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Bericht des Staatlichen Museums für Naturkunde Görlitz für die 
Jahre 2005 - 2007 

1. Wandel ist die Triebfeder des Fortschritts 
Lieber Leser, 
nachfolgend finden Sie in den Abhandlungen und Berichten des NmurkundeJ11useums 

Görlitz eine Darstellung über die Arbeit unseres Hauses in der Zeit von 2005 - 2007. 

Dies wird - nach 200 Jahren Rcchenschafts legung in Form solcher oder ähn licher Beric1lle 
- der letzte in den Abhand lungen und Berichten des Naturkundemuse ul11s Görlirz se in. 

Denn wir haben entschieden, unsere )Hauszeitschrift« in ihrem Profil zu verändern und ab 
2008 als international es Fachjournal ))So il Organisms« erscheinen zu lassen. Diese 
Veränderung ist Konsequenz der langjährigen wissenschaftlichen Ausrichtung unseres 
Hauses, der veränderten Bedingungen in der Forschungs landschaft , der Ausrichtung der 
eingehenden Beiträge innerhalb der letzten zehn Jahre (mit einem deutlichen Schwerpunkt bei 
den Bodenorganismen) und des Bedarfs fUr e ine Zeitschrift mit diesem Profil. 

Wir planen jedoch auch in Zukunft über unsere Arbeit , über die Kooperationen und die 
Entwick lung des Museums und unser Engagement fUr die Region zu berichten, und hoffen 
weiterhin auf Ihr Interesse. 

Dies sind aber nicht die einzigen, und noch nicht einmal die wicht igsten großen 
Veränderungen, vor denen wir aktuell stehen: 

Im November 2007 wurde das Staat li che Museum rur Naturkunde Görlitz assoz iiertes 
Mitglied der Wissenschaftsgemcinschaft Gottfried Wilhclm Leibniz (WGL) und gehört 
se itdem einer der bedcutendsten Forschungsgemeinschaften in Deutschland, finan ziert vom 
Bund und den Ländern, an. Zum I. Januar 2009 wi rd das Museum als Teil des 
Senckenbergverbundes mit Stammsitz in Frankfurt Teil der WGL werden. Unsc r Museum 
wird dann Senckenberg Museum rur Naturkunde Görli tz heißen. Wir - dic Mitarbeiter des 
Staat lichen Museums Ilir Naturkunde Görlitz - stehen diesen Veränderungen sehr positi v 

entgegcn. 

Denn unsere Arbei t rur dic Wissenschaft wird sich wenig verändern, <Im stärkstcn noch in 
der Administration lind Verwaltung. Aber wir werden unser wisscnschaft liches Profil 
beibehalten, werden forschen und internationale Tagungen ausrichten, wcrden Auss tcllungen 

ze igen und auf dic Reise schicken. 

Und für Sie - da dürfen Sie sicher se in - werden wir bleiben, was wir immer waren - eine 
Görlitzcr Einrichtung mit weltwciter Ausstrahlung. 

Görlitz, im August 2008 

Prof. Dr. Willi Xylander 
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2. Höhepunkte des Berichtszeit raumes 2005 - 2007 

Ho her Besuch - Lil ~'lI c n s Staal S llr~is id c nt Adamkus un d Ministcrpriisidenl M ilhnldt 
im SMNG 

Außergewöhnlich hohe Gäste besuchten im Oktober 2005 das Staatl iche Museum fur 
Naturkunde Görlit z. Anläss lich der Brückcpreisverieihu llg .. n Va ldas Adamktls kam der 
litau ische Staatspräsident ins Museum lind eröffnete die Auss tellung »Preußisch-L itauen -
Bi lder aus dem Archiv eines Provinzialkol1scrvators in üstprcußcll«, Ocr Staatsprüsidcl1t 
wurde begleitet von seine r Gattin, Frau Adamkicnc, dem MinislCIl)riisidcntcll des Freistaates 
Sachsen. Prof. Dr. Gcorg Mi lbradl , sowie VO I11 Botscha fter der Republik Litauen in Bcrlin. 
seiner Exzellenz, EV<l ldas Igmllavit ius. 

Ocr l it~u ischc Staatspriisidcnt Valdas Adamkus mi t seincr Gatt in zu Besuch im Museum 

In seinem Grußwort bedank tc sich Priisidcllt Adamktls fiir di e Präsentation dieser 
Ausstellung in Görl itz und ließ sich <l llschliclk nd von Prof. Xylander durch die Auss tcllung 
fUhren. 
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Erfolgrcichc Bildung - Gör li tzcr Kindcrali:ldcmic 

Im Januar 2005 sta rt ete nach einigen Monaten der Vorberei tung die Interna tionale Görlitze r 
Ki nderakademie. Über 250 Kinder (überwiegend zwischen 8 li nd 12) hatten sich nach 
entsprechenden Presscberichtcn im Vorfeld für dic Ki nderakadcmic c ingetragcn. Viele 
Weitere mussten im I. Semester aus Kapazi tütsgrüllden le ider abgewiesen werdell. Die 
Görlit zcr Ki ndcr;'lkudemic wurdc vom Staa tl ichen Muscum fiir Naturkunde Görlit z und von 
der Hochschule Zitwu/Görli tz in iti iert und wird von beiden Einrichtungen getragen. Sie 
präsenti e rt untersc hi edli chc Themcn allS Wissenschaft und Forsc hung, di e von 
Wisscnschaftlern aus dcm In- und Ausland vorgcstcllt wcrdc ll. In dicser Reihe werden Kinder 
frühzci tig mit Wissenschaft. abe r auch mit den Forschern se lbst bekannt gemach!. um 
ßerührungsängs tc erst gar nicht cntstehen zu lassen. Die Veransta lter horTen, dass die 
vie lfaltigcn und spanncndcn Vo rl csungen bei den Kindern den Wunsch wachscnlasscn, spiitcr 
se lbst ei n Stud ium zu bcginllcn. 

Görlitzcr Kinderakademie am 12.1 1.2007: Vulkane - Schaufenster ins Erdinnere 

Die Kindcrakademic fin det abwechselnd im I-Iumboldtsaal des Museums und im Großcn 
Hörsaal dcr Hochschulc statt. Die Vorlcsungcn wcrdcn simultan ins Polnische (zc itwcisc auch 
ins Tschcchischc) übersctzt und bic tcn so auch den jungcn Studenten ,ws den NachbarHindcrn 
die Möglichkeit. dieses Angcbot zu nutzen. Mit Untcrstützung der EU-Initiative Inte rrcg 111 A 
und dcr Vcolia-StiflUng Gör litz konnten die Kosten der Ki nderakadcmic gedeckt wcrdcn und 
die Teilnahme ist somit Ilir die jungcn Studentcn kosten los. Auch dic nachfolgcndcn Scmcster 
waren fast ständig ausgebucht. Vo n Seiten der Hochschulc wird dic Ve ransta ltung von Herrn 
Schneider sowie zunächst Frau Prof. Dr. Stcinen , inzwischen V0111 Pro-Dekan fiir Bi ldung, 
Herrn Prof. Dr. Alb recht orgu l1i s<ltorisch betreut. VOll Sei ten des Museums von Hcrrn Dr. 
Düker und Prof. Xy landcr. Di e Kindcrakadcmie wird durch Studcnt inncn de r 
Sozia larbeitiSozialpiidagogik dcr Hochscllllic Zittau/Gö rl itz wissenschaft lich beglc itet. um 
die Ve ransta ltungcn zu bcwcrten li nd den Bedürfnisscn der Zielgruppe anzupasscn. 
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Das Thclllcnspcklrum ist breit und reichte in der Vergangenheit von den Wölfen, über 
Di nosaurier und Computer, Astronomie und Totenkult im alten Ägypten bis zur Theorie des 
Lcrncns, zur Bedeutung des Lachclls odel' dem fairen Handel mit Dritte-Welt-Staaten. Nach 
dem Erfolg in Görlitz hat die Hoc hsc hule Ziuau/Görl itz 2007 eine »Z ittaucr 
Kindcrakadcmic(( gegründet, die ebenfalls gut angelaufen ist. 

Unsere neuen Professoren - Hermanll Ansorgc und Manfrcd 'V~lnncr 

Im Bcrichtszcitraul11 wurden zwei Wissenschaftlern des Staatlichen MUSCluns für 
Naturkunde Görl itz die Profcssorcntitcl zuerkanllt. Prof. Dr. Hcnnalll1 Ansorgc wurde <I m 
2 1.03.2005 der Titel eines Honorarprofessors für Ökologie lind Phylogen ic an der Hochschule 
Zittau/Görlit z verliehen, nachdem er dort bcrcits scit 1997 mit Lehrau ftriigcn unterrichtet 
hatte. Die Ve rl e ihung des Ti tels erfo lgte nach e iner Ant rittsvorlesung im Rahmen cines 
Festaktes durch den Pro-Dekan Forschung der Hochschule, Pro f. Dr. Zielbaucr. 

Staatssekretär Dr. Knut Ncvennann mit Prof: Ilcnnann Ansorge 

Nachdem er fa st 10 Jahre den Priva tdozenten-Status innehatte, ve rl ieh die Univers ität Ulm 
Prof. Dr. Manfred Wanner im Herbst 2007 den Tite l e ines außerp lanmäßigen Professors. 
Manfred Wanner, der in Ulm promovierte und habilitierte, unterri ch tet dort Ökologie und 
Bodcnzoologic lind ist in verschicdcnc Forschungsprojcktc <1111 dortigen Lehrstuhl fiir 
Zoologie eingebunden. Im November 2007 verl ieß Prof. Wanner das Museum lind ist sei tdem 
<111 der BTU Cottbus tät ig. 
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Erfolg reiche Prüfung durch die \ VGL 

Im Scptember 2005 besuchte e ine Evalu ierungskomm ission der Wi ssense ha fts
gemeinschaft Wilhe lm Gott fri ed Lei bni z fiir das Forschungsinstitut Senckcnberg das 
Staat li che Museum für Nat urkunde Görli tz, um die Voraussetzungen fiir die Aufnahme in die 
WGL zu untersuchen. Prof. Xylander hatte mi t den Mitarbe itern des Museums im Vorfe ld 
einen ca. 200-seitigen Bericht e rste llt. In dcm unterschiedliche Aspekte der 
wissenscllaftlichen Arbeit dargestellt wurden (wie Publ ikations le istungen, akadem ische 
Lehre, Teilnahme an Tagungen und die Vo rtrngstiitigkeit, Engagement in den Sammlungen 
und d ie Hera usgabe von Zeitschriften oder Organisation von Tagungen). Bei der Begehung 
wurden dann die Einrichtung lind ihre Mitarbe iter )~auf Herz und Nieren« geprüft. Ca. 20 
Eval ualOren - vor allem Vertrcter aus Univers itäten , aber auch Kollegen von großen 
Forschungsmusee Il dcs In- lind Auslandes - ve rschall ten sich nach e inem ei nführendc n 
Vortrag von pror. Xylandcr in Gespriichen lind Diskussionen an den Arbei tsplätzen e inen 
Eindruck VO ll der Kompetenz und den Arbe itsschwerpunk ten der Wissenschaftler. In einem 
»kopflosen Gespr~i c h« standen spüter a lle Mitarbei ter, die nicht der Lei tung angehörten, den 
Evaluatoren Ilir Fragcn zur Verlligung. 

Der Eindruck , den die Mitarbe itc r des Museums all fgrllnd ihrer Leislling und der Gespräche 
vermi tt e lten, war überaus posi ti v und füh rte zu e inem Votum, 111 dem das 
Eva lui erungsgrcmilllll der \VGL nachdrücklich die Aulilahmc des Staatlichcn Museums fUr 
Naturkunde Görlit z in den Scnckenbcrgverbund und damit in die Leibniz-Gemcinschafl 
befürwortete. Mit den Entscheidungen de r Bund-Liinder-Kolllmission am 19 . November 2007 
lind der Mitgli edcrversal1lmlung der WGL am 23. November 2007 sind die Weichen für die 
Aufnah me ges tcl lt . Als Termin für dic Realisierung der Fusion mit Senckenberg ist der 
o l.0 l.2009 vorgesehen. 

l'lumbnldt-Vor!csung: Nobclprcistrügcr bei UIlS 

2006 startete das Museum e ine neuc Vo rlcsungs reihe, di e ei nmal jährlich e inen 
Wissenschaft ler von inte rnational herausragendem Rang fUr e incn Vortrag ins Museum bringt. 
Di ese neue » I-!umbo ldt -Vorl es ull g« (benann t nach Alexancler von Humboldt , der 
korrespondiercndes Mitg lied der Naturforschendcll Gese ll schaft zu Görlitz war) möchte 
Nobelp reistriiger oder Trüge r dcs Al te rnati vcn Nobelpre ises e incm breiten Publikum in 
Görlit z vo rste ll e Il. 

Erste r Re ferent in diese r Rei hc war der Biophys ike r Pro f. Dr. Mann'ed Eigen, der J 967 den 
Nobelpreis ni l' C hem ie e rh iel t li nd se itdem Direktor des Max-Planck-InstilUtes für 
Biophys ikalische Chemie in Göttingen ist. Pro!: Eigen hat sich in den vergangenen Jahren in 
der bre iten ÖfTcnt lichkcit vor allem mit se inen Untersuchungen zur Entwicklung des Lebens 
aus nicht be lcbten Stoffen , aus dcncn er gemeinsam mit Pro!: r eter Schuste r die Theorie des 
» I-Iypcrzyk lus« e ntw ickelte sowie mit der Einbringung der Sp ielthcor ic in die 
Evolutiolls fo rschlillg e inen Namen gemacht. In Görlitz stellte CI' in se inem Vortrag »)Thomas 
Mann, Erwin Schröd inger und die moderne Biologie« am 26. Septcmber 2006 anhand von 
Z ita ten aus ) Der Za ll berberg« 13 Sch ritt e zur Evolut ion des Lebens vor. 
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Prof. Or. Manfrcd Eigen , Nobclprcislfiigcr 
flir Chemie. zusammen mit Prof. Willi 
Xy lander 

Am 7. September 2007 konnte Prof. Xylanclcr den Trüger des Right Li vcl ihood Awarcl (des 
sogenannten Alternati ven Nobelpreis) 1997, Pror. Or. Michael Succow, im Saal des 
Humboldthauscs begrüßen. Prof. Succow, der viele Jahrzehnte Botanik und Ökologie an der 
Universitüt in Grcirswald lehrte, erhielt den Alternat iven Nobelpreis für sein Engagement 
zum Erhalt von großen Naturfliichcn für den Naturschutz im Nachgang der Wende, als cr al s 
stcllvcrrrctcndcr Umweltminister maßgebl ich <In der Weichellstellung fiir den Natur- lind 
Landscha ftsschutz be te il igt war. Prof. Succaw sprach in se inem Vortrag ))Mcnsch und Nil lur 
im 21. Jahrhundcrt« über Gefährdung von Großökosys tc ll1 cn der Erdc und dcn 
Beratungsbedarf dcr Polit ik, über die globalen Risiken, dic sich aus der Nalu rzerstörung 
ergeben. und die Schwie ri gkei len, fatale Sekundiirfo lgen der Zerstörung zu erkennen, um 
rechtzeiti ges Hanclc ln ei nzu le iten. 

\Vo lrsa usstcllung 

Seit 2000 g ibt es im Ostcn Sachsens wieder frc i Icbendc, reproduziercndc Wolfsrudclund 
seit dieser Zc it koordinie rt das SMNG im A uftrag dcs Frcistaates Sachsen di c 
wisscnschanliche Unte rsuchung elc r sächsischen Wolfsvorkoml11cn. Die wissenschanliche 
BeschHftigung mit dem Thema ))Wolf«, aber auch die kontroverse Auseinandersetzung in der 
Region regte die Wissenschaft ler an, di c !lcuen Erkenn tni sse in einer intcrnationa lcn 
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Wandcrauss tellung zusammenzufassen. Mi t Unterstützung verschicdcncr \Volfsexpertcn und 
unter Federfiihrung von Dr. Karin I-I ohberg und Pro f. Xylander cntstand in knap p c injiihriger 
Arbeit ein neues Fl aggschiff dcs Na turkundelllusc uJ11 s . Die A uss te llung ist a ls 
Wanderausstcllung konzip icrt. Um die A usstellung besser transportieren zu können , wurden 
schr le ichtc Tex t- und Bildbanner aus Sto fT an Ste lle der bi sher benutzten starrcn I-I olzp latten 
ve rwendct. 

Blick in die Ausstel lung »Wöl fe« 

Die Ausste llung ist multimedia l: e in Film von Sebastian Kocrncr zc igt Filmaufnahmcn der 
Laus itzer Rudel , aus e incm Wurfbau sind d ie Wel pen zu hören. Andere Wolfsäußerungen -
zum Beispiel ein einsames Hculen, Begrüß ung und Auseinandersetzung zwischen Wölfen -
könncn vom Besucher abgerufen werden, lind e ine Computerstation ze igt Fotos, die von Tier 
und Mensch mittel s einer »Foto fa ll e« aufgcnommen wurden. Für Kinde r gibt es e in 
Wald labyr in th , in denen sie Tierstil11l11 cn des NachtwaIds und in einer Höh le unter 
Sternenhimmel verschi edene Wolfsgcschi chtcll hören können . Der Besucher fo lgt den 
Wolfsspurcn durch die Ausstellung und wird so in die Biologie lind Ökologie frcilebender 
Wolfsrudel und in modeme Untcrsuchungslllct hoden der Wi ldb io logie eingefiihrt. Zu lc tzt 
stcht cr dcm \Volf - a ls Dermoplas tik - gegcnüber. 

Die Wanderausste ll ung »vVölfc« wurde von dcr Europäischcn Union mit Mi tt c ln des 
Intc rreg lIl A Programms für grenzübergrei fende Zusammenarbe it gefordert. Im Ansc hluss an 
die Präsentation in Görlitz wird »Wölfe« in Polcn und Tschechien in dcr jeweiligen 
Landessprache zu sehen se in und dann we itcr durc h Europa touren . 

Dic A usste ll ung brachte nach ih rcr Eröffnung am 29 . Jun i 2007 ei nen deutlichcn 
Besucherschub. Schon zur Eröffilllllg, be i der Staatssekretär Dr. Klluth Nevcnnann das 
Grußwort sprach, kamen 189 Gäste. 

Paralle l zur Wanderausstellung wurde vom SMNG eine Dauerausste ll ung für di e 
Wolfsschcune in der Erl ichthofs iedlung in Rictsehc ll erste ll t. di e al11 26. Oktober 2007 
fc ierli ch e röffnet wurde. 



?90 Jahresbericht 2005 - 2007 

3. Wir über uns -
Die Ornithologische Sammlung des Naturkundemuseums 

Die Geschichte des Staat lichen Museulll für Naturkunde Gör li tz und die sei ner 
ornithologischen Samm lung sind eng miteinander verbunden. Der Ursprung des heut igen 
Museums geht nämlich auf ei nen Kreis von Voge ll iebhabern zurück, die sich anf:inglich nur 
de r Ornithologie widmeten. »Mil dem VorS(I{Z, sich lIiell1 11//1' auf ornilhologischem Gebiele 
das Wisselll viirdigsle allzueigl/ell« erfo lgte fortan der Ausbau hin zu ei ner naturkund lichen 
Forschungs- und Bi ldungscinrichlu ng. 

1·1 istoric 

Vor annähernd 200 Jahren (am 10. April 18 11) gründete der Tuchwarenhiindlcr Johanll 
Gonl ieb Krczschll1a r (1785 - 1869) die »Orni tho logische Gesellschaft zu GÖrlitz«. als ei ne 
der ersten dieser Art. Berei ts vor der Gründung exis tierte im Krei s der Mi tgliedcr cin 
Sammclsurium vogelkundlicher Präparate aus dcm Nachlass VOll Kar! Andrcas Mcyer VOll 
Knollow ( 1744 - 1797). Die Zahl de r Mitglieder sticg an und als Folge der dami t vcrbundencn 
Interessensausweiterung kam es am 9. April 1823 zur Umbenennung in »Nalurforsehcndc 
Gese llschaft zu GÖrlitz«. Danach umfasste die Sammlung außer der ornithologischcn 
Sammlung auch andere zoo logische, botanische, geo logische sow ic antiquarisc he 
Saml11 I ungsobjektc. 

Bereits Ende 18 19 verzc ichnctc das Kabinen rund 400 Präparate mit 130 Arten 
einhe imischcr Land- und 5 1 Wasservogclartcn . Ncbcn e iner kleincn Ncs ter- und 
Eiersalllll1 lung umfasste es auch einc crste Ko llek tion cxoti scher Vogelarten. 1827 warcn es 
schon ca. 820 Vogela rtcn europiiischer, afi'ikan ischer und amerikani scher Herkunft . Da 1835 
nur noch 516 vogcl ku nd liche Exemplare vcrzcichnct sind, muss es zwischenzeitl ich ZUIll 

Verlust eines größeren Tei ls dcs damaligen Bestandes gekommen sein. Leider kann dercn 
Vcrbleib nich t mehr rekonstruiert werden. Durch cine rege lind per Satzung geforderte 
Saml11eltätigkeit der Gese llschansmitglieder sowie durch den Erwerb anderer S<U1l1n lungcn 
stieg dcr Bestand bis 1902 aul' etwa 7.000 Exemplare an. 

Angesichts des floricrenden Naturalicnhandels dcr Ko1onial- lind Gründerzeit war für die 
Samm lungen der Görlitzer Gescllschaft vor allem das 19. lind das beginnendc 20. Jahrhundert 
überaus gewinnbri ngend. Bis Anfang dc l' 1920cr Jahrc wurde der Sallllll iungsbestand ständ ig 
durch Ankauf, Tausch oder Schenkung von Einzelprüparaten oder ganzen Kollcktionen durch 
Mitglieder der Gesellschaft erweitert. In Abb. I werden al le Präparate aufgezcigt, von denen 
das Jahr der Beschaffung bzw. der Aufnahme in die Sammlung bekannt ist. was allerdings nur 
flir die Hälft e der histori schen Priiparatc (bis 1920er Jahre) der Fall ist. 
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Dckndcn 

Abb. I Zugiingc von Objek tcn in dic ornithologischc Sammlung (n = 6.026 Pr:iparalt:) 

Der nachweisl ich iiltcs le Beleg in dcr Vogeisamml ullg ist der eines Stei nsperti llgs (Petrol/ia 
petrol/ja) aus SonneberglThüringcn, der im November 1 X09 gesammelt wu rde (Abb. 2). Die 
näch st iilteren erhalten geb li ebenen Priipara tc sind di c e ines Lan gsc hnabelsitti chs 
(El/icogl/a/llIIs leplOrhYI/c/lIIs) von 1815 aus Chile, ciner Zwergsehncprc (LYIIII/oclyptes 
millilllll.\·) von 18 17 aus Kaltwasser be i I-I orka in der Oberlausitz (Abb. 2) und e ines 
Milte lsügers (Melglls serra/or) von 1826 mit unbekann ter Herkunft . 

Ab.2 Die :ihesten noch in der Sammlung vorhandcncn Voge lpr:iparatc: Stcinspcrling (links) und 
Zwergschnepfe (rt:cJus) 

Von 55'Yo der Präparate sind Angaben zum Einl iefcrc r bekannt. Eine Vielzah l von Persone ll 
hai sich im Ve rlauf der histori schen Entwicklung der Vogelsammlung durch e ine rege 
Samlllcitii ti gkc it vc rdicnt gcmacht. Im Folgcnden seien ste ll vertrctcnd c ini ge genannt : 

Julius von Ziltwilz ( 1807 - 1873), dcr in se incn letz ten rii nf Lebcnsjahren de r 
Naturfo rschcndcn Gese ll schaft als Präsidcnt vo rstand, stcucrt c über 500 cinheimische und 
exoti sche Vogel pr~ipar<l t e bei. 

Die Görlitzer Apothekenbes it zcr earl und Alcx'lIHlcr Stru"c (scn. ) libcrg'lben mchr a ls 
390 Vogc lpriiparatc aus de r 2. Hälfte des 19. Ja hrhunderts. 

Dr. GUo "0ll Mocllclldorff ( 1848 - 1903) war Ka iserl icher Konsul in Man il a ( Phi lippinen) 
und ko rrespondiercndes Mitglied der Naturforschenden Gesc llschaft zu Gö rl itz. Das Görl il'zc r 
Naturkundcllluseum bcw<lhrt heute über 300 Exemplare dieses Förderers auf. 
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Von dcm Sani tätsra t Dr. HCflmlnl1 Bocllchcr ( 1834 - 1904) aus Quolsdo rf stammcn e twa 
240 Prüpara te aus dcr 2. 1-lä lHe des 19. Jahrhundert s. worunter s ieh wertvo lle Belcge 
heimischer und exo ti scher Vogelurten be linden. 

G uslav Schneider ( 1834 - 1900) w,lr Mitglied der Naturforschcnden Gcse ll schaft zu 
Gö rl it z, unterhie lt a ls Konservato r ab 1875 in Basel e inen kommerlie llen Na tural ienhande l 
und licfcrtc mehr als 230 Pr~ipa r<H e nach Görl itz. 

Der Sei nlennersdorfcr Erich Sieber ( 1907 - 198 1) li efert e über 110 Belege von Eiern bzw. 
Gelegcn seltcner Vogelarten aus der Oberl ausitz. 

Alcxilnder Robert \'on Locbcllstein ( 18 11 - 1855) alls Lohsa ziihll zu dcn bedeutendsten 
orn itho logischen Sammlern der Lausitz, der ab dem Ende der 1830er Jahre über 1.000 
Lausitzer Vogelprü para te salllmelle. von dellen etwa 90 Exemplare in Görlitz verb lieben s ind. 

Im weiteren Verlauf des politisch lind wirtschaHlich schwierigen 20. Jahrhunderts wurde 
der Samllliungsbestalld nur noch wen ig erweitert. Mit der Übernahme des rund 650 Priipara te 
umfilssenden Salll l11lungsbest<lndes de r Sächsischen Vogelschutzwane in Neschwi tz im Jahre 
1972 rückte die Vogelsammlung des Museulll s wieder mehr in den Blickpunkt. Im luge der 
wissenschaHlichen Neuausrichtung in den 1980er Jahren (s iehe Abschnitl ))Ak tue lle 
Samml ungskonzeplion«) wüchst die Vogelsammlung in den le tz ten Jahrzehnten schne ller a ls 
je zuvor. Gegenwärtig ziihlt sie über 11 .200 Objckte. 

Bedeutung und Zusammcnsetzung 

Aus hcutigcr S icht liegt der Wert der historischen Vogelsammlung in e rster Linie in dcr 
S icherung naturh istori sch wertvoller Belege. VOll besonderer Bedeutung s ind die 
Sammlungsobjek te. bei dellen die geographische und ze itl iche Herkun ft belegt ist. T<lb. I 
li efe rt e inen Auszug von bedeutsamen Belegen aus der Oberlausit z. 

Tab. 1 Nat urhistorisch bedeutsame Belege aus der Oberlausitz ( I-I abit llspriiparatc) 

In \"cnl a r~Nr. Dt. Name _ _ "'iss. Na me 
O L082b _Zwcrgschniipper F icedllia panYI 
OL 172 7-wcrgadl er /-Jieraacflls fJCIII/(/fll.~ . 
OL 192 ~chsgei er ( lcgypills IIIOl1acllllS 
OLOl2a _Rosensl:!f $IIII'IIIIS IYIseus 
OL 171 b _SChreiadler ;,Iqllila pOlI/o,-il/o 
O L 188a .Schlangenadler .Circ(lcfIIs g lllliclfS 

A00205a ~A lIcrhllhn Te/rau IIIvgalllls 
OL284a ~Großcr Brachvogel !VUIIIClliIlS orqll(Jlll 

OL 178b .Sleppellwei he .Circus lI/{/crOIll"IIS 

OL 196b Brauner Sichler P/cgadis ja/eil/cl/lls 
OL226c Moorenie .-1)"111)"0 nYlVc(I 

OL 150a Zwcrgohreulc D'llS S('ops 

FlIllddal lllll 
26.05 .1837 
21.07. 1840 
J 1.05.1 849 
28.05.1868 
Mai 1873 

01.05 .1874 
April 1875 
Aug. 1887 
15.05. 1898 

Okl-J6 
9/511906 

413011908 

Fundort 
Görl ilzer l'leide 
'GörlilZ 
'Leschwil z b. Görl ilz 
}\1illclsohra b. Görl ilZ 
Ma lschwitz b. ß aulzcn 
RiClschcn 
:Cörti lzcr Heide 
Quolsdorr b. Rielschcn 
Milkel b. l3aulzcn 
See b. Nicsky 
Königswarlha 
Klcin·Ncundorf b. Görl ilz 

Eincn ganz besonderen Wert stellen Prüparate von ausgestorbencn (siehe Abb. 3) bzw. im 
Fortbestand geftihrde ten Vogelartcn dar. Die Rote Liste der ge fiihrd etell Vogc lartcn der 
Wcltllaturschutzunion [UC N (Intcrna tional Union for Conservation a lld Na tural Resources) 
aus dcm Jahr 2000 fiihrt 182 Spezies mi t dcm Gcfiihrdungsstat us ))V0111 Aussterben bedroht«. 
Darunter be llnden sich 13 Arten, die in der Vogelsa1llml ung des Museums rcpriiscntiert sind. 
Unter den 32 1 »)stark gefiihrdc tell« und 680 ))gefiihrd cten« Spezies sind 27 bzw. 86 in Görlit z 
belegt. 
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IlabituspriiparJlc bereits ausgestorbener Vogela l1 en: A: Dreit:lrbara, Am trim/ur: ß: 
Lappcnhopf. lIetem/oclw (lcllfimsfris: C; Wandcnaubc (ink1. Ei!.!r). EClopisfes migrarorills: 
0 : Karolinasillich. Cfllllll'Opsis c(ll'Ofil/el/sis und E: Paradiessillich, Psep/lOf/ls plflcht"'riIllIfS. 

Von etwa 80% der übe r 11. 200 Sammlungsobjck tc ist dic gcographischc Herkunft 
dokumentie rt. Wie Tab. 2 ze igt. nehmen die Vogclarten der pal iiarkti schen Reg ion den mit 
Abstand g rößten Ante il e in. ge folgt von Be legen aus der Neotropis. Di e übri gen 
biogeographischcn Rcgionen s ind nur spiirlich ve rtreten. 

Tab. 2 Biogeograph ische Vcncilung der Sammlungsobjekte (n "" 8,872 Präparate) 

Biogeogra phische Regiol1 Ku nt inentc Anll'i II "I,, 1 
Pal iiarktis EurasiCI1. N()r(lafi·ika 64 
Neolropis Mittcl- und Südamerika 14,4 

Oricntal is Südoslasicn 5.8 
Australis Austrnlicll 5.2 
Ncarktis Nordamcrika, Arktika 4.8 
Äthiopis MiUcl- und Südafrika 4.5 
Antarkt is AntaTktik., 1.3 

Besonders a rlcnrc ich ve rtretene Taxa sind di e PS;l1acijorllle.\' (Papage ien) und 
Trochiliforllles (Kolibri s). Inncrhalb de r Cic:oniiformcs (Schreitvöge l) s ind vo r allem dic 
Ciconiidae (S törche), Accipifridae (G reifvöge l) und Spheniscidae (Pinguine) besonders 
reichhaltig inder Sammlung vorhanden. 
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Aktuel le S:t ml11lungs lw llzcptioll 

Mit der wieder einsetzenden SamJ11cltäligkci l zu Beginn der 1980cr Jahre vcriindcrlc sich 
die Konzeption dahingehend, dass die !leuen Objekte der Vogclsall1llllung nicht mehr primär 
Schmuck- und Schau funktion hallen. I-leute sicht die wissenschaft liche Dokumentation im 
Vordergrund. Für morpho logische Populat ionsstudien werden se it der Mitte der 1990cr Jahre 
übe rwiegend Skclcttpriiparatc lind Poplliat ionssc ri cil magazi nie rt (Abb. 4 li nd 5). So 
entstanden umfangreiche Skclcltsc ri cil auch se ltenerer Arten wie z. B. 54 Seead ler, 74 
Weißstörche, 112 Sperber, 53 Grünspechte und 41 Eisvögel. 

Abb.4 

Abb.5 

0 '-

oL • • 
Entwick lung des SnmmlungsbcslHndcs der Vogelsammlung zwischen 1986 lind 2006 ( !-I pr 
- lI abi llispriiparalc; B - Billge: Sk. T .. Sk - Skc lcll c bzw. Tci lskc1ctte: E. G - Eier bzw. 
kOll1 pl cl1e Ge lege: N - Nester lind Gpr - Gewebcprobcn) 

Magazinsehriinke der 
Skclcllsamm]ung 
(David \VolfT, FÖJ) 

Abb. 6 lvlagazinkaSlen fiir Gewebeproben 
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Darüber hinaus kommt de r naehhaltigcn Ve rwahrung und Archivic rung nat urhistori sch 
wcrt vo ller ä ltc rc r und rezente r Belege c i ne zullchmende Bedeutung zu. Jiihrl ieh wird di c 
Vogclsammlung um ctwa 140 ncue Belege erwcitert. Zudcm wird seit 2004 von jcdcm 
inventarisie rten Ticr c inc Gcwebcprobe aulbewahrt , welche be i Bedarf für gcncti sche 
Untersuchungcn bercitsteht (Abb. 6). Eine Dublctte jedcr Probe wird der Gewcbeprobcn
Samm lung MARTE NS im Institut für Zoologie der Universitüt Mai nz zur Ve rfligung gcs tc llt flir 
späte re taxonom i sch-systcmat ische Forsch ungsarbci ten. 

Der gegenwärtige Bestand der ornithologischen Sammlung dcs Na turkundc llluse lllll s 
Görlitz beträgt 6 .000 Habi tllspriiparate , 1.000 Bälge. 2.100 Skele tt e bzw. Teilske1ctt e. 1.900 
Eier (Te ilgclcge) bzw. Gelege. 100 Ncster sowie Federproben und Flüss igke itspriiparatc. Im 
Gcwcbeprobenmagazin lage rn aktuell über 320 indi viduc lle Proben. 

Systematische Neuordnun g 

Währcnd der ve rgangcncll dre i Jahre wurde de r gcsamtc Bcstand dcr Vogc lsal11l11 lung nach 
der aktuc llcn Sys tcmatik umgcord ncl. Das ncue Klassi fikati onssys tcm von Sibl cy & Monroe 
(~) Di stribution and Taxonomy of the ßirds 01' thc \Vo rld«) aus dcm Jahrc 1990 nu tzt nicht 
mehr vorrangig morphologi sche Eigenschaften fiir die Zuordnung der Arten. Im Zuge der 
sys tcmatischen Ncuordnung wurden daher zah lre iche nOlllcnklato ri sche und taxonomische 
Mod ifika tioncn notwendig (Abb. 7). Wiihrend ein ige Ordnungen bestehen bliebcn (z. B. 
Al1senjorl1les ), erfol gte bei anderen e ine Auft rennung (z.B . Caprimlllgijormes ) bzw. 
Zusall1mcnfiihrung vorherigc r Ordnungen (z. B. CicolliUormcs) . 

SInlWMItcmM' ISlrd~I======~: SInIIh.IGIlfIom!u ISl ..... ~1 n...m;~ ISI ... UUIN<] n...m/1'ormN t~"'UUIN<\ 

o.JIi~l~ Ctwd~ I_nl",..._1 

AnHnlomlN la.n""'OV-II _ L.. a.llitotrn.& ~I\ 
Gruo'rorm... l lO~1 _ AII..,;,.""... IG«n . ... oO.1I 

CicotolitotmM c$1O<~, 

p.s.c.1II/omIN I~NJ P;cJ~ l~l'II' J 

~rlilomM. ISI.....,...r1 a./bu6fomMJI IO!enlYOOtil 

P~IN'iIom>t' IFI-'"1 O...utOIi""""' I~"'1 

Pot1I1;:j~itom..' (\._"'''''-1 upvp;rorm.. ~'J 

G<irii_ 's.el ........ ) f~IT'OOO"'I 

Spht.nlfdlom>t. (~. CorK/i""""' IR.o;ttflY'OOO/l 

C~rii""""'. IR. g""",UN) CoIii ......... Iu...V09fl1 

f..mll::iIomM. (VIM.N_,...,. C"""~ IIWU:ud<'1 

pt.,...",.,,;1omIN In. ... ,... ... ] "';11M>_'IP~1 

CoIumIllIotlrMJ ITa-.1 ApOcIiI'onnN I~) 

Ophlhoot>milonN'~' f lOCAllil'ormN 111.-.0. 

".IIr..sIom>t. IP ....... ::...l-I-AC>."t1t:U .. ~I T .... O.1 
UIIJC~JtomtN 1l .... OI1 SIri9lIomM. IE_I 

J' • .IoDtIirotmea (F."'I Co/umbIlo'''''' IT.ubon1 

Strigilom>t. 'e....... Gruo''''''''''' 11O~. 

CoIH_'I~' Ckonoö_ ISlot'~1 
C.prlmlllgil'ormN 1$<_1 P,,,.rI1'ormN tSpNW'lgIVOOO!I 

f rogoroll'ormN tT,ogoM' 

c..r..:/i_. ,R"~'~1 
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Abb.7 Systc lll<Jti sche Umordnung der Vogcls:lmmlullg 
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Die neu entstandenen 23 Vogclordllungcn bestehen nunmehr aus 2.057 Gattungen bzw. 
9.672 Arten, von denen die Vogclsalllllliung des Nalurkulldcll111SClIll1S Görlitz 1.030 
Gattungen (50, 1 %) bzw. 2.539 Arten (26,3%) aufbewahrt. Unter den Nicht-Singvögeln (Noll
Passer{/ormes) sind 62,6% der Gattungen und 37,3% der Arten, VOll den Singvögeln 
(PasserifoJ'mcs) nur 40,4% der Gattungen LInd 18,6% der Arten. 

Im Vorfeld der Umstellung wurde der gesamte Bestand der VogclsCllllll1 lung in ei ner 
»Acccss«-Datcnbank digital erfasst. Neben der Invcntarnummcr, dem wisscnscltaftlichen 
Namen und der systematischen Ei nordnung führt diese zudem den Gefährdungss tatus der 
Vogelspezies auf. Für jedes Präparat - soweit bekannt - wurden weitere Daten festgehalten: 
Herkunft , Geschlecht, ausgcwühltc Körpcrmaße, Angabcn zu Einlicfe rer, Mauscrstatus, 
Todcsursachc und Parasiticrung. Mithilfc spczieller Eingabemaskcn wird zukünftig die 
Ncuaufnahmc bzw. Abfrage von Prüparaten erleichtert . 

Bci der Neuordnung wurde auch darauf geachtet, dass gcnügend Freiraum rur den 
Bcstandszuw<lchs dcr nächstcn Jahrc belassen wurdc. Deshalb wurden beispielswcisc 
Großp6iparatc in die Sall1ml ungsräume des Dungerhauses ausgelagerI . Zudcm wurdcn alle 
Präparate der l-Iabitussamm lung mit zusiitzlichcn aktualis iertcn Etikctten versehcn, gesäubert, 
wcn n nötig ausgcbcssert und fotograficrt. Um cinc Rechcrche nach bcstimm ten 
Habituspräparatcn virtucll zu untcrstützcn , wurdc cinc Fotodatenbank mit der 
Samml ungsdatenbank verbundeIl . 

Forschungsarbcit 

Im Sinne dcr heutigen Konzcption übernimmt eine naturkundl iche Sammlung vor allem 
eine SieherLIngsp nicht wisse nschaft licher Be lege. Auch wenn aus Gründen der 
Spezialisierung und Profilbildung keine eigenen Forschungsarbei ten in der Vogelsalllmlung 
stall rinden. nutzen andere Institute regelmiißig Prüparate flir wissenschaftliche Stud ien . Seit 
wenigen Jahren lüiufen sich Anfragen vor allcm nach Gewebeproben von historischen 
Präparaten. Beispielhafi seicn die Probenahmen an historischen und rezenten Präparaten von 
Kolkraben (Corvl/.\" COrf/X) ftir die Philipps-Un ivers itiit Marburg und cinem Seeadlcr 
(J-faliaellls albicil/a) von 1898 für das Institut ftir Zoo- und Wildtierforschung Berlin erwähnt. 
In beiden Fällen gehen die geneti schen Analysen der Frage nach, welche 
phylogeographischen Wege diesc Vogelarten bei der Rückbesiedlung Deutschlands nahmen. 
Weitere Anfi'agen zielen auf das Vorhanclense in best immter Exemplare ab. Beispielsweise 
wurden der Universitiit Dei Valle de Guatema la zahlreiche Nachwei se in der Vogclsammlung 
aus Guatcmala benannt , welche vorwiegcnd aus den 1860er und 70er Jahren stammen. 
Wieder andere Studien untersuchen taxonomische Fragestellungcn. So konnte ein historisches 
SaT11l11 lungspriiparal ei nes Kongopapage is (Poiceplw/I/.'· g I/he/mi) im Rahmcn ei ner 
morphologischen Studie des Muscullls ftir Naturkunde dcr I-Iulllbo ldt Un iversitiil Berlin zur 
Kliirung des Unterartenproblems dieser Spezies be it ragcn. Di e rezente Skeleltsamm lung mit 
regionalen Population sseriell dien ten mehrfach Untersuchungcn durch ex terne 
Wissenschaftlc r. Einc größere Anzah l an Skelellcn wurdc z.8. ftir Untersuchungen zur 
intraspezifischcn Vu riabi litiit des Uhus oder zu phylogene ti schen Zusammenhängen der 
Krühenvögcl ausgeliehen . Besondcrs interessant war ein Vergleich dcr umfangreichen 
Ske lcltsericll häufiger einhcimi scher Artcn (Feldlerche, Maucrsegler, Singdrossel und 
Turmfalke) mit bi slang nicht beach teten osteologisch taxonomi schen Forschungsergebnissen 
dcs Altmeisters der Vogelkunde, Christian Ludwig Brehl11. 
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Die Neuordnung der ornitho logischen Sammlu ng erbrachte außerdem interessante 
Ergebnisse. Beispielsweise wurde die Fehldetenllinat ioll e incs subfossilen Laufvogelske letts 
erkannt und rcvid iert (Abb. 8). das in den histo rischcn Inventarbüchem crstmals 1917 durch 
!-l uge VO ll Rabcn<lu ( 1845 - 192 1) e rwühnt wird, der von 190 I bis zu se incm Tod als Kustos 
und Museumsdirektor tü tig war. In den Aufzeichnungen zu Art, Fundort und Herkunft des 
Präparates (Abb. 9) ist folgendes verzeichnc t: 

Syomis (Mcsopleryx) casl/(/l'illO (Owen) 

Dil uvium Neuseelands (Fundstiittc in pleistozüncr ßodcllschicht) 

Geschenk von GUSlav Schneider (1834 - 1900) 

Abb.9 Auszug aus dem Inventarbucb von 1917 

Abb. S StandskclclI lind Schädel des ivlon-Priipamtcs (V66/00 12) 

Wührend einer Inven tur dcs Samll11ungsbestandcs im Jahre 1966 wurde dns bctrcffende 
Priiparat irrtüm lich a ls Dillomis lIlaximus (I-!aast, 1869) bestimm!. Ncben fehlenden 
Skclcttclclllcntcll und cinzelncn nachmodclliertcn Fragmcntcn (z.B . Schnabcl, Brustkorb, 
Zchcnknochen und Fußkrallcn) und dcr asymlllctrischcn Erscheinung von Lauf- und 
Fußbci nknochcn darf angenommen werdcn, dass das Präparat aus e incm Individuum 
zusammcngesctzt wurde. Es konnte zwci fcl s frci a ls Moa-Exemplar erkannt wcrdcn. Durch 
morphollletrischen Vergle ich konnten sieben dcr zchn bckanntcn Moa-Arten ausgeschlossen 
werdcn . Un ter Berücksichtigung der historischcn Aufzcichnungcn und Synonyma wurde das 
Skcleltpräparat a ls EII/ells c:rasslIs (Owen, 1846) de termi ni ert (Abb. 10). Diesc chemals in 
NCllseeland beheimatetc Moa-Spezies ())Klei ncr Moa« oder ))Eastern Moa«) wurde nur ca. 
1,50 m groß, besaß cincn langen "Ials, kräftigc Laulbcinc und starb nach dcr Bes icdlung dcr 
ncusccliindischcn Inseln durch dcn Menschcn im 15. Jahrhundcrt aus. Bis heute wurden 
zah lre ichc Fundste llcn bekannt. 
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Abb. 10 Graphische Rekonstruktion von EII/eus 
cmssliS (Graphik : S. Hans 2006) 

Ö ff en tJ ichkcitsa rbeil 

Viele Präparate der Vogelsammlung werden in den Ausste llungen des Museums der 
ÖfTentlichke it präsentie rt (Tab. 3.). Die meisten sind neue Präparate von Arien der 
heimischen Avifaulla li nd stehen in der Obcrlausitz-A usstellung. In den anderen 
Auss te ll ungen werden fast ausschli eß lich Priiparatc der hi stori schen Vogelsammlung 
ausgeste ll t. 

Tab. 3 Vogc lpr:iparatc in den Ausste llungen des MusclIIns 

,A usstellung 
Evo lution (foyer) 
Regenwald - Afrika 
Regenwald - Australicll 
~cgcnwal d - Südamerik a 
[B.cgcllwa ld - Süt!ostasiclI 
l-\frika nischc Savanne 
bbcr1uusilz 

Anzahl d{'r Vogclpriiparalc 
8 

35 
27 
59 
42 
53--~ 

190 

Darüber hinaus wird d ie Vogelsammlung des MU SCU111S im Rahmen VOll Füh rungen durch 
die Sammlungen des Museums kle inen Gruppen oder zu bestimmten An lässen de r 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Regelmäßig werden Präparate an andere Einrichtungen 
zu Ausstellungszwecken entli ehen (z.B. ))Evolution - Wege des Lebens« des Hygiene
Museums Dresden von September 2005 bis Juli 2006 oder »Tot wie die Dronte - VDIll 

Schicksal ausgestorbener Ticrartc!l« des MUSClIIllS der Westlausitz Kamenz von September 
2006 bis Januar 2007). Zudem nulzen Schulen die Möglichkeit, ei nzel ne Präparate flir 
Unterrichts- und Lehrzwcckc auszule ihen. Eine Aus leihe erfo lgt nur dann, wenn ei ne 
schonende Behandlung der Präparate gcwiihrlc istet ist. 

Obgle ich de r wissenscha ftli che Fokus im Bere ich der Wirbeltiersammtungen des 
Naturkundemuseums Görlilz derze it auf der Säugetie rforschung liegt, w ird die Sammlung 
vogelkundlicher Belege in der Tradition der vergange llen 200 Jahre wci terge fiihrt , abe r mit 
neuem wissenschaftlich ori entie rt cn Sammlungsschwerpunkt . In Zukunft wcrden dann 
Erweitenmgcn für die Unterbringung der Vogc lsamll1lu ng notwendig werden. 
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4. Arbeit für die Öffentlichkeit 

4.1 Auss tellungen und ßesucherzahlen 

Auf 1.100 1112 Ausste llungs fl üchc ze igt das Staat liche Museum für Naturkunde Gö rl itz die 
Dauerausstellungcn » Evolutioll«, »Geolog ie der O bcrl aus ilz«, »Ticre und Pflanzen der 
O berlausi tz« , »Bodcnsäulc«. »Regenwald«, »Savannc« sowic e in Vivarium mit I1 größcrcn 
Schaubccke ll . Weite rh in bieten zwei Rä Ulnc dcn Bcsuchem wechselnde Sonderausslc llunge ll 
(s. u.). 

Die Wandcra uss te ll ung » Wöl f"C«, dic von Endc Juni 2007 bi s Januar 2008 im Hauplgcbüudc 
dcs Muscums zu sehcn war, crwics s ich al s Publ ikumsmagnct (mchr a ls 15.000 Besuchcr, 
s.u.). Im Vivarium könncn die Besuchcr se it dem SOlllmer 2007 cin 800 Lite r nlssendcs 
Meeresaquariulll mit e incm nlrbenpräcJHigcll Kora llenriff bewundcrn . 

Jeder Besucher ka nn sich außcrdcm kostenlos Audioführer entle ihcn. die ihn in dcu tscher, 
englischcr oder poln ischer Sprache umfasscndc Inf"onnationen zu all cn Ausstcllungcn gcben. 

So ndcra usst cl I u ngcn 

Im Bcrichtsze itraul11 waren 22 Sonderausste llullgcn in den bciden Ausste ll ungsrüulllcn des 
Natu rku llde ll1 useums Görl itz zu schcn. Zwei wc itere wurden im Theate r Görlitz bzw. im 
Kaiscrtrutz des Kulturhi sto ri schen Museums gezeigt. Untcr den Sondcrausstc llungen 
befanden sich v ier vom Sla~ltli c h en MusC UIll fü r Na turk unde Görl itz konzipi erte 
Wanderauss tc llungcn, d ie hie r das crste Mal der Ö ITc llll iehkeit priiscntic rt wurdcn: 

- »Tic re im Tagebau« - eine Hommage an das wissenschaftl iche Werk Prof. Dr. Wolfram 
Dungcrs an lüss lich scines 75. Gcburtstagcs 

- » Lebcn unter Wasser 2006«, die Gc\V innerfotos dcr IllI crnat io nalcn Deutschen 
Meisterschaften der Unterwasscrfotografic 

- »G IGANTISC H kle in«, rasterc1ektroncnmikroskopischc Aufnahmcn von ß odcnt iercll 

- Die neue Intcrnmionale Wanderausstc llung »Wölfc« 

Tilcl 

Tiere im Tagebau -
So ndcrausslellllng <!: U1ll 75. 
Gcburlslag von Prof. Dr. 
Wo lfram Dunger 

Parasilen ~ leben und leben 
lassen 

Phanlaslischc Nalur - Bilder 
Ivon C. W. Röhrig 

Edle Slcine zum Versenden -
Briefmarken lind i\'l inera lc 

G IGA NTISCH klei n 

Lei hgeber 

ci genc AusslCltung 

J'-'Iusculll rur Naturkunde der 
HlIIllbo ldl -Uni versil ii t zu Bcrlin 

C W Röhri" 

le i ~e:lc A us~cllung in Kooperation 
rnil AG Bergbau und 
Geow issellsehaficll im Bund 
Deuischer Philatelisten 

c igcne Ausstellung 

AussIe Il un gszc il raum 

29.1 0.2004 24.04.2005 

12.11.2004 28.03.2005 

09.04.2005 17.05.2005 

~.05.2005 02. tO.2005 

07.06.2005 12.06.2005 

Besucher
zahl 

11.941 

8.098 

2.605 

10.390 

257 
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Tite] Leihgeber 

Staatliches Museum Hir Naturkunde 
Viv:! Color - Farben der Natur .Sltl11gart 

Ostsceküsten - Landsc haften 
und Naturschönheilen rings um 
das mare balticum ,Ra lf Rcinickc 

Preußisc h Litauen - Bilder aus ~ 
dem Archi v eines UIlSUllUSC\l1ll LilaUo.:n und 
jProvi nzialkonsc rvl\to!'s in unsl instilul der Polnischen 
gSlprcußcn ('\ kadcmic der WiSSC l1 sclmticn 

Coole Zeiten - Wie die Natur Staatliches MUSCtll ll ftir Naturkunde 

A \lsstc [Iun gszci tI~1 u rn 

24.06.2005 ) 09. 10.2005 

09. 10.2005 29.01.2006 

27. 10.2005 . .,.Jl6.11.2005 

Besucher
zahl 

5.063 

6.018 

875 

überwintert }\.arlsruhc 19. 11 .2005 26.02.2006 6.971 

leben unler Wasser 2006 

~IIcS Holz - Ocr Wald in 
§achscll 

Umwelt? - Natürlich! 

:Mit Teddy um die Welt 

,Knkteen und Sukkulenten 
Ei n mathematisc hes Kunstbuch 
- ein künstlerisches 
Mathematikbueh 
Gr.lfiken von Franz 
, X[lver Lutz 

Ein Tierisches Theater 

Tot wie die Dronte - vorn 
Schicksal ausgerOl1eter 
~'ierarten 

:Wiistcn der Welt 

Zauber der Kraniche 
Fotografien von Carl -Albrecht 
von TreuenIcls und Sture 
Tra\'cning 

Stcinskulpturen - Di nlog 
~vischen Kunst und Geolog ie 

Jüger der Eisze it 
=~-

eigene Ausstel lung in Koopcmlion 
mit Visuelle Medien im Verband 

])culschcr Sportlaucher - ---I 04 .03. 2006~J .04 .20()6 
I 

3.676 

.Staatsbetricb Sachsclllorst 04 .02.2006 .-.9 1.05.2006 7.297 

Studienkrcis N;lchh illc 13.05.2006 , 05.06.2006~~2~.~13~5~ 

,Köscllcr SpiclzcugmanufaktUT und 
.SM G 

Nicdcrschlesischcr Kakt een- und 
Sukkulclllcnvere in 

06.05.2006 20.08.2006 

10 .06.20~5.06.2006 

jKlaus Tschira Stirtung ~~~_ 01.07 .2006 1 '2 . 1I .2006 
}healer Görlilz und SMNG 15.07 .2006 . 20.08.2006 

6.967 

94 1 

9.471 

1.939 

tuseU111 der Wesllausitz Kamenz 

T icha Sikorski 

09.09.2006~ 2S.01.2007l· 12.292 1 

18. [ 1.2006 L [8.03.2007 9.884 

Kran ich InfOnlmtionszcntrum Groß 

Moh,do,r 10.03.2007 t OJ.06.2007 

!RUdOlf J. Ka ltcnbach und Si lvia \' 
r hrislinc Fahrer ____ _ 01.04.2007 I 05.08.2007 

4.454 

7.830 

Kulturhi storisches Museum Görlitz 
und SMNG ____ --'-=028.04.2007 04.1 I .2007 5.433 



r Titel 

,Wölfe 
F rdstern , Fadenscheibchell 
~ lIId Stachel bart -
I' ilzlotogra fi en alls dem 
Riesengebirge von Cziesaw 
Narei cwicz 

Jahresbericht 2005 - 2007 

Leihgeber 

eigene Ausstellung 

MlIseWll !lir Naturkunde Jelenia 
.G6ra/ Polell 

A IIsstcl lllilgszeitra llm 

30.06.2007 13.01.2008 

18.08.2007 14.10.2007 

30 1 

BcslLeher
z;lhl 

15.385 

4.629 

La/OIen - Lofolfischerci 
!Fologralien vo n Ro ll' Rciniekc Deutsches Mcercsmuseulll Slra[ sulld 03. 11.2007 24 .02 .20~ 8.672 

'Va n dcrausstcll u ngcn 

Fünf Wandemusste llungcn des Museums waren während des Berichtszei traums in Europa 
unterwegs. Damit sind wir in der Lage, Forschungsschwerpunkte und d ie museale Arbeit des 
Staatli chcn MUSCllIllS ruf Naturkunde Görlit z in Deutschland und anderen Ländern Europas 
bekannt zu machen. Die Wanderausste llung ))U ntcr unscren Füßen - Lebensraum Boden« ist 
mittlerweile zu e inem Görlitze r Markenzeichen und Ku lturbo tschafter geworden. 171.000 
Besucher haben diese Ausste llung in Deutsch land , PoJen, Tschechien, Österreich und der 
Schweiz bi sher gesehen. Weite re europäische Stationen s ind in Pl anung. In den Jahren 2005 
bis 2007 verze ichnctcn alle Wanderauss tellungen des SMNG zusammcn rund 950.000 
Besuche r. 

Erönimng der Wanderausstellung ))Unter unseren Fü ßen - Lebensraum BodCIl( in Wnrschnu 2005 
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Eröflillillg der Wandera usstell ung ~)Lcbcn unter Wasser 2006« 

Coole Ze ilen - Wie die Natur tibcrwintCI1 
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Ausstellu ng ))Lebell ullter \"asser !U04(( 

Görlitz. SMNG 08.02.2004 14.03.2004 5.944 

Jclcnia Gora/ Polcn . Natu rkundemusculll 01.05 .2004 27.06.2004 6.345 
Stralsund, Deutsches Meeresllluseurn 02.07 .2004 12.09.2004 198.603 
Na t u ra t h Ion 1-1 c idel bcrg-Sc hw;ibi sc h·G 111 ünd 18.09.2004 03.10.2004 nicht bekannt 
Wilhclmshavcn. Nationalparkhaus 04.02.2005 01.05.2005 4.700 
Bann. Forschungslllusellll1 Kocni g 12.05.2005 31.07.2005 21.589 

Krau schwitz. Erlcbnisbad 22.08.2005 18.09.2005 5.125 
Bolcslawiec/Po lcn. Keramikmuscum 23 .09.2005 09.11.2005 506 
Essen. Galcria KauOlOf 2 1.11.2005 02.01.2006 45.000 
Liberecr rschechien. St;I:Itliche 
wissenschaftliche l3ibliothek 0104.2006 13.06.2006 50.000 
Obcrtshausen. Rathaus 20.08.2006 29.09.2006 2.500 
Gesam t 340.3 12 

Ausstell un g )) Lebcn unter \"a sse r 20UÖ« 

GÖrtitz. SMNG 03.03.2006 23.04.2006 3.676 

Jelenia G6ra/ Polcn, N;uurkUllderlluscum 12.05.2006 25.06.2006 4.046 

St ralsund. Deutsches Mecrcsmuseull1 08.07.2006 24.09.2006 168.572 

Göttingen, Kaufpark 02.10.2006 14. I 0.2006 168.000 

Köln-Port . Stud io Du Munt 17.10.2006 29.10.2006 950 

Kamenz. Museum der West lausitz 07.11.2006 3 1.0 1.2007 1 100 

Krauschwitz, Erlebnisbad 0 1.02.2007 3 1.05.2007 26.564 

Gesall1t 37 1.808 

Ausstell ung ))Ticre im Tligehllll(( 

Görlitz, SMNG 29.10.2004 24.04.2005 11 94 1 

GÖrlitz. Informat iunszentrum Ikrzdorfcr See 06.06.2005 3110.2005 645 

Gesa mt 12.586 

Ausste llu ng ))G IGAN TI SC Il kleill(( 

GÖrli tz. SMNG 07 .06.2005 12.06.2005 257 
\Varscha u/ I'ole n. Geologisches MliseUln 04.07.2005 16.10.2005 4.446 
Stuttgart, Staat liches Museum fii r 
Naturkunde 29. 10.2005 05.03.2006 38.226 
Roggenburg, \Va ldcrlebniszcntrU1ll 31.03.2006 31.07.2006 4.336 
Mallnil7J Östcrrcich. 13 10S 
Nationa lpa rkzcmnllll 14.05.2006 08 .10.2006 22.649 
LUFA. Karlsruhc 23 .09.2006 01.10.2006 1.800 
Ges'lIllt 71.714 
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A uss tellun g »U nter ullse ren Füße n -
lebcnsra ulII Bodcll( 

Bcrlin. Vertret ung des Freistaates Sachsen 
beim Bund 22.10.2003 19.11.2003 5.000 

Görlitz. SMNG 04.04,2004 24.10.2004 18.1 82 
Krakaul Polen, Nmurkundcmuscum 06.11.2004 23.02.2005 25.135 
Jclcnia G6m/ ral en, Riesengebirgsmuseum 04.03,2005 26.06.2005 6.288 

Warschau/Polcn. Geologisches Museum 04.07.2005 16.10.2005 4.446 

Sluugart. Staatl iches j\'!uscum fiir 
Naturkunde 28.10.2005 05.03.2006 38.226 
Libcrccrrschcchicn, Nordböhm isches 
Museum 12.03.2006 07,05.2006 IJ.499 
Mallnit7J Östcrrcich,B IOS 
Nal iona lparkzclllrum 14.05.2006 22. 10.2006 22.694 
Brcs lau/Polcll. Nat urkulldcl1111SCUm der 
Univcrsitiit 30.10.2007 28.0 1. 2007 7.829 
Ccsk{i LipaITschcch icll. Hcimatkundlichcs 
Museum 04.02 .2007 22.04.2007 4.792 

Luzcrn/Schwciz, Natur-Muscum 05 .05.2007 21 .10.2007 22 .329 
Dcss'HJ . Museum lljr Naturk unde und 
Vorgeschich te 28. 10.2007 02.03.2008 2.629 

Ges:l lll t 171.049 

Bcnllu ng und Unte rstützung für externe Allsstellungsp rojekte 

Durch Prof. Xylander erhielt Frau Co leen Schmit z, Hygiene-Museum Dresden , 
wissenschaf1lichen Rat zur Konzept ion der Evolut ionsausstell ung und der LANU w r 
Neugestaltung der Waldauss tellung in Schloss Grillenburg. Fach liche Unterstützung sowie 
Objektausleihe ftir das MliSellll1 der Wes tlausitz in Kamenz, für die Auss tellung »Tot wie die 
Dronte - Vom Schicksal ausgestorbener Tiere« kam von Prof. Ansorge. 

4.2. Vcnt nsta ltullgcll 

))Nawr in Farbe«, nNcues alls de r Naturwissenschaft« und das ))Nmurwissenschaftliche 
Kolloquium« sind die drei Vortragsreihen des Museums. »)Natur in Farbe« präsentiert 
Reiseberichte und Nalurdokul11e ntat ionen. In den beiden anderen Vortragsreihen berichten 
auswärtige Wissenschaftler oder Mitarbeiter des Muse ums von ihren ak tuellen 
Forschungsarbeiten. Auf Exkursionen e rl ~i lltern die Forscher Wissenschaft im Gelände (z.B . 
Geologie der Oberlausitz) oder machen auf jahreszeit lich <l uffiilligc Naturphänol11cnc 
aufillcrksam (z.B. Amphibienbalz). Während des Berichtszeitraulllcs gab cs 52 Vorträge der 
Reihe )Natur in Farbe« zum Tei l gemei nsam mit dem Förderverei n der Scu!tetus-StCnlW3rte 
Görlit z, 17 Vorträge zu »Neues aus der Naturwissenschaft«, 26 )Naturwisscnschaftliche 
Ko lloq uien«, 34 Vorlcsungcn in dcr »Görlitzer Kinderakadcmic« (gcmeinsam mit der 
Hochsch ule Zittau/Görlitz) und 28 Exkursionen . 
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ÖfTell tlichc Geologische Exkursion 1006 zum Bansthcr Sehafbcrg 

Über das Jahr ve l1ei lt finde n Ve ransta ltungen mit Event-Charaktc r statt , w ie z. B. die 
Museumsnächte, das Tie ri sche Theate r 2006, der Internationa lc Muscumstag, die I.-April
Vo rl es ung ode r die Feuerza ngenbow le . Ocr Verei n der Frcunde und Förderer des 
Naturkundemuseums Görli tz unte rstütz t vie le der Veranswltungcn. Andere Partner waren das 
Theate r Görl itz beim »Tierisc hen Theater«, der Filmpalast Gör litz be i »Nachts im Muscum«, 
die Veolia Environment Lausi tz GmbH bei m »)VEO Ll A-Tag der Umwelt« und der 
NaturschutzTie rpark beim »GEO-Tag der Artenvie lfaltK 

Di e Museumspädagogik bietet darüber hinaus Veran staltungen und Programme für 
Kindergä rt en, Horte und Schu lklassen a ll er Schultypen an. 

Görlitzcr MlIscllmsnacht 

Die Lange Nacht der Görlitzer Museen fii hrte in den ve rgangcnen dre i Jahren jewei ls ex tra 
.000 Besucher in das Na turkundemusculll . Die Nächte werden thematisch an den jeweiligen 

Sonderausstc llungen des M useums ausgerichte t. Trad itionell be tei ligt s ich der Förderverein 
des Museums an der M uscumsnacht durch den Verkauf VOll Getränken, die Zubere itung von 
kulinari schen Besonderhe iten und die Durchl1ihrung kle incre r Veransta ltungen. 

2005: })Im Rausch der Farben« - eine bunte N~lcht im Nn turkundcl11useum 

Wer sons t daran achtlos vo rbei gi ng, konn tc das Natu rkundelllusculll diesmal Ilicht 
ignorie ren: Rot , blau und grün crstrahltcn dessen Fens ter in der Museumsnacht. Neben der 
farblichen A ttraktion hatten dic Museul11 smitarbeitcr und die Mi tglieder des Fördcrverci ns 
auch noch die anderen Sinne angesprochen, um Besuchcr ins Haus zu locken. Präparatorin 
Margit I-laneh ergriff die Fi ede l und »heiztc« mi t ihre r Band »A nothcr Fislw den Besuchern 
ein. Ocr Fördervere insvors it zende Thomas Neullwnn br iet Lalllmrückcn an bUl1!cl11 Gcmiise, 
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das exze llent zum Thema des Abends pass te. Rund 15 verschiedene Veransta ltungen rund um 
das Thema )) Farbe« wurden den Besuchern des Museums geboten: Kinder wurden von 
Mitarbei terinnen der Euroschule in wilde Löwen und schaurige Vampire verwandelt. Dass 
sowohl Steine als auch Skorpione im Dunkeln Icuchtcn, bewiesen Vivarieilleitcr Thomas 
Lübcke und die Geologen Dr. Olaf Tietz und lörg Büchner. Kunst und Minerale verbanden 
sich in einer Lasershow in de r Geologie-Ausstell ung. Wie man aus pnanzen Farbstoffe 
gewinnt und verwendet, konnten Besucher bei Botanikeri n Petm Gebauer selbs t testen. In der 
Bibliot hek des MUSCUlllS war diverses über Gewürze zu erfahren und zu probieren. IIse 
Grosche und Marie-Luise Tschimer hatten di e Räume vorübergehend in einen duftenden 
Gewürzbasar verwandelt. 

2006: Von Tieren, die es gab, gibt und geben ki)nnte - eine Zoologie der Fantasie 

Im Naturkundemuseum drehte sich alles um ausgestorbene, neue und ausgedachte Tiere 
(und auch pnanzen) - in der Zoologie der Fantasie. Die Nacht begann mit e inem Vortrag über 
Fabelwesen fii r Kinder li nd einem I-!öhlenmalereiatelier, in dem sich die kleinen Künstler als 

Görlitzcr Musculll snacht 2006 

2007: Wolfsnacht 

Steinzeitmal er vers lichen konnten. 
Für di e Größeren wurden 
Führun gen und Lesungen zum 
Thema )seltcne und ausgcstorbene 
Ticrc« in Anlchnung an die aktuelle 
Sonderausstellung ») Tot wie die 
Dronte - vom Schicksal ausger
otteter Tiera ncn« angeboten. 
Apothekerin Brigille Weslphal und 
Botanikcrin Pctm Gebauer stellten 
bei uns eingewanderte r nanzen und 
ih re ))Nebenwirkungcn« vo r. Für 
die musikali sche Umrahmung 
sorgten Katharina Stein und Roben 
SpeideI. 

Ganz im Zeichen der !leucn Wanderausstel lung )Wöll'e« stand diese tv!useumsnachl. Das 
Programm hatte besonders viel für Kinder zu bieten: Rotküppchel1 als Puppenspi el einmal 
ganz anders, wurde ftir die Kinder von der Dresdncr Puppenspielerin Cornclia Frilzsche 
auf'ge llihrl. Zwischen Lesungen über den Muselllllskü fc r Alllllrelllls, Geschichten von lack 
London und Führungen durch die Sonderauss tellung bestand die Möglichke it , Wolrsspuren zu 
gießen oder eine Portion »)Wolfsburger« bei Li ve-Jazz in der Eingangshalle zu genießen. 
Gezockt wurde im Vi varium bei unserem ult imati ven Kakerlakenrennen. Wcr sich licber nicht 
aurs ))G lücksspiel« verlassen wollte, konn te se in Wissen auf der Suche nach den 7 Geißlein 
tes ten und kleine Preise gcwinncn. 
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Ein Tier isches Theater 

Ex ponate des Museums begaben sich im Sommer 2006 auf die ~) Brener, d ie die Welt 
bedeutcn«. In Görlitz gab cs VOI11 15.07. bis ZUIll 20.08.2006 ci n »Tierischcs Theater« zu 
e rl eben, nach e iner Idee des Thea terintcndanten Dr. lichael Wiele r und Prof. Xylander, 
umgesetzt VOll Ulrikc Ste lzig-Schaufert. Ein »mün·ischcr Hausmeister« mhrte die Besucher 
durch die Ausstcllung im Thea ter, für deutsche Bcsuchcr meiste rhaft da rgestc llt von Dirk 
Drcißen und für Führungcn in poln ischer Spr'lche von Artur Gawryluk. Die über 1.900 
Bcs llcher wurden in kurzweilige r Form an die Ve rwendung des Suj ets »Tier« in der 
klass ischen Musik herange!1ihrt. Die Erziihlungcn des »Hausmciste rs« wurden durch 
Mu sikcin lagcn, c in e Ba ll e ri na dic Sc hwancnsec tanztc , und sogar e inen »w ilden 
Thc,ltcrbüren« ergtill zt. Die Besucher kamen so hinter, unter und auf d ie Bühne. An a llen 
Standorten waren Präpara te des Naturkundcl1luscUIllS in Szcne gesetzt. So war seit vielen 
Jahrcn wicder e inmal der Auerochse. der frühcr in den Ausste ltungcn stand. zu sehcn, Feltc 
.HIS dcr Fcllkallll11cr, Eulcnpriipa rmc abe r auch Skelcttc lind Alkoho lpräparate in der grus lig 
ausgeleuchteten Bühncl1maschincrie wurden Ku lisse fi.ir Skurri les. 

Tierisches The~lIer 2006 

Inlernationale r M useumstag 

Jedes Jahr im Mai stehcn wcltwcit die Museen im Mitte lpunkt. 2005 gi ng das Museum mit 
deutschen und polnischen Kindern in den Wald. wo es in Zusammenarbeit mit dcm 
ökologischen Zentrum Zgorzelcc und dcm Ku lturhistorischen Museum Görlitz jede Mengc 
In forma tioncn zum Görl it zc r Hausbcrg, dcr Landeskrone, gab. Im Fo lgejahr standen 
<Il1sgcwiih lte Forsehllngsbcrcichc des Muscums im Mitte lpunkt des Muscumstagcs: So hörten 
die Besucher woher man wciß, dass die Landcskronc c in Vu lkan war, hattcn die Möglichkeit 
Bodenproben am Mikroskop zu un tersuchcn, lerntcn das Raste relcktroncnmikroskop des 
Naturkundcmuscu l11 s kcnnen oder e rfuh rcn bci dcn Schaufi.itterungcn ctwas übcr das 
Fraßvcrhaltcn der Tiere im Viva rium. Im Jahr 2007 gewührte l1 d ie Ko nservatoren Einbl ick in 
dic Schätze ihrer Samm lungen. Für dic Besucher öfTnctcn sich die Schränkc und Schubladen 
in dcn Geologie-, Botanik- und Wirbcltic rsa l1l ll1l ungen. 
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1. April-Vorlesung 

In der l .-April- Vorlesung berichten Fach leute über bisher vö llig unerhörte Forschungs
ergebnisse, die an dieser Stelle erstma ls der ÖfTcll tlichkcit bekann t gemacht werden. 2005 
kamen Leiter Görli tzcr ßildungscinrichtungcn zu Wort: Prof. Matthias T. Vogt I Institut ruf 
kulturelle Infrastruktur Sachsen. Hans-Wilhclm Bcrcnbruch I Joliot-Curic-Gymnasiulll. Dr. 
Klaus SOI11J11crkom I Volkshochschule Görlitz und Lutz Pannicr I Scultctus Sternwarte. Sie 
berichteten über Erstaunliches aus ihrem Arbeits- und Forschungsleben. 2006 ging es u.a . um 
Finguinc (Prof. Xylander), Maulwurfnistkästen (Prof. Ansorgc), die Baumgrippe (Dr. Schulz) 
und Ricscnrcgcl1würmcr (Dr. Düker). 2007 wurden Einsparungspotcllz ia le IIll 

Besucherbereich des Inte rnationalen Begegnungszentrums Mmienthal (Georg Sa lditt ). 
Studcntenexkursionen der Univeritiit Leipzig (Prof. Xylander), exotische Snacks aus dcm 
Vivarium (Dr. Düker) und bcsondcre Sichtweisen auf den Gast als solchen und dcn 
Wcinkenner im Besonderen (Axcl Krügcr, Restaurant Lucic Schulte) in den Mittelpunkt der 
Bctrachtungen ges tellt . 

Die FC lIcrz.lngcnbowlc 

Dicser Advcntabend ist ein fester Bestandteil im MlIsclll11sprogr;'lInm. Auf dcn Vcrdaclll 
hin , dass dieser Film zur Abwcehslung vie lleicht einmal durch eincn andcren Weihnachtsli1m 
ersetzt werden sollte, wurden die Zuschauer 2006 zu einer Abst immung zwischen fo lgenden 
Filmcn gcbetcn: »Drei Miinner im Schnee«, »Die Weihnachtsgans Auguste«, nlee Age«. »Ist 
das Lcben nicht schön?«, »Drei Haselnüsse rur Aschenbrödel« oder ))D ie 
Feuerzangenbowle«. Doch in dieser Frage sind die Museumsbesucher konscrvati v, denn die 
meisten blieben Heinz Rühmann treu lind wünschten sich auch wei tcrhin den Fi lm nach cincr 
Erzühlung von Heinrich Spoer!. Worüber nicht abgcst immt zu werdcn brauchtc. ist die 
untcrhaltsame Einflih rung in dcn Abcnd durch eincn Vortrag von Prof. Tom I-I aas Bürmann, 
dem aktiven Vorsitzenden des Fördervercins und »Biirenapothckcr« Thomas Clllllann. 

"colia-Tag 

Bereits dreimal konnte das Naturkundemuseum für die Veo lia Environmcnt Lausitz GmbH 
den Veolia Tag der Umwclt gcstaltcn. Gnmdschulklassen aus dcr Region. die erfolgreich am 

Vco lia-Tag der Umwe lt 

Ull1wcltwcttbewcrb dcs UllIcnlchmcns 
tci lgcnommen hattcn. wurden 2005 
und 2006 rur ci nen Vormittag in das 
Naturkundcllluseum bzw. 2007 auf das 
Geländc des Görlitzcr Wasscrwcrks 
eingeladen. Wührcnd e incr Rall ye 
konntcn die jeweils rund 80 Kinder an 
verschiedenen Stationcn ihr natur
wissenschaftliches Wissen testen und 
einen Fragebogcn ausrullcn. Mit etwas 
Glück winkte am Ende der Vcn.lIl
staltung cin Gewinn. 
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G irls ' day 

Der ))Mädchentag« soll Miidchcn fiir tcchnische oder naturwissenschaft liche Berufe 
begcistem. Schon se it einigen Jahren bietet das Museum die Möglichkeit ftir interessierte 
Schülerinnen an, von Frauen ausgeübte Berufe am Museum kennenzule rnen. Sie werden von 
Teilnehmerinnen des Freiwilligen Ökologischen Jahres durch die ve rschiedenen Bereiche des 
Museums geführt und lernen dort die Tätigke iten von Wisse llschafLle ri nllen, 
Bibliothekarinnen oder Technikerinnen kennen. 

GEO-Tag der Artcl1 viclfalt 

Schülerinnen und Tei lnehmerinnen des 
Fre iwi ll igen Öko logischen Jahrs beim 

day 2005 

In Zusammenarbeit mit dem Nallirschu tzTierpark Görlitz beteil igten sich Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Museums an dieser Inventur der Natur. Schon seit vielen Jahren 
veransta ltet das Magazin GEO bundesweit einen solchen Tag, um auf die Artenvielfalt 
aufmerksam zu machen und Menschen flir ihre ti erischen und pnanzlichcn N<1c hbarn zu 
in teress ieren . Frau Dr. Birgit Balkenhol unte rstützte 2005 Ki nder bei der Erfassung der 
Spinnen im Görlitzer Tierpark. Im Folgejahr begab sich Frau Dr. I-I cike Reise mi t den 
Tierparkbesuchern auf Schneckensuche, wiihrend 2007 Vivarienleiter Thomas Uibcke mit 
Tierparkdirektor Dr. AxeI 
Gebauer den Frösc hen und 
Krö ten in der Neißeauc auf der 
Spur war. 

Dr. Ilcikc Rcise bci 
»Schncckcnerl;illtcrllll gell«( am GEO
Tag der Anenvielra lt 2006 
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Tage der Offenen Tür im Mi nisteriulIl 

Wenn im Dresdcncr Rcgierungsvicncl die Türen olTen stehen und Ministerien ihre 
Einrichtungen und die eigenen Arbeiten präsentieren, fe hlt das Staatliche Museum fiir 
Naturkunde Görlitz nicht mit einem eigenen Stand . Mi t jährlich wechselnden Schwerpunkten 
wurden im Wissenschaftsmi nistcri ull1 VOll Spezialisten der Museums z.B. lebende tropische 
Insekten aus dem Vivarium gezeigt, Bodcnprobcn zur Durchsuchung freigegeben und 
Wolfskot zum Mikroskopieren angeboten. Mit Flyem, Filmen, PowcrPoint -Priisc llIalionen 
und Postern nulzt das Museum die Gelegenheit , rur seine Forschung lind Ausste llungen in der 
Landcshauptstadl zu werbe ll . 

)) H:llld-out Museum« 

Tag der OlTellen Tür im 
Staatsministeriulll filr 
Wissenschaft - Staa tssek retiir Dr. 
Nevenmmn besuch t den 
MlisclIlllssta nd 2006 

Ein Muscum zum Anfllsscn bOl Muscumsdi rektor Prof. Xylandcr krankcn Ki lldem am 
Nikolaustag 2006 im Görlitzcr Klinikum nach der Devise: ))Wenl1 ihr nicht ins Muscum 
kommen könnt , kommt das MUSCUll1 zu EuclH< an. Eine Auswahl einheimischer Raubt iere, 
darunter sogar ein Wolf, wechse lte aus der Muscul11ss<lmmlung in dcn Veranstaltungsort 
))Krankenhauskapelle«. Für diejenigen, dic nicht dabei sein kO llnten, wurde die Präscntation 
live ins Krankenhausfemsehcn übertragen. 

Nachls im Museum 

In Anlehnung an den Hollywood-Streifcn ))Nachts im Muscum«, in dem in einem 
Naturkundcl11useulll die Objekte zum Leben erwachen und den Nachtwächter beinahe in die 
Verzwcinung treiben, konn ten Besucher des Films im Görl itzer Filmpalast eine Nachtfiihnmg 
im NaturkuncleJ11 uscutll gcwinncn. Wiihrcnd der Führung sticßen die Bcsuchcr auf eine 
hungrige Siibelzahnka tze und ihre Opfer, mäch tige Mammuthinterlassenschaften, ninke 
Marder, eine ausgebüxte Python und tropischc Inscktcn. 

Museumspädagogische Veransta ltungen 

Im Bcrichtszeitntu ll1 von Januar 2005 bis Dezember 2007 wurden insgesall1t 536 
Veranstaltungen und Projektc im Natllrklllldcll1uSeU111 muse ul11 sp~idagog i sc h betreut (2005: 
185 Veranstaltungen, 2006: 172 Vcranstaltungen 2007: 179 Veranstaltungen). 
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Schule und M useum - Führungen, Proj ekte, Exk ursionen 

Übcr die I-hilrtc dc r be treutcn Veransta ltungen entl1ill t auf Schulklassen, die ihren 
Unte rricht inhaltlich im Muscum ergänzen odcr vervo ll ständi gen. Während die traditione llc 
Führung dabei imllle r mehr in den Hintergrund tritt , nehmcn andcre Ve rmiltlungs fonnen, z. B. 
die Projektarbe it zu. In den ve rgangcnen Jahren wurde das Muscum von Grund-, Mitte l- und 
Gymnasiallehrern vc rstärkt für dcn fiicherverbindcndell und fll chübergre ifcnd cn Unterricht 
he rangezogen. Tagesprojektc zum Thema ))Rcgenwald«, ))Karto fTe lkäfcr«, ))S te inc« und zum 
»Wolf in de r Oberlaus it z« se ien hier be ispielgebend genannt. 

Eine enge Zusammenarbeit bcs teht mit dcn bciden Görlit zc r Gymnas icn. Mi t dcm 
Augustum-Anncn-Gymnasium cxi sti crt einc formcll c Vere inbarung zur Zusamlllcnarbeit. Im 
Rahmcn von Proj ektarbe iten und -wochen gcbcn Museums1l1itarbeiter Einb lick in ihrc 
Forschungstätigke il. Mit dem Joli o t-C urie-Gymnas ium wird e in Proj ekt im Rahmen dcs 
Ganztagesunte rrichts durchge fiihrt. 

Ncbcn der Bctrcuung durch d ic Piidagogen in dcn A usslCllullgCIl dcs Muscums wird e in Tc il 
dc r natur- bzw. umwcltpädagog ischcn Bildungsarbc it auch in dcr ))NalUr vo r Ort« gc lc istct. 

Fcrienprognlmmc 

S ic ri chten sich an dic Kindcrhäuscr und Hortc. die cine Bctrcuung von G rundschü lem und 
Kindergartcnkindcm in den Fc ri cn übcrnchmcn. Mchrhcitlich sind dicsc Ve ranstaltungcn 
thcmatisch an Daucr- oder ncuc Sonderausstellullgen gcknüpft. 

Offen e Kindernachmittage 

In den Fericnzc itcn findcn an jc zwci Nachmittagen pro Fcricllwochc ö ffcntli chc 
Vcranstaltungcn fiir Kindcr sta tl. Von der kindgcree hten A usstc llungs fü hrung übcr 
Filn1Vcranstaltungcn (U rmc lkino) bi s hill zu offenen We rkstätt cn (Dodowerkstatt , 
Blätterwerkstan , Mistkäferwerkst<1n ) rc icht die Palctte der angcbotcnen Thcmcn. 

Kindergeburtstage 

Kinde rgeburtstage im Muscum können nach dcn individuellcn Vorlicbcn dcr Kindcr 
gcstalt ct werdcn. Spczia lfiihrungcn, Baste le icn . Muscumsquiz und Schaufütlc rungen im 
Vivarium stchcn hoch im Kurs. 

Moj las - cin Polnisch-deutsches Walderlcbnis-Proj ckt 2006 

Z ie l dcr Ak tion )) Mcin Wald I moj las« war cs. dass deutschc und polnische Kinder 
gClllc insam »Wald« c rl ebcn und dabei Sprachbarri e ren vc rringcrn . Dic Biolog ic lchrerin und 
Lcite ri n dcs Ökologi schcn Zcntrums TOPiK in Zgorze lec, Jolanta Loritz-Dobrowo lska , hatte 
das grenzüberschre itende Projekt e rsonncn. Zu ve rschiedenen Tcrrninen kamcn Schiilerinnen 
und Schülcr zwi schcn 12 und 14 Jah ren aus dc r G rundschule NI'. 3 und dcm Gymnasiulll NI'. 
2 aus Zgorze lcc sowic der 5. , 6. und 9. Klassc dc r Görli tzcr Mclanchthonschulc zusammen. 
OfTcns ichtli ch wurdc be im erstcll TrefTcn das gcmcinsame Vo rhaben der 14 deutschcn und 16 
polni schcn Schül crinnen und Schülcr im polnischcn Bielawa Dolna ))von obcn« untcrstüt zt. 
Bei strah lcndcm Wctter vcrbrachten dic Kindcr auf Einladung elcs Forstamtc~ Picll sk cincn 
Tag im Wald g le ich östli ch dc r Neißc. Dort löstcn s ie an hand zwcisprachiger Arbeitsblättc r 
gcmcinsam Fragcn nach bestimmtcn Bäumen dcs Waldes. Gastgebcr war die Waldschulc in 
Biclawa Dolna, di e auch das i1bschließende G rill cn organi sicrtc . Den größeren Waldtiercn 
widmete sich der niichste Termin im Natu rschutzTierpark Görlit z, währcnd s ich bei cincr 
Veranstaltung im Naturkundcmusculll alles um Boclcntiere drehtc. Den Abschluss bildete e in 
Baste lnachm ittag mit Naturmatcriali cn im Jakob-Böhmc- Haus in Zgorzclcc. Dcn Kindem haI 
es gefallcn, Po len und Dcutschc sind sich etwas nühcr gekommcn. 
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F rii h I ingsspazicrgii ngc 

Die Frühlingsspaziergänge sind eine Initiati ve eier Sächsischen Landesstiftung rur Natur 
und Umwelt und des Siichsischcll Ministeriu llls für Landwirtschaft. Sie finden seit 2004 statL 
Zie l dieser Exkursionen ist das Kcnncnlemen der sächsischen Natur ei nschließl ich ihrer 
kulturellen und volkskund lichen Besonderhei ten. Seit 2005 fi nden die Frühlingsspaziergänge 
grenzüberschreitend sall. Das Naturkundcll1l1sculll be te iligte s ich 2005 mit ei nem 
Früh lingsspaziergang in die W~gliniccc r Heide/Polen. 2006 wurden die Orchidccilwiesen bei 
Chfibskärrschcchicn besucht und 2007 war der hi stori sche Ka iksiollcil unterha lb der 
Hockstcinbaude in der Sächsischen Schweiz Z iel der Wanderung. 

Die besondere Veranstaltung: Li teratur trifft Natur und M usik 

Unter d iesem Motto fanden zwei literarisch-musikalische Abende gemeinsam mit dem 
Literaturwissenschaftier und Komponisten Dr. Albrecht Goelze statt: Thema » Hennann 
Hesse und die Schmetterlinge« (2005) und »Hermann Hesse und die Bäume« (2006). 

Der bhlUc Tag 

Als Tuchmache rstadt hat Görlitz e ine besondere Beziehung zur Farbe Blau, denn die 
Färberpflanze Waid w urde hier gehandelt. Im Rahmen der Sonderauss tellung »Viva Color 
Farbcn der Natur« w urden Führungen durch die A usstellung, e in Farbenvonrag sowie e in 
Stadtrulldgallg zu diesem Thema angeboten. Der blaue Tag endete mit der Filmvorftihrung 
von »Deep Blue«. 

\Vald crleb nistag im Museum 

Anliiss lich der Sonderausstellung »A lles Holz - Der Wald in Sachsen« fa nd am 26. März 
2005 e in Walderlebnistag statt . Neben Führungen durch die Auss te ll ung boten Förster des 
Forstbezirks Weißwasser Informationen zur Waldnutzung und zum Naturschutz im Wald an . 
Für Kinder gab es e ine Krea ti vwerkstatt mit Baste lmaterialien aus dem Wa ld. 

ßesucherzahlen 2005 - 2007 

Besucher insgesamt 

Muscll lllsbcsucher 

An teil polni scher Besuchcr 

Vonriigc/Exkursioncn 

1 

2005 

27.01 7 

23.189 

Tz·0 ' 7(S.7%) 

3.669 

Sonstige Vcranstaltungcn, __ -,-__ 159 

---I 

~ 

29.505 ~ 

24.61 25.02j 

943 (3,8 %) 973 (3.9 %) 
I I 

2.710 4.358 

2.096 722 

Der Aktionskreis für Görlilz übernahm zu einem große n Teil die Finanzierung des Ei ntri tt s 
fUr polnische ScilU lklassen. 

4.3 . Das Vivarium - Lebendiges zwischen O berla usitz und l:tcgcnwald 

Seit der Eröffnung im Novembcr 2003 ist das Vivarium eies Naturkundel11useums e in 
Besuchermagnet. Zehn große, naturnah e ingerichtete Terraricn und Paludarien beherbergen 
etwa 40 Ticranen und cnnögl ichcn Ei nblickc in vc rschiedcne tropische und c inheim ische 
Lebe Il sräume: So Iasscn sich Z.B. die seltenen Zwergmü lI sc beim Bau ihrcs ty pischen 
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Kugelncsts beobachtcn. ze igen sich Smaragdwuranc auf ihren Strcifzügen durch tropisches 
Grün und verblü ffe n Schützenfische mit ihre r or iginellen Jagdmethode, die Beuteinsekten 
);abzuschießenK Neben au ff::illig f~lrbe n fro he n Bewohnern wie dcm Großen Taggecko oder 
Bocscman 's Rcgenbogcnfi sch mac hcn s ich anderc d urch ih re skurri le Lebenswc isc 
intcressant : Zaire-Flösselhechtc und Kön igspythons. Zwei Amazonas-Stechrochen, geboren 
im Fran kfurter Zoo, suchen den Bodengrund nach fressbarem ab, während über ihnen 
ve rschi edene Leguane direkt vo r dem Auge des Betrachte rs mit ihrer Umgebung 
verschme lzen. 

Im Eingangsbercich des Vivariums ist von Zeit zu Zei t Nachwuchs zu sehen: Neben 
verschiedenen Wirbellosen werden in Kl einterrarien die Ergebnisse erfo lgreicher Zuchten 
ausgeste llt , da runter winz ige Sc hwarznarbenkrötcn ode r gerade e inmal fingerlange 
Jemenchamäleons. ;) Kleine Giganten« wie Vogelspinne und Ri esentausend fii sser jagen 
unte rdes so manchem Besucher eincn leichten Schauer über den Rücken. 

Seit Sommer 2007 ist das Viva rium wieder um eine Att rak tion reicher: Ein 800 Liter 
fassendes Indopaz ilik-Aq uariul11 zieht dcn al lerersten Blick des Besuchers auf s ich lind 
ergänzt damit die Prüsentation verschiedener Lebcnsräumc um ein tropisches Ko ralienrilT. 

Die Eindrücke de r Lebendt ierschau sind vie lfci 1ti g - wer zw ischend urch e inmal 
nabschalten« möchte, tut d ies al11 besten auf der gemüt I ichcll Bank vor dem 8.000 I Aquarium 
und sicht zu, wie Karpfen, Karausche & Co. ihre Bahnen ziehen. 

Eine wichti ge Aufgabe zoologischcr Einrichtungen bes teh t in der Nachzucht gefährdeter 
Tierarte n. Auch im Viva ri um des Naturkundellluseul11s konnten viele Tiere erfolgreich 
ve rmehrt werden (s iehe Tab. S. 3 14). Durch den bundesweiten Austausch von Jungtieren mit 
ande ren Einrichtungen Hiss t sich nicht nur die Entnahme von Wildt ieren aus freier Na tur 
begrenzen, sondern es wird auch eine Ges li nderhaltung wertvo ller Zuchtl inien durch 
Vermeidung von geneti scher Vcra rmung ermöglicht. Bisher gib t es ei ne Zusaml1lenmbeit mit 
fo lgenden Einri cht ungen: Aquazoo und Löbbcckc·Museulll Düsseldo rf, Staat li che 
Naturh istor ische Sammlungen Dresden. Niedersüchsisches Landcsmuseulll Hannover, 
Staa tli ches Museum fLi r Na tu rkunde Ka rl sruhe. Zoo logischer Garten Hannover, 
Naturhistorisches Museum Braunschweig, Naturschutz-Tierpark Görl itz, SchmetterJingsha ll s 
Jonsdorf, Tierga rten Strallb ing, Tierpark Chcmnitz, Zoologisch-Bota nischer Garten Stuttgart , 
Zoologischcr Garten Frank fu n /Main. 

Der Betricb eines Viva ri ums setzt e ine fachk und ige pnege voraus. Betreut wird das 
Vivari um durch Dip l. -Biol. Thomas Lübckc (Leiter Vivarium) und Dip1.-B io l. Nicole Lübcke 
(Wissenschaftliche Volontärill ) sowic eine(n) Teil nchmer(in) des Freiwi lligen Öko log ischen 
Jahres (FÖJ). Für spezielte Zusatzaufgabcn wurde das Team wiederholt durch Maßnahmcn 
der Agentur fLi r Arbeit ergänzt. Nebcn den für d ie Ticrpn cge vorausgesetz ten 
Sachkundenachweisen hat die Vivarien leitung im März 2007 die Qua lifi kat ion zum Umgang 
mit Giftschlangen erwo rben. 

Zu einer kompetenten Tierpllege gehört eine ausgcwogcnc und angerechte Ernährung der 
Tiere, z. B. das Vc rfü ttern lebender Insckten, kombi niert mit Vitamin- und 
Minera lsto ffp räparaten. Verschiedene Insektcnzuchtcll , z.B. Schaben, Gri ll en und 
Ess ig fli egen, gewährleisten eincn abwechslungs reichen Speiseplan. 
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Nac!lzw.:htcll im Vivari um 

Fische 

Amphibien 

IReptilien 

Siiugclicrc 

Wirbellose 

l3ocsclllan's Rcgcnbogcnfisch GHelOJlOlllCII;a boesell/ulli) 

Gebänderter l3untbarsch (ArdlOCelllrtlS sl'ptem!ascill(lIs) 

Kei lneckbarbe (Rasbora heteromorp/w) 

l3aurnhöh lcn-Laubfrosch (PII'")'IIOII),os 1"C,\';lIijiclrü) 

Schwarznarbenkröte (BI/fu meiollosricfIIs) 

Großer Taggecko (PheJ.wlI/{/ lI/{u/lIgIIscariell.l'is grlllulis) 

JClllcndmt11iik!on (ClwlI/ae!co ca!;.'ptraills) 

!RillcranOlis (AI/olis eq /l eslris eqllest,.i.~) 
Slclzcnliiufcrlcguan fEli c:a pfjea) 

Vicmam-Nackcnstach lcr (Acallfho.wl/lra (lrll/(I/(I) 

ZWCI'1!Tl1<1US (MicIVIIIVS lIIilllltll.~) 

Ach::uschncckc (AclU/tina jitlic!!J 

Afrikanischer Roscnkiifcr (Paclmoda 1/1(Jl'gillarll) 

Austra lisc he R icscng~spcns l schrcckc (I:.X((/lOSOI//O (iara(~ 

Bras il ianischer Ricscntallscndt1isser (Telodcillopus (/OlIlii) 

Dorngespenstschrecke (tlrelaOlI asperrillllls) 

Indi sche Gottcs:lIlbeterin (llierodllla gmlldis) 

Großes Wandel ndes Blall (Pltyllilllll gig(IIIICIIIII) 

Geflügelte Stabsehrecke (Sip.l ·foidea Sip.l·flls) 

Gehörnte Stabschrecke (Medawvidea eXll'at!elll(l/(l) 

Papua-Ricscllgespellstschrecke (EII/:' ·(.·(/1II11(1 C(llcarafll) 

Unserc Bcsuchc r ha ben die Möglichke it, das Vivari um mi t e iner Tie rpatenschaft zu 
unterstützen und mi t ih re m jährl ichen Be itrag eine Tc il der Kostcndeckung fiir Futter- und 
rOegelllitte l oder Tie rarztbesuche be izusteuern . Tierpatell können nach Absprache »ih r« 
Patentie r besuchen und bei d ieser Gelegenhei t e inen exklusiven Blick »hi nte r die Kuli ssen« 
des Viva riums wcrfen. Patenschaften er freuen s ich großer Be liebthe it, so dass schOll nach 
kurzer Zcit der größtc Te il unse res T ierbestandes durch Privatpe rsonen und Firmen gefOrdcrt 
wurde. 

Das Vivari um bete iligt sich mit ve rschiedcnen Beitrügcn und e igenen Ve ra nstalt ungen an 
de r Öffentli chke itsa rbc it des Muscums, darun ter die Lange Nacht der Görlitzer Museen, der 
Vcolia- Tag de r Umwelt und monat liche Scha ufii lt crungcn. Insbesondc re Hortgruppcll und 
Schulk lasscn nu tzcn das vic lfä lt ige Vc ransta ltungsangcbot m it Führungen zu 
Schaufüttc rungen, Untc rric htse inhe it cn nil' Schu lklassen odc r AGs zu spezic llen Themen. 
Zusätz lich bes tcht d ie Möglichke it, Ki ndcrgcburt stage mit vc rschiedcnen Programmen im 
Vivarium zu fe icrn . Mit se inen vic lcn Face tt en hat das Viva rium Hir Erwachsenc und Kinder 
einen hohcn Erl cbnis\Vert. 
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4.4. Tagungen Olm Museum 

Internationales Symposium, IBZ St. Marienthai: »Floodphlins - hydrology, so ils, 
f~luna and their int eractions« 

3 15 

Vom 11. bis 16. September 2005 flih rte das SMNG im Kloster SI. Marielllhal eine 
internationale Auen tagung durcll. Knapp 50 Wissensclmft ler/ lnnen aus 9 Nat ionen nahmen 
daran te il. Die Tag ung hatte 3 T hellle llsehwerpunkte: Hydro log ie und aquat ische 
Biod ive rs ität , Böden: NährstofTdymllnik und Bodenversehmutzung sowie Boden fauna. Zu 
allen Themen gab es Vort räge oder Postcrpriisentationen. Die meisten Tagungsbeilriige 
besehä n igten s ich mit der Rolle der Bodenfauna. So wurden die Reaktionen und Anpassungen 
der Makrofauna am Be ispiel der Regenwürmer, Spinnen und TausendfU ßer auf 
Überflulungsereignisse da rgestel lt . Neue Ergebnisse und Zusammenilissungen gab es auch 
bei den Artengemcinschaften der Springschwünze (Collembola) und Mi lben (Aeari). Neben 
der P r~i sentati on von Unte rsuchullgsergebnisse ll aus der l1litte leurop~ii sc hen Region erwiesen 
s ich die Darste llu ngen von Auenhabita ten aus Russ land lind Austnll ien a ls ~i uße rs t 

interessant. Z ie l der Tagung war es. das gegenseitige Versüi ndni s zwischen den 
Fachbereichen zu fordern. wie eine langfri stige Stabilität von Auen sicher ges tellt werden 
kann. 

Tagung »Golt lob Ludwig Rabenhorsl - ein bcdeutender Kryplog~lmenrorschCl"{( 

Anläss lich des 200. Geburtstages von Gottlob Rabenhorst fand am 25. März 2006 im 
Humboldthaus des SMNG eine Tagung sta tt. Ve ranstalter waren die Arbei tsgemeinscha ft 
siiehsischer Bot:.II1i ker im Landesverein Siiehs ischer Heil11atschulZ, der Botan ische Vere in von 
ß erli n und Brandenburg und das SMN G. Di e Tagung wurde durch Dr. Siegfried Brüutigam 
vorbereitet. 65 Tei lnehmer aus ganz Deutschland \V,lren der Ein ladung gefo lgt. In I I 
Vorträgen wurden insbesondere Rabenhors ts herausragende Ro lle a ls Sammler und 
Herausgeber von Kryptogmnen-Exsikkatellwcrken und seine Bcdcutung als A igen- Moos-, 
Flechten- und Pi lz fo rsc her ( insbesondere 111 Sachsen) gewü rd ig t. Eine k le ine 
Sonderausstellung ze igte Origillalbclege von Rabenhorst aus dem Herbariulll des Museums. 
Ein ige Schri ft stücke se iner Korrespondenz mi t der Na turforsc hcnden Gese llschaft zu GörJitz 
lind von ihm ve rfllsste bzw. herausgegebenc Florcnwerke wurden ebenfall s wäh rend der 
Tagung gezeigt. 

I-I erbsttagung deI" Deutschen Malakozoologischcll Gesc llsc haft 

Vom 15. - 17.09.2006 fand im Naturschu tzzentnl l11 »Schloss Niederspree« die I-I erbsl
tagung der Deutschen Malakozoologischen Gesellschaft stat t. Die Organisa tion hatten Dr. 
I-Ieike Reise (SMNG) und Dr. Katri n Schniebs (Staatl iche Nnturhistorische Sammlungen 
Dresden, Museulll fiir Tierkunde). Insgesamt nahmen 35 Personen an der Tagung teil. Zur 
Eröffnun g der Tagung hie lt Dr. Fritz Brozio (Leiter des Natursehutz-Großproj ek tcs 
)N iederspree-I-ll.lll1l11erstadt«) einen Vort rag über die I-Ieide- und Teichlandschaft der 
Oberl ausitz. Danach gaben Dr. Schnicbs lind Dr. Reise eine ul11l~l ssende Übersicht zur 
Molluskenfaun<l der Region. Am 16.09.2006 unternahmen die Tagungsteilnehmer e ine 
Saml11e lexkursion in di e Te ichgruppe »N iederspree« und an d ie leiße. Die 
Samlllclergebnisse wurden :.1 111 gleichen Abend ausgewertet. e ine Diskuss ion zur Ausbreitung 
bes timmter Arten schloss sich den Bcstimlllungsarbc iten an. Zum Abschluss der Tagung 
wurden die Moli li skensf.lllllll lungen in Görlit z und Dresden besucht. 



316 Jahresbericht 2005 - 2007 

Hcrbsllagung der Deut schen Malakozoologischcn Gesell schaft 2006 

17 . . J ~lhrestagung der Naturforschenden Gesellschaft der Obcrl:tusitz, Thema: 
)}forschung und Artenschutz im Agrarraul11 der L:lUsitz« 

Unter dem Tite l: ))Forschung lind Artenschu tz im Agra rraulll der Laus it z« fa nd al11 17. März 
2007 im I-Iumboldlhalls des SMNG die 17. Jahrestagung der Natu rforschenden Gesellschaft 
der Oberlausitz stat l. Mehr als 90 Teilnehmer verfolgten mil großem Interesse die Vorträge. 
Die verschiedenen Aspekte des Tngungsthcm<ls wurden u.a. in VO l1riigCIl von Hans-Werner 
Quo »2ur Geschichte der AckcJ"wi ldkrautforschung in der Obcrlausitz«, Prof. Werncr Hcmpcl 
)) I-li storischc Aspek te in der Entwick lung des Wirlschaflsgrü nlandes« und von Dr. Joach im 
Ulbri ch t )) Problcmatik des Vogelschutzes im Agrarraul11« beleuchte t. Svcn Büchncr und 
Gottfricd Eincr rcfc ri ertcn übcr ihre Arbeil als Landwinc m it dcm Titel 
))Naturschutzmaßnahmcn in dcr landwirtschaftlichcn Prax is - ein Erfahrungsbe ri cht«. 



\ Vc itcrc Tagungcn 

12 .03.2005 

06. - 09.05.2005 

05. - 16.09.2005 

26.09.2005 

20. - 21.10.2005 

21.10.2005 

17. - 18.11.2005 

31 .0 I. - 03.02.2006 

25.04.2006 

20.05.2006 

06. - 10.06.2006 

04 . - 14.09.2006 

09.03.2007 

04 . - 5.07.2007 

03. - 13.09.2007 

24. - 25. 10.2007 

Jahresbericht 2005 - 2007 

15. Jahreswgung der Naturforschcndcll Gcsellschaft der 
Oberlausit z: »Natur- und Naturerhallung in der Muskauer 
Heidc« 

Jahrestagung der Arbeitsgemcinschaft Bcrgbau und 
Gcowisscnschaflcn c. V. 

Stud ienstiflung des Deutschen Volkes: Sommerakadcmie 

SUBICON 11 : Voll vcrsamm lung 
Dircktorcnkonfcrcllz der Naturwissenschaft lichcn 
Forschungssammlungc ll DClllschl,lI1ds: I-Ierbsttagung 

Stifterverband der Deutschen Industrie: Tagung »Kultur 
europüi sch denken - Kultur in Europa stürkcn! « 

Deutschcr Museumsbund: I-I crbsltagung 

Jl7 

Tagung »Wolfsmanagcmenl Deutschland« 

RcgionalgruppcmrclTcn Netzwerk Umwe ltbildung Sachscn: 
»Grenzüberschreitcndc Zusammenarbeit in der 
Umwcltbi ldung«( Sachscn-Nicdcrschlcs iell 

Europcan Festivals Association: »Europäischcs Atelicr ftir 
junge Festivalmanager« 
Konrad-Adcnauer-Sli ftung: Dic Bewerbung zur 
Kulnlrhauptstadt Europas: Görlitz-Zgorzelec als Modell ftir 
curopäisches Zusamlllenwachsen 

Studienstiftung des deutschen Volkes: SOlllmcrakadcmie 
ArbeitstrefTen des Forschungsprojeklcs »vents« von Geologen 
aus der Euroregion 
Beiratss it zung »E rlebnisraum Rcgenwald« 

Studienstiftung dcs deutschen Vo lkes: Sommerakadcmic 

Forschungs llluseull1 Senckenberg: Tagung des 
Wissensclmftlichcn Beirates 
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5. Akademische Lehre 
5.1. Lchrverallstaltullgcll 

2005 

- Vo rlesung und Kurs »Wirbclt icrc«, Hochschu lc Zittau/Görl itz (Prof. Ansorgc) 

- Kurs und Exkursion »Arancac«, Univcrsitiit Leipzig (Or. ßalkcnhol) 

- Kurs ))Ökologischcs Frcilandpraklikum: Bodenzoologie«, Naturschutzzentrum Schloss 
Nicdcrspree, Un ivcrsität Leipzig (01'. Russc ll , Pror. Xylandcr) 

- Scminar ))Geologische Kartcnwcrke und Landschartsplallllllg({, Fachhochschul e 
Zittau/Görli tz (01'. Tietz) 

- Exkursion nÖst liche Obcrlausitz«, Un iversität Lcipzig (Or. Tictz. 1. Büchner) 

- Vorlesung und Prakt ik ulll ») ßodcllökologic: Bodenzoologic«, Universität Ulm (Prof. 
Wanncr) 

- Vorlesung ))Öko!ogie der Protisten«, 11-11 Zitt3u (Pror. Wanner) 

- Freiland- Exkursionen, IHI Zittau (Pro!'. Wallllcr) 

- Vo rlesung ))Einflihrung in die Entomologic«, Uni vcrsitüt Leipzig (Pror. Xylander) 

- Vorlesung )) Limnologic I - Ökologic der Süßwasserlebcnsräumc«, Universität Leipzig 
(Pro r. Xylander) 

- Vorlesung )) Limnologic 11 - Ökologic dcr Süßw;1sscrorganismcIH<, Un ivcrsität Leipzig 
(Pror. Xylander) 

- Kurs »)Ökologisches Frei landprakti kum : Ökologic von Scen«, Pinnower Sec, Universität 
Leipzig (Pror. Xylander mit I-I. ZumkO\vski -Xylander) 

- Kurs »)Öko[ogisches Freilandpraktikum: Meeresbiologic«, Dröbak/No l'wcgcn, 
Univcrsität Leipzig (Pror. Xylander mi t 1-1 . Zumkowski-Xylandcr) 

Kurs I>Ökologisc hcs Frcilnndprnktikum: Mccrcsbiologic(( in DröbakiNorwcgcn 
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2006 

- Vo rl esung und Kurs ~)Wi rbc1ti e re«, J-Iochschule Ziltau/Görlit z (Prof. Ansorge) 

- Geländepraktikum ~~ R eprodllktion , Abundanz und Biodivcrs itüt von Wirbelt ie ren in der 
Federgrasss tcppc der Mongolei«, Gcorg-AlIgust- Universi tät Gö ttingcn (Prof. Ansorgc) 

- Summer School ~~Conse rvat ion Gcnet ics« Bieszczady Nationa l Pa rk (Polen), Christian-
Albrcchts~Univcrsität Kiel (Prof. Ansorge) 

- Exkurs ion »Östli che Oberluusitz«, Universität Leipzig (01'. Tietz, J. Büchncr) 

- Vorlesung »Bodena rthropoden«, Hochschu le Zittau/Görlitz (Dr. Voigt lünder) 

- Vorlesung und Pnlktikum » Bodenökolog ie: Bodenzoolog ie«, Uni ve rsität Ulm (Prof. 
Wanner) 

- Vorlesung »Ökologie der Protisten«, 11-11 Zittau (Prof. Walmcr) 

- Fre i land~Ex kurs io ne n . 11-11 Zittau (Prof. \-Vanner) 

- Vorlesung >~ Limnologie II - Ökologic der Süßwasscrorgan islllcn«, Univcrs ität Le ipzig 
(Prof. Xylander) 

- Vorlesung »Einfiihrung in die Entolllologie«, Un ivers ität Le ipzig (Prof. Xylander) 

- Kurs »Ökologisches Fre ilandprakt ikum: Ökologie von Seen«, Pinno\Vcr Sec, Universität 
Le ipzig (Prof. Xy lande r) 

- Kurs »Ökologi sc hes Frei la ndprakt ikllm: Meeresbiologie«, DröbaklNorwegcn, 
Univers itüt Le ipzig (Prof. Xylander mit H. ZUlllkowsk i-Xylander) 

2007 

- Vorlesung und Kurs »Wirbeltiere«, Hochschule Zittau/Görlitz (Prof. Ansorge) 

- Scminar »Gco log isc he Kart cnwerke und Lanc1schaftsplanung« , Hochschule 
Zittau/Görlitz (Dr. Tietz) 

- Vorlesung und Prakt ikum » Bodenökologic: Bodcnzoolog ic«, Uni ve rs itä t Ulm (Prof. 
Wanner) 

- Vorlesung »Ökolog ie de r Proti stcn«, 11-11 Zi tt au (Prof. Wanner) 

- Frei l and~Exkursionen. IHI Z itlau (Prof. Wanner) 

- Vorlcsung »Limno logic I - Ökologie der Stißwasscrl cbcnsrüulllc« , Un ivcrsität Lcipzig 
(Prof. Xylander) 

- Ku rs >~Öko l og i sc h es Frci landpraktikum: Ökologie von Seen«, Pinnowcr Sec, Universitüt 
Le ipzig (Prof. Xylander) 

- Vo rlesung »Tierökologic«, Uni ve rsität Lei pzig (Prof. Xylandcr) 

- Kurs »Ö kolog ischcs Frei lancJ praktikull1: Mccrcsbio log ic«, Dröbak/Norwcgen, 
Univers ität Leipzig (Prof. Xylander mit H. ZUlllkowski-Xylandcr lind T. Lübcke) 
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5.2. Betreuung von akademischen Q uali likationsa rbcitcn 

- Alcxandcr Bahn , Diploll1arbeit, ßTU Cot tbus (Gutachter, Prüfer: Prof. Watmer, 2006) 

- Mandy ßenke, Diplomarbcil. Univcrsitiit Leipzig (Betreuer: Prof. Xylander, Dr. Reise, 
Gutachter: Prof. Xylander, 2006) 

- Si lvana Bönisch, Diplomarbeit, IH I Ziltau (Betreuer LInd Gutachter: Prof. Ansorgc, 2007) 

- Birgit Frosch, Diplomarbci l, Un iversitüt Oldcnburg (Betreuer: Dr. Olle, Gutachter: Dr. 
Bräutigam, 2006) 

- Andrcas Gerlach, Diplomarbeil , Hochschule Zittau/Görlitz (Betreuer: Dr. Voiglmndcr, 
2006) 

- Susann I-lahne, Diplomarbeit, Hochschule Z ittau/Görli tz (Bet reuer und Gutachter: Prof. 
Ansorgc, 2005) 

- Sandy Hebel, Dip lomarbeil, J-Iochschulc Zittau/Görl itz (Gutachter: Prof. i\nsorgc, 2005) 

- Ulf I-I cmpel, Diplomarbeit, Hochschule Zittau/Görlitz (Gutachter: Prof. Ansorge, 2005) 

- Isabel Höntsch, Diplomarbeit, Hochschule Zittau/Görlitz (Gutachtcr, Prüfcr: Prof. 
Xylander, 2007) 

- Saskia Jancke, Diplomarbeit , I-Iumbolclt-Universität Berlin (Gul<lchtcr: Prof. Ansorge, 
2007) 

- Barbar<! Jäschke, Diplomarbeit, Univcrsitiit Leipzig (Betrcucr: Prof. Xylander, Dr. Reisc, 
Gutachte r: Prof. Xylander 2007/2008) 

- Kristiml Jainz, Diplomarbeit, Hochschule Zittau/Görlilz (Gutachtcr: Prof. Ansorge. 2005) 

- Oliver Jauern ig, Diplomarbcit , HUlllboldl-Uni vcrs ität Bcrlin (Betrcucr und Gutachter: 
Prof. Ansorgc, 2007) 

- Claudia Junghans, Projektarbci t, Univcrsität Leipzig (Betreuer: Prof. Xylander. Dr. 
l-lohberg, 2007) 

- Anja Korte, Promot ion, Univers ität Leipzig (Gutachter: Prof. Xy landcr, 2006) 

- Sand ra Kosch, Diplomarbcit , I-I umboldt-Uni"crsitiil Berlin (Betreucr und Gutachter: Prof. 
Ansorgc, 2007) 

- Sylvia KOIt , Diplomarbei t, Fachhochschule Zi ttau/Görl itz (Gutachtcr: Dr. Bräutigam, 
2006) 

- Andrea Krug, Diplomarbcit , Humboldt-Univcrsitüt Berl in (GutacJlIcr: Prof. Ansorgc, 
2007) 

- JUlla Kulmcn , Projekt- lind Diploll1arbeit , Un ivcrsitiit Lcipzig und DZM B 
Wilhel mshaven (Bctreucr und Gutachter: Prof. Xylandcr, 2007/2008) 

- Ulrikc Meißner, Diplomi1rbeil , Hochschulc Zittau/Görl ilz (Gutachtcr: Prof. Ansorge, 
2005) 

- Carstcll Müller, Promotion, Un iversiliit Rostock (Gutachter: Prof. Xylandcr, 2007) 

- Jadranka Mrzljak , Promotion, Universität Potsdam (Gutachtcr und Mitglied der 
Prüfungskommission: Prof. Xylandcr, 2006) 

- Ralph Noack , Diplomarbcit. Hochschule fiir Forstwi rtschat-i SchwarzburgiThiiringcn 
(Gutachter: Prof. Ansorge, 2006) 
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- Thomas Samctschek, Proj ektarbeit , Universität Leipzig (Betreuer: Prof. Xy lande r, 2007) 

- Kay SbrLesny, Diplomarbeit , Fachhochschu le Z ittau/Görlit z (Gu tachter: Dr. Briiutigam, 
2005) 

- Lars Sehmid t, Diplomarbeit, Hochschule Zittau/Görlit z (G utachte r: Pro f. Ansorge, 2006) 

- Thomas Schröte r, Bachelorarbeit , Techni sche Uni ve rs iüit Dresden (GulUchter: pror 
Ansorgc, 2007) 

- Ines Schulze. Diplomarbeit. Uni versität Leipzig (Betreuer: Prof. Xy lander, 01'. Reise. 
Gu tachter: pro r. Xylander, 2007) 

- Kau'in Siegen , Diplomarbeit, Technische Uni versität Drcsden (Gutachter: Prof. Ansorge, 
2007) 

- Ophir Tag, Promotion Uni vers ität Leipzig (Mitglied de r Prol11otionskommiss ion: Pro f. 
Xylander, 2007) 

- Maik Teubcr, Di plomarbeit , TU Oresdenrrharandt (Gutachter und Prüfe r: Prof. \"lanner, 
2007) 

- Marit Wagler, Diplomarbeit . Uni ve rs ität Leipzig (Betreucr und Gutachter: Prof. Xy lander, 
2007/2008) 

- Corin lla Wagner, Diplol11arbe it , Univers itüt Leipzig (Betreuer: Prof. Xylander, Pro f. 
Ansorge, G utachter: Prof. Xylander, 2007/2008) 

- Sorhia Witte, Diplomarbeit, Universität Leipzig (Betreuer lind Gutachte r: Prof. Xy lander, 
2007/2008) 

6. Mitarbeit in wissenschaftlichen G remien 
6.1. Gremientiitigkeit 

Senior Board, International Muslelid Colloquiul11 (Prof. Ansorge) 

Geschäfts fiihrer. Deutsche Gesell schaft fiir Siiuge ti crkunde (Pro f. Ansorge) 

Ste ll vertretender Vors itzender der Arbeitsgcmcinsehaft süchsischer Mykologen (Oipl.-Biol . 
Boyle) 

Mitg lied des Bllndes rachausschusses Mykologie (Oip1.-Bio1. Boy le) 

Leitllngsmitg lied der Arbeitsgemeinscha ft siichsiseher Botaniker (Oe Bräut igam) 

Vorstandsmitglied der Naturforschcnden Gcse ll schaft dcr Oberl ausitz (01'. Bräutigam, 01'. 
Tietz) 

Beira tsmitg lied im ~~ Botan i se he ll Verein von Berlin und Brandenburg gegr. 1859 e. v « (01'. 
Olle) 

Mitg lied des Fachausschusses im Beru fsverband Boden )~ ßiologische Bewertung von 
Böden« (O r. Rll sse ll ) 

Mitg lied des Fachallsschusses der In ternat ional Standardisation Organisation ( ISO) TC 190 
~)So i l Biologieal Field Methods« (Oe Russe l1 ) 

Mitg lied des Richtlinienausschusses im Verein Deutscher Ingenieure (VOI ) »GVO 
MonilOring; Wi rkung auf Bodenorganismen« (01'. Russe li ) 

ß eiratsmitglied des Naturschutzti c rparkcs Gö rl itz (Oe Seifert) 
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Mitglied der Fachgruppe »Deutsche Vulkans traße« de r Deutschen Vulkanologischen 
Gese ll schaft e .v. (J. Bliehner, Dr. Tietz) 

Lcitungsmitg li cd dcs Arbc itskrci scs dcutschsprachiger Myriapodo logen (Dr. Vo igtl ändcr) 

Vizepräsident des Deutschen Museulll sbulldcs (ProL Xylander) 

Sekre tär und Stc ll ve rtretcnder Sprecher (seit Okt. 2005) dcr Direk torenkonfe renz der 
Na turwissenschaft li chcn Forschungssallllll lungcll Deutschlands (Prof. Xylander) 

GcschäftsfU hre r de r Deutschcn Naturwisscnschaftl ichcn Forschungssamml ungen (DNFS) 
e. V. (Prof. Xylander) 

Direk torenkonferenz der Naturwissensc haftlichcn Fo rschungs
sammlungen in Görlitz 2005 

Priis idcIlt de r Gesc ll schaft fUr die Vergabe des Inte rnationalcn Brückcpre iscs der 
Europastadt Görlit zlZgorzelcc (Prof. Xylallder) 

Mitglied in den Wissenschaft lichcn Bciriit cn der Staatli chcn Naturkundclllllseen in Badcn
Wii rtt emberg (ab 2002). des Übersce lllU SC UI11 S Bremen (ab 2006) und dcs 
Na turk undc111useums Leipzig (Vors it zender des Beirates, ab 2007) (Prof. Xylanclcr) 

Mitgli ed im Stiftungsra t dc r »Veolia Gör lit z Sti ftung« (Pro!'. Xylander) 

Leiter von A uswahl- und Gut<lchtc rkolllllli ssioncn fUr dic Konrad-Adenaucr-Stiftung (Prof. 
Xylander) 

Ko rrcspond ie rendes Mitgli ed dcr 
We lllauchsportverbandcs »Confede rat ion 
Xy lander) 

Ko mmiss ion »U nderwater Gcology« des 
Mondiale dcs Ac tivite Subaq uatiquc« (Prof. 

Ju rymitg li cd be im FOCUS Schiilerwcttbewerb »Schule macht Zukunft« (2006) (Prof. 
Xylander) 

Beiratsmitglied in der Natu rforschenden Gese llschaft der Oberlausitz (Prof. Xylander, Dr. 
ßriiutiga1l1 , Dipl.-Biol. Boylc, Dr. Tictz, Dipl. - Ing. ß erndt) 

Mitg li ed des Beirats »Mensch- Umwelt- Ku ltur« des Inte rnationalen Bcgcgnul1gszcmruJ11s 
Kloster SI. Marienthai (IBZ) bei Os tritz Dr. I-Iohberg, (1'1'01'. Xy lander) 
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6.2. Fachguhlchtcli fiir wissclIsclwftlichc ZeitschrifteIl 

Abhand lungen und Bcriclllc dcs Natu rkundcllluscUIllS Görlil z 

Abhand lungcn und Bcrichlc Ili r Na lU rkundc (Magdcburg) 

Acta Protozoo logica 

Ac ta Theriologic<l 

Acta Zoologica (S lock ho llll) 

Acta Zoo log i c~ Acadcmiac Scicntiarum Hungaricac 

Agricu lturc. Ecosys tcllls & Environmcnt 

Amcrican Malacologica l Bul letin 

Amcrican Na turali st 

Anna lcs Zoologici 

Annalcs Zoologici FC ll nici 

Aq uatic Mal11ma ls 

ßchaviora l Ecology anel Sociobio logy 

Bchaviour 

Bciträge Entomologie (Bcrlin) 

Berichte der Naturforschenden Gese ll schaft dcr Obcrlausitz 

Biologia, Bratislava 

Biologie in unserer Ze it (ßIUZ) 

CA B Reviews: 

Perspectivcs in Agriculture , VClcrinary Scicncc, 

Nutrition and Natural Rcsources 

Deutsche Entomologischc Zei tschrift 

Die Vogelwe lt - Beit rüge zur Vogclkundc 

Ecological Entolllo logy 

Ecography 

Entomologic<! FCllll ica 

Enviro nmen tal Sc icllcc anel Po licy 

European Journal of EntoJ11ology 

Europcan Journal of Soil ßiology 

Folia Geobotanici\ 

Folia Parasitolog iea 

Industrial Eeology 

Insectes Sociaux 

Interface 

15 

I 

3 

I 

2 

23 

2 

I 

3 

4 

I 

I 

323 
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Journal of Eukaryotic Microbiology 

Journal of Inscct Bchaviour 

Journal of Lil11nology. 

Journal of Molluscan Studies 

Joumal of Ncmatology 

Kochia 

Malaeologiea Bohcl11oslovaea 

Malako logi sehc Abhandlungen 

Mammaliall Biology 

Mongolian Journal of Biologieal Seien ces 

Museulllskunde 

Mycologia Balcanica 

Mynnccological Ncws 

Organisllls, dcvcloplllent and evolution (ODE) 

Parasitology Research 

Pcckiana 

Pedobiologia 

Plo SONE 

Pres ila 

Proeccdings of thc Soil Zoological Workshop, 

ßudwcis 2006 

Sautcria 

Vcrhandlungcn Botanischer Verein Bcrlill Brandcnburg 

Willdcnowia 

Zei tschrift für Geologische Wissenschaftcn 

Zoologiea Scripta 

Zoology in the Middlc East 

Zoologische Abhandlungen (Dresden) 

Zoo taxa 

6.3. Herausgeberfunktion I Editori:l l Board 

Mi tarbeit an der Hcrausgabe internationa lcr Zcitschriftcn 

2 

10 

5 

17 

I 

19 

20 

26 

3 

2 

2 

Redak tiollsbeira t der Zcitsch ri ft »Säugclicrkundliche Informationen« (Prof. Ansorge) 

Rcdaktio llsbcirat der Zeitschrift »Faunisti sche Abhandlungcn« (Pro!'. Allsorge) 

Mitglied des Editorial Board »Mynl1ecologica l News« (Dr. Seifert) 

Mi tglied des Wisscnschaft lichen Bciratcs »A meisenschlltz aktuell« (Dr. Seifert) 

Redaktionsbeirat der Zci tschrift »Schubartiall<\«( (01'. Voigtliindcr) 

Managing Editor »Proceedings of the Colloquiulll of Europciln Myriapodologists« (Dr. 
Voigtländer) 
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Redaklionsbeiral der Zcilschrifl »Musc llll1skundc« (Prof. Xylander) 

Länderredaklioll Sac hsen der Ze it sehri n »Tausc hbörse Zeilschri ft de r 
Natu rwisscnschaftlichen Museen im Deutschen Muscull1sbund« (Prof. Xylander) 

Mi tgl ied des Edi tor ial Boards ~~ Para s i lO l ogy Research« (Prof. Xyla llder) 

Herausgeber lind Che fredaktion ))A bhandlu llge ll und Berich tc des Naturku ndcmuseul11 s 
Gö rl itz« ( Pro f. Xylandcr. Redakt ion Dipl.-ßiol. Boylc) 

Herausgeber und Chefredaktion )) Peck iani.l« (Prof. Xylander. Redaktion: Dipl.-ßiol. ß oyle) 

7. Zeitsch riften des Staatlichen M useums für Naturkunde Görlitz 
7. 1. »Abhandlun gen und Berichte des Naturkundemuseums Görlitz« u. d eren 

Umbenennung in SO l L ORGAN ISMS 

Im Bcrichtszcitraum erschicncn drci Bii nde mit insgesamt sechs I-Ieftell der Abhandlungen. 
In dieser Re ihe wurden untcr anderem der Band 78 I-Jc n I aus 2006 der Synopses der 
Palaearkti schcn Collcmboiell sowie dic Tagungsberichte des Milbeneolloqui uJ11 s Nr. 5 
veröffent li ch t. das 2005 in Basel statt fa nd . 

Als in sich gesehlosscne Publika tion ist ebenfalls der Band 1/2007 anzusehen. der - unter 
der Koordi na tion von Dr. Vol ker Ottc - dic Ergebn isse der Kaukasll sex pedi tionen, an der 
Mi tarbei te r des Staa tli chen Museums rLi r Naturkunde Görl itz organ isatori sch und 
wissenschaft li ch der le tzten Dekade maßgeblich betei li gt waren , zusammenfasst. 

Im Berichtsze it ra um ze igte s ich. dass die Zahl der Publ ikationen mit bodenzoologischem 
Inhalt ein Gros der eingereic hten Publikationen ausmachte. Dcr viele Fachgeb icte 
umfassende Charakter der Ze itschrift spiegelte sich entsprechend in den Pub likationcn nicht 
mehr wider. Die Aufforde rung an da s EdilOrial Board de r Abhandl ungen mehr 
Zeitschriftcnartikcl e inzuwerbell , brachte nicht den gewünschten Errolg. 

Als Hintergrund dieser Entwicklung der letzten Jahre ist dic Tendenz zu sehen, dass 
Wissensc haft ler mehr und mehr d urch Evaluat io nsgremien angehalten werden. in 
Zeitschriften zu publ izie ren. die entsprechende )) Impaet Factors« aufweisen und entsprechend 
hohe Positionen im IS- Ranking e innehmen. Nicht a ll e Vo raussetzungen flir dieses so 
genannte Qual itii tskriteriulll . (mindestens vier Publ ikationen im Jahr, die zu festge leg ten 
Zeitpunkten erscheinen), waren mit der bisherigen Konzeption der Abhandlungen vere inbar. 
Obwoh l durch d ie Einflihrung e ines Peer-Rewiew-Verrahrens und die Publikatio n ganz 
überwiegend englischsprac higel' Artikel andere Qualitii tss tandards Hingst e rflillt warcn. 

Das Museum hat sich dahcr entsc hlosscn, die Abhandlungen unter neuem Namen und 
neuem Profil a ls bodenzoologische Zei tschrili we iterzuflih reIl. Der e rste Band d ieser !leuen 
Zeitschrift »Soil Organisllls« soll im Frühjahr 2008 erscheinen. S ie so ll wciterhin vom 
Museum herausgegebcn werden. zuniichst mit drei. spä tcr mi t vier I-Ieften p. a. auf den ivlarkt 
kommen und alle Gcbie te der organismischen Bodenbiologie rcpriiscll lieren. 
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7.2. »Pcckiana« 

Herausgeber der »Peckiana« ist Prof. Willi Xylander, die Redaktion hatte bis 2006 Dip!.
Biol. Herberl Boylc, se it 2006 w ird die Redakt ion wechselnd von e inem Wisscnschafller des 
jewei ls heftbczogcncn Filchcs übernomIllen. 

Ein Band der Reihe ) Pcck iana« ist im Bcrichtszcitraul11 erschienen - der Tagungshand zum 
Kolloquium europäischer Myriapodologen. VOIUIllC-EdilOf war Dr. Karin Voigtlünder. 
Gastedito ren waren: 

Anthony D. Barber, Ivybridgc/EngJancd, Wolfram Dunge!', Ebersbuch, Jcan-Jacqucs 
Gco lTroy, Paris/Frankreich, Ivan Kos, Ljubljana/Slowcni cn, Pavcl Stocv, So fia/Bulgarien und 
Karel Tajovsky, Ceskc ßudcjoviecrrseheeh isehe Republik. 

Derzeit befinden sich zwei weitere Bände in Vorbereitung, einer im Druck. 

7.3. »ACARI - Bibliographica Acarologic:H< 

In diescr bibliographischen Schriftenreihe werdcn jährl ich die neuestcn Publ ikationen über 
Mi lben aus den Gruppcn Mcsostigll1ata, Oribatida und Actinedida zusammengeste llt lind die 
neu beschriebenen Arten mit dcm jeweiligcn Aufbcwahrungsort der Typcn aufgc li stct. 1111 
ßcrichtszei traul11 erschienen die Bünde 5, 6 und 7 mit jcwei ls drei !-Ieften. Herausgeber der 
Reihe ist Dr. Christ ian, die technische Redaktion liegt bei K. Franke. Diese 
VerölTclltlichungsrcihc konnte in dcn letztcn Jahren zahlrcichc Interesscnten hinzugcwinncn, 
da die Milbenforscher hicr eincn ak tucllen und zlI ve rliiss igcll we ltweitcn Überblick über 
Publ ikationen zur Milbenkunde erhalten. 

7.4. »Berichte der Nalurforschcndell Gesellschaft der Obcrhlusitz« 

Die Zcitschrift wird von Prof. Dungcr im Auft rag der Naturforschcndcll Gescllschaft der 
Oberlausitz e. V. herausgegeben. Durch die Übernahme in dcn Schriftentausch dcr Bibliothck 
ist sie eng mit dem Staatlichen Muscum fiir Naturkundc Görl itz vc rbundcn. Redak tcure sind 
Frau Brigi lle Westpha l (Görli tz) und Herr Hans-Werncr 0110 (Bischofswerda). Alle Artikel 
werden durch ein oder zwei Fachleute begutachtct. Seit 2007 wird der Druck der Berichte 
durch die Sächsische Landessti ftung I atur und Umwelt gcfOrdert . 

2005 bis 2007 erschicnen 3 Bünde mit 53 Arbci tcn auf insgcsamt 544 Sei tcll . Etwa die 
Hiilfte der Artikel sind Bei träge der Jahrestagungcn und zu den Forschungsschwcrpunktcn der 
Gese llschaft. Weitere Artike l widmcn sich fre ien Themen, die sich mit der Erforschung der 
Natur in der Oberlausitz beschäft igen. Auch erschicncn regelmiißi g Beitriige zur 
Bibliographie der Oberlausi tz mit insgesamt 295 Zitaten und die se it 2004 ncu cingerührte 
Rubrik ))M itleilungen aus dcr Natur der Oberlausitz« mit 16 Texlseiten. Als Supplcmcntband 
zu Band 15 wurden 2007 die Beitrüge zur 3. Internationa len Tagung »Bats or Ihe Sudety 
Mountains« veröffentlicht. 
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8. Sammlung und Forschung 
8.1. Botanische S<IIllllllun gcn 

8.1.1. Genißptlanzcn und Moose 

\Visscnschaftliche Arbeiten 

327 

Die Untersuchungcn kriti schcr Formcnkrc isc wurden wei tcrgcfüh rt. In d ie Arbc iten zur 
Evolution und geneti schcn Strukt ur de r Gattung Nierac.:illlll ( im weite rcn Sinne) unter 
Einbeziehung der Il ächstvcrwandten Gattungen (S ubt ri bus Hi crac iin ac) , d ie 
schwerpunktmäßig am Botanischen Institut der Tschcchischen Akademie der Wissenschaften 
in Prllhonice erfo lgcn, war De Sieg li'icd Bräutigam integriert. Neben konzeptionellcr 
Mitwirkung, Bcschaffung von Untersuchungsgut und Detcrminati oncn betraf dics dic 
Auswertung lind lnterp rctation hinsichtli ch Phylogen ie, Taxonomic, Florcngesch ichte und 
Biogeogra fi e . So wurden beispic lswc isc Vcrbrc itungskartell von Chloroplastcn-DNA-Typen 
era rbe itct, dic nicht identisch mit Arc"'dcn taxonomischc r Einheitcn s ind. 

Einc Konsequenz aus den vorliegcndcn molekularbiologischen Datcn übe r HieraciulII im 
Kontex t mit dcn ve rwandten Gattungen war die Abtrenllung des bisherigen Subgenus 
Pilosella als c igene Gattung. Diese war mit crheb lichen nomenklalOrischcn Problemcn 
belastct. S ie wurde von Dr. Bräutigam lind Prof. Werner G reuter (Bcrlin-Dahlem) vo ll zogen. 
Die publiz iel1en Ergebn isse sind auch in die Internet Datenbank ))Euro+Med Plantbasc« 

e ingegangcn. 

Die Ernlssung de r 1-lierac.:iulIl - und Pilosella-Taxa im Gelündc wurde fortgesctzt. 
Schwerpun kte warcn NW-Sachsen und das Voglland. Vo n besondere r Bedeutung si nd dabei 
Sekund iirstandorte wie Bergbaufolge landschaftcn , neue Gewerbegeb ietc und Sk ipisten, auf 
dencn ei ne vorübergehende Zunahme von Pi/osella-Artcn erfolgt is t. Hicr findcn - bedingt 
durch das Zusammenwirken von J-I ybrid is icrung und Apomixis - aktuell Evollilionsprozesse 
statL 

Die Bearbeitung der Gallung 1-lieracilllJl (im we iteren Sinne) für di e neuc »Flora VOll 

Thüringe ll« und die dami t verbundcnen Rev isionsarbe itcn wurden abgeschlosscn. Begonnen 

bzw. weitergefUhrt wurden en tsprechcnden Arbe itcn für künftigc Landes noren von Sachscn
Anhalt und Sachsen. 

Eine Fort setzung erfuhr die Bete iligung an interna ti ona lcn Forschungen zur Einbürgerung 
lind bio logischen Kontroll e invasivc r europäischer Hieraci /llJ/- und Pilose//a-Arten in 
außereuropüi schcn Gebietcn. Das bet raf erneut CAB I Biosc icnce, Delclllollt , Sehwciz und die 
Univcrsity of Idaho, USA. Andererseits ze igt sich, dass neucrd ings fremdländ ische Arten 
aueh in Deutschland e ine - bisher a ll e rdings kaum aggressive - Rolle spie len. So wurde z. B. 
die Geschichte der lokalen Einbürgerung einer pyrenäischen A rt (Hierac.:il/flI mix/11m) 

untersucht. 

Ein e rweitertes Aufgabengebic t von Sieg fricd Briiutiga m ist di e Bearbe itung dcr 
))Exkursions fl ora von Deutschland« (Rothmaler) inso rern, a ls sie nun nicht nur die Arbeit als 
Gatlllngsspez ialisten bet rifTt , sondern etwa e in Vie rte l de r Ang iospermenfamilien. Das \Verk 
ist e iner veränderten Konzeption anzupassen, die Schlüsse l s ind zu übera rbe iten, Taxonomie, 
Nomenklatur und all e Angaben zu den Arten sind zu aktuali sieren , der Florcnwancle l ist zu 
berücksichtigen und schl ießlich müsscn die zum Te il c rhebliehcn Veriindcrungen in der 
Großsystemati k e inge.u·be itet werden. Mit d icsen Arbe itcn wurde im Beri chtsze itraum 
begonnen. 
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Von Pelra Gebauer wurden schwcrpunktmiißig die Gattungen Rosa und UlriclIlaria weiter 
bearbe ite!. Die Kenntni s über di e \Vildroscn fl o ra Sachsens is t auch nach Abschl uss der 
Sachscnkarticrung 2000 noch teilweise lückenhaft und korrckwrbcdürftig. Deshalb wurden 
die Studien inne rhalb der bcs tillllllungskriti schcn Gattung Rosa weiter vcrvolJstündigt. Die 
Unte rsuc hungen zur hi storischen und gcgcllwürligen Ve rbrei tung de r Arten der Untersektion 
Rubiginac (Weinrosen) in Ostsachsen sind abgeschlossen. Es slcllte sich heraus, dass Rosa 
agreslis und Rosa elliplica in OSlsachscn ausgesprochen se lten sind, die morphologisch 
zwische n be i den vermitte lnde Rosa il10dara is t wesentlich hiiufigc r. Vie le hi stori sche 
Funddaten bet reffen di ese Art und nicht R. ellljJ/ica. R. rubiginosa haI in der Oberlausilz 
offcnbar c1l1e Verbreitungs lückc, di c all erdings durc h vie lfac he unkriti sche 
Gehölzpflanzungen verwischt wurde Lind wird. Begonnen wurde die Bearbeitung wciterer 
Forlllcnkre ise (Untersckt ioncn Vcstitae und Caninac), wobe i u. <l. dic Datcngrundlagc durch 
umfangrciche Neuaufsa l1l1l11ungen verbesse rt wurde. 

Die Bearbe itung der Gattung UlriclIlaria (Wasserschlauch) in der Oberlaus ll z wurde im 
Be ri c ht szeitraum fe rti ggeste llt. Die Gattung hat mit drei Artaggrega tc ll e Inen 
bemerken swcrten Verbreitungsschwerpunkt in der I-I e ide- und Te ich landschaft de r 
Obc rlaus itz . Nur U. mill()r ist nuch im nichtbliihcnden Z ustand c indeutig bcstimmbar. 
Inne rhalb der Aggregate von U. vulgaris lind U. illlerm edia könncn die Sippen vege tativ oft 
ni cht eindcutig voneinander abgegrenzt wcrdcn. Dcshnlb wurde n zur Revision des re iche n 
Belegmarcria ls des Görlitzer Herbariums sowie vo n Neuaufsa l11mlungen zusätz li ch 1I. a. d ie 
anspez iri schcn Drtisenhaare in den Fangblasen der karnivorcn rOanzen herangezogen. Die 
erst 1988 vo n Thor neu bcschriebene Art U. slygia konnte fii r das Gebiet mit hi sto ri sche n lind 
aktuellen Funden nachgewiesen we rden. 

Die Checkli ste der ncophytischen Arten dcr Obcrla usitz wurde wcitergcfiihrt, ebcnso wie 
di e schwerpunktmäßige Auf.rmmm lung von Neophyten. Für aktue llne ll beobachtete Vertreter 
der nordamerikanischen Ga ttung Coreopsis haben Untersuc hungen zur taxonomische 
Zuordnung. zu Etablierungslllöglichkc iten und Ausbre itungsprozessen in de r Flora der 
Oberlaus it z begonnen. 

Dicnstl e istungcn 

Für das siichsische LandesamI fiir Umwelt und Geolog ie wurden Erfassungsdalcn f1ir s tark 
gefährdete rOanzenarten geliefert. Einc besondere Rol le spielt e dabc i das sachsenwc it vom 
Aussterbcn bedrohte Muscari COll /oSlIIJI. Für d iese Art wurde nach Hab itaten, di e zur 
geplanten Wiedereinbi.irgc rung gee ignet sind. rccherchi ert und autochthones Saatgut 
bere itges tc llt . 

Unte rs tüt zung e rhi c lt auc h das Biosphiircnrcse rvat Obc rlall s il zer Hcidc- und 
Teich landschan durch di c Wc itergabe aktuc ll er flori stischer Date n, durch la ngfristigcn 
Beobachtung dcr TeichbodcnOora lind durch Detc rminatioll sarbe iten ( insbesondere von 
Wasscrpnanzen). 

Für de n Tie rpark GörlilZ wurden Vorschlüge fLir gceigncte Artcn zur Bepflanzung dcr 
China-Anlagen erarbeitet. Im Internationa lcn Begegnungszentru1l1 Marien thai e rfolgte e ine 
kriti sche Überprüfung der Bc pflanzung des Bibe lp!1anzengartens. 

Sowoh l für Bürger al s auch fiir Behörden, Einrichtungen und Ärzte wurden zahlrc ic he 
e inge lie fe rte Pflanzcn bcstimmt, on auch Auskünne tiber Giftigke it , He il w irkungen und 
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Bekämpfungsmöglichkeitcn e rte ilt. 

Einen größeren Umfang nahm die Beteiligung an zoologischen Projekten des Museums 
durch Pflanzenbcstimmungen, Vegetationsaufnahmen, Beratungen und Recherchcn zu 
spezicllen Sachfragc ll cin. 

E ntwicklung der Sam mlungen 

In dcr Regionalsammlung (Herbariulll Lusatic lIm) gab cs 1.246 Neuzugiinge. Nebcn den 
e igenen Mitarbe itern war daran Hans-\Ve rner Otto (Bischofswerda) wesentlich bete iligt. 
Außerdem wurde das Belegmaterial von zwei Studcntenarbeitcn übernommcn (aus der 
Umgebung des Senftenbergcr Sces von Pet ra J-I c inzclmann und aus der Gegend von 
Niederspree von Tabea Ka lkbrenner) . 

Ocr Zuwachs im Hcrbarium genera le betrug 1.023 Belege, wobei d iese noch nicht 
vo ll ständig determini ert sind. Auch hi er stammt e in Te il von 1-I. -W. Otto. Durch Tausch 
wurden 158 Dublett en vom Herbarium der Uni ve rsit iit Lcipzig erworben. Herkullftsgebi ctc 
der neuen Samm lungsobj ek te sind Deutschland, Österre ich, Slowenien, d ie Mittc lmeerliinder, 
der Nordkaukasus und Namibia. Neben den Gattungen, die e igene Arbeitsgebiete sind 
(HieraciIIJ/l. Pilosella. Rosa), ist Rublls erneut e in taxonomischer Schwerpunk t (vor allem 
durch Schenkungen von Manfred Ranft , WilsdruO' und Andreas Ihl , Dresden). 

Dcn re lati v größten Zuwachs gab es mit 1.114 Bclegen in der Moossammlung. Das 
Material stammt fa st ausschließlich aus den Privatherbarien VOll 01'. Friedrich Sander 
(Königshain) und Markus Reimal1l1 (Bad Rappenau). 

Revisionsarbeiten durch Dritte betra fen im Wesentl ichen d ie fo lgenden Gattungen und 
Artengruppen: 

Rubus - Manfi'cd Rann (WilsdruO) und Prof. Dr. Heinrich Weber (Bramsche) 

Euphorbia esula agg. ~ Oe Heinz I-lenke r (Neuk loster) 

Filago - Prof. Dr. Gerhard \Vageni tz (Göttingcn) 

Alcltelllilla (Neuzugänge) - Sigurd Fröhner (Dresden) 

Dlyopleris - Steran Jeßell (Chemnitz) 

In de r mit ve rwalte ten Algensammlung führten bei den Cllflraceae 01'. Angehl Doege 
(Milt itz) lind 01'. Janacck Urbaniak (Wroclaw) Revisionen durch. 

Im Jahre 2005 begann I-I.-W. Otto nls ehrenamtlicher Mitarbeiter mit e iner gründlichen 
Überprüfung der Sammlungsdatenba nk. Dabe i wird di ese durc h Abg le ich mit den 
Origina lbelegen auf sachliche und formale Fehler hin kontro lliert. 

8.1.2. Pilze 

\Vissensehaftlichc Arbeit en 

Als Nachlese zum 2003 abgeschlossenen, von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
gefördcrte Forschungsproj ekt »A rtcndivcrsitä t in den Pilzgattungen Hebe/ollla und Aillico/a 
(Basidiomycota. Cortinaria les. Cortinariaceae) in Mittcleurop"H( war Dipl.-Bio l. Herbert 
Boyle 2005 zu e inem Arbeitsbesuch bei Pro f. Henry Bckcr. Brüssel, der we iterführende , 
mittel- bis langfristig nngelegte genetische Untersuchungen an der Gattung Hebe/ollla 
durchführt. Zusammen mit Prof. Beker, Oe Jan Vcslcrho lt , Kopenhagen und Dr. Ursula 
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Eberharelt, Up psaln wurden phy logenetische Ergebn isse e ines e rwei te rt en und s tändig 

wachsenden Art spe ktrums di skuti ert. 

Di e Biodivc rs iüit s~ und biogeographi sche Forschung wurde im Bc ri c htszcitraul11 

intensiviert , delln ohne e ine kontinu ierl iche Erhebung lind nachha ltige ßclcgung von 

umfassenden Primti rdaten al s )} Fortsclzung« hi s to ri scher Date n s ind Aussagen zu 

EntwicklungstcndcllZc ll , z. B. in Hinblick auf Wandlungen des Klimas oder der Landnützung 
nicht möglich. De n Schwerpunkt bilden in diesem Zusammenhang die phytoparasiti sche n 
Pil ze , cI.h. Echter und Falsche r Mchltau-, Rosl- lind Brandpil ze sowie ßlattflcckcll 

verursachende a namorphe Kle inpil ze, z u denen aus großräumiger S icht ve rglei c hsweise 
wen ig Daten vo rl iegen. Ein besonderes A ugen ll1 erk wird auf di e Entwicklung der 

Ausbreitung VO ll Ncomyceten an he imischen und neophyti schen Pnanzen gerichtet, ebenso 

auf' die Ents tehung vo n Wirts·Parasite ll-Beziehullgen zwischcn he imischen po lyphagen 

Paras iten und neophyt ischen bzw. kultivierten pnallzen. Es bes teht s tiindiger Austausch mit 
andc ren aufdiesc ll1 Gebiet arbeitendcn Forschern. A ll e Daten nießen z udem in ei nen vo n der 

Arbeitsgemeinschaft Sächsische r Myko logen unte r der Leitung von Prof. Dr. J-Ians-Jürgen 

Hardt ke, Dresden. derze it in Vorbereitung befindlichcn Atlas dcr Pilzflo ra dcs Fre is taates 
Sachsen ein. 

Ste llvertretend Hir e ine Vielzahl interessanter Ergebnisse se ien drei )) J-lighlights« genann t: 

2005 wurde be i Lohsa der Echte Mehlt aup il z Leveillula helic/IIJ1si, bisher nur aus dcr Ukra ine 

bekan nt , an HeliclllysulII arenarium (Sandsrrohblul1lc) entdeckt einschli eß lich des bis dah in 
wc ltweit unbekannte n vegetativen Stadiums der Mehl wuart. 2006 wurde festgestellt. dass der 

kosmopolitische Echte Me hltau C%villomyces cichomcearulll , der viele Korbblütl er befällt, 

se it 2004 e ine bi s dahin in Deutschland nic ht nachgew iesene Wirtsbez ie hung z ur 

e ingebürgerten Pl1anzc Telekia speciosa (Tclckie) e ingegangen ist. 2007 wurdc innerhalb 

kurzer Zeit an me hreren Ste ll en inner- und außerhal b Sac hscns e in vegetati ve r Mehltau an 
RllIIs hirla (Essigbaum) festgcste llt , dies ers tmalig für Europa. 

Entwicklung der Sammlungen 

Ein Schwerpunkt ble ibt di e Vc rvo ll stündi gu ng dcr cJcktronischcll Errassung de r 

Pilzsammlung des Herbariums Görl itz (G LM) und di e Berei tste llung der Daten im Internct. 
Die Erfassung der Altbestände ist abgesch lossen. 

A ls Ergebnis des Projcktes ))A ufbau des de ut sc hen GB IF- Kno lens Mykolog ie« 

(Tei lp rojek tl e ite r 1-1 . Boy le) konnten d ie Samrnlungsdatcn 2005 ers tmals du rch di e 

Koordinationsstc ll e in Münche n über das GB I r-Portal im Internet ve rfügbar gemacht we rden. 
Wei tere Datenübe rgabe Il erfolgtcn im Januar 2006 und im März 2007 durc h 1-1. Boyle, jewcil s 
wü hrend e illwöchiger A rbeitsaufcnthaltc an der Bo tanisc hen Staatssammlung Münchcn. Ende 

2007 konnte n dic technischen Voraussetzungen zur Direktcingabc in Görlitz gcschaffe n 

werden. Som it standen zum Ende des Beric htsze itraumes rund 70.000 Datc nsii tze zur 

Ver fü gung. Durc h die Direktc ingabe w ird fortan e ine s tündige Aktuali s ie rung des 
Dalcnbeslandes gewüh rl e istet. 

Di e Erfassung der Pilzflora Sachsens und angrenzender Gebiete wurde fortgesetzt. Von 

April 2005 bis Dezember 2007 kon nte SielTen I-I oc flich in ei ner Fördermaßnahme des 
Arbeitsamtes beschäft igt werden, UJ11 d ie GcJändecrfassung zu verstärken und e igene 
Ko lle ktionen z u prüparieren. 
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Das 2003 dem Muscum vo llständig übe r~ i gnete Pri va therbariulll von Dr. I-I orst Jage 
(Kcmberg) wurdc nach Görli tz übcrflihrl. Es handelt sich dabei um eine sehr umfangreiche 
lind wissenschaft lich wcrtvo ll e Refercnzsallll11 ll1ng, sowoh l in taxonom ischer als auch in 
chorologischer Hinsicht. 

I nsgcsalllt ko nnten über 30 angenoml11ene Erslrlachweise ruf die Oberlaus itz und II flir den 
Freistaat Sachscn erb rach t wcrden. Darüber hinaus wurdcn 2 Vo rkommen von Pilzen belegt, 
deren letzter sächs ischer Nachweis alls dem Ende des 19. Jahrhunderts stammt. 2005 gelang 
A. rvlelzer, KyhnCl , ein de ll tschlandweit erster Nachweis der gerade im se lben Jahr neu 
beschriebenen Art !-lebe/oma I'ejlellse. der Beleg wurde in G LM hintcrlcgt. 

Ende 2007 umfass te dic Sammlung (ohne Flechten) rune! 90.000 Belege allS 4.865 Taxa. 
Das entspricht e incm Zuwachs im Beri ch tszeitraull1 von ca. 19.300 Nummern und 487 Taxa. 
Die Zugänge se lzten s ich im weseIlllich zusammen aus Eigenauf'sammJungen. sowie 
Schenkungen von Dr. Horst Jage. Kcmberg. Matlhias EckeL Taura (Nachlass). Dieter Ocmler. 
Wcmigerode und Gerhard Zschicschallg. I-I crrnhut. 

ZUlll Jahresende 2007 warcn rund 70.000 Bclegc in der Sammlungsdatenbank erfasst. 
Mithil fe von Fördcrl11aßnahmen dcs Arbeitsamtes wurdc dic Paginierung, EDV-Eingabe und 
Archi vic rung dcr Jage-Sammlung fortgese tzt. Vo n Januar ~ April 2005 übernahm Doris Sacha 
dicsc Aufgabc. von Mai 2005 - April 2006 Franziska Huse, VOll Juni 2006 - November 2006 
Kersti ll Scholz, von Septembcr 2006 - Novcmber 2006 Ange lica Kokel lind sc it Novcmber 
2006 Birgit Thic l. 2006 ko nntc dank e iner Fördennaßllahmc mit der endgültigcn Priipara tion 
dcr Jage-Sammlung durch S igrun Piere l bcgonnen werden. Inzwischcn wurden ca. 12.000 
SaJ11ll1 lungsein hcitcn phytoparasiti scher Pilze von S. Pie re l (Jage) und S. I-I oenich 
(Eigenaufsamm lllngcn) priiparicfl. 

8.1.3. Flechlen 

\Visscnschafllich c Arbcitcn 

Di e Arbeit im Bereich der Flechtcns:t lllll1lung war im Berichtszcitrauill durch 
Diskontinuität gckcnnze ichnet. Ursache wa r. dass Dr. Vo lkcr Olle nach Auslaufen se incs 
Wisscnschaftlichen Volonta ria tcs nur ze itwci lig we ite rbcschiif'tigt wcrden konnle (2005 6 
Monate halbtags. 2006 6 Wochen). A llc rd ings war Dr. Olte in der fo lgenden Zeit in 
ve rschiedenen Projekten <Im I-lause liilig. Durch Einsatz außcrhalb dcr projektbedingtcn 
Inanspruchnahmc iSI es ihm gclungcn, dic Forschung des Bereiches crfo lgreich fortzufiihrcn. 
Sei t CI' im April 2007 die Vcrtrctung ei ner Professur an der Univcrsi tii t Potsclam übernahm, 
findcn jedoch f~lc hl ichc Arbe it lind kuratori schc Bctrcuung des Flcchtenhcrbars nicht mchr 
statt. 

Di c Untersuchungcn zur Flcchlennora des nordwest lichen Kauk ~l sli S wurden im 
Bcrichlszeitraulll fortgesetzt. Dic bisherigen Ergcbnisse der langjilhrigen intcrdisziplinären 
Forschungsarbeil in d icser Rcg ion wurden in einem Heft der ))Abhandlungell li nd Berichte 
des Nalurkundcmuseums Görlitz« in Koordi nation von Dr. Olte zusammengcfasst. 

In Zusammcnarbeit mit Georg ia Erdmann (Bcreich Spinnentierc) und der Uni vc rsit ii t 
Darmstadt wurde die Oribatidcllfallna epiphyti scher Flechtcll- lind Moosbewüchsc im 
Ncißcta l bei Ostritz unte rsucht. 
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Im Auftrage des Siichs ischcn Landesamtes für Umwelt li nd Geologie wurden 
Untersuchungen zu Flcchtcnvorkol1l lllcn in Sachsen durchge rührt, die im Zusammenhang mit 
der Richtl inie 92/43/EWG (~>FF I-I -Ric htlini c«) von Becleutung sind (Rcll ticrncchlCIl , 
Schwcl"lnclallflcchlcn). Außerdem wurde ein Verzeichni s der sächsischen 
Flcchlcllgcscllschaftcll mit Rote Liste Status erstell t. Für das Rcgierullgspräsidiul11 Dresden 
wurde eine Expcl1isc zur Naturschulzrclcvanz von FlcchtCll vorkoI11 I11 CIl an der Koitschc 
(Zittaucr Gebirge) angefe rtigt. 

Im Rahmen eines Inlcrrcg-Klei llprojcklcs wurde ei ne drcispmchige CD-ROM erslell t, die 
das anders für die Örrentlichke it nicht zugii llglich zu machende hi storische Flcchtcnhcrbar 
VOll C. G. Mosig aus der Zeit um 1800 dem Publikum vors tell t. Es dokumcn tiert den in den 
letzten 200 Jahren erfolgten Wandel der Umweltsitua tion und LandnutZllng in der Euroregioll . 
In diesem Projekt wnr Ka trin Heinrich für zwei Monate im Flcchtcnherbar tätig. 

Entwicklung der Sammlungen 

Der Salllm lungszuwachs im Flcchten hcrbar betrug ca. 1.800 Nummern . Etwa die Hiilftc 
davon cntfäl lt aur Eigennufsallllll lungcn, insbesondere nus dem Kaukas lis (350) , aus 
Fmnkreich ( ISO, Schwerpunkt Pyreniien) und nus Sachsen (darunter 200 Rentierflechten und 
Schwermetallflechtcn nus dcn Projektcn). Von M. Putze wurden 300 Flechten aus Span ien 
lind Bulgarien erworben. Kleinere Zuwüchse erfolgtcn mcist durch Schenkung, darunter 
Aursi.l11l111lungen aus Südarrika von Dr. V. Kummer, aus Norwcgcn von L. und N. Xylander, 
aus RUl11 ünien von W. Brüßler, aus Georgien von B. Bubner und aus Indien von N. Marwan. 
Der rcst liche Zuwachs ergab sich durch Einarbeitung ältercr Aufsamm lungen und 
Nachpaginierungen bci I\. uftrennung von Mischbelegcn. 

Mit Unterstützung dcr Arbeilsagentur Görlitz wurdcn von Doris Sacha im Berichtszeitraum 
all e bis zur Art bestimmten Flechtcnbelegc der Samm lung in eine Datenbank ci ngearbcitet 
(20.000 Nummcrn, 80 (% des Gesamtbcslandes). Die geplantc Onli ne-Bereitstellung der 
Datcnb'lIlk konnte bisher nicht in AngrilT genommen werden. 

8.2. Bodcnzoologisehc Sammlungen 

8.2.1. Apterygot~' 

\Vissenschaftliche Arbeiten 

Im Miltelpunkt der wissenschaftlichen Arbeiten stand die Fonsetzung der Untersuchungen 
zur Collembolcnfauna Kretas. Hicrzu wurde Anfang 2005 die Mehrhci t der über 2.100 aus 
Bodcnfa llcnf:.1ngell stammcnden Collcl11bo len bcstimlllt (A ufsamml ungen im Gebiet de r 
Weißcn Berge Westkrc tas von Dr. r ctms Lymberakis. Naturkundcl11 l1 scull1 Irakiion). Unter 
den insgcsamt 22 restgestellten Arlcn bc ra nd sich cinc fü r die Wissenschaft neue Art: 
ProisolOmCl Cll1opo/ilal1Cl n.sp .. Die Beschre ibung der Art Ilmd unter Anwendung der aktuellen 
taxonomischen Standards und Merkmals11l 1lstcr statt (z.B. Chaetotax ie der 
Antennensegmcnte, Sensillenmuster der einzelnen Körpersegmente. Morphologie der 
nußerc ll und inneren Mundtei le). Zugleich wurde ein Vergleich mit der nahe vcrwandten An 
Dimorphotoma porcellus Ell is, 1976 vorgcnommen. Ergünzt wurde die Erstbeschrc ibullg 
durch rastcrelektronenmikroskopische Aufnahmcn. 
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Bis Anfang 2007 erfo lgten Best il1lmungsarbeiten der e igenen Collembolenaufsammlungcn 
aus dcr Oma l05 Hochebene de r Weißen Berge Westkretas von 2004 und 2006. In 50 
un te rschicdlichcn Habi taten wurden Substratprobcn (z. B. Moosauflagcn, obers te Boden- oder 
Streuauflagen) cntnOlllmen und Exhaustorfijngc vo rgenom men. Insgesamt ge lang de r 
Nachweis von 3 1 Artcn (incl usivc 2 ncu zu bcschre ibendc A rten: Fo/somide.\· n. sp. , dcsscn 
Mikrosensi ll cnformel keinc Einordnung in bekannte Arien zulüsst und Tlw/assaphorura 11 . 

sp.). Lctztcrc A rt w ird in Zusammcnarbeit mit Prof. Jacck POl1lorsk i (Uni versit ii t Wroclaw, 
Zoologisches Instit ut) bcschrieben. Ncben charakteristischen Artcn des Mitte lll1 cc rgebictes 
konntc n ein igc äußc rst se It eIl nachgewiesenc Arten ge funden werdcn: AI/llropl/Ort/s coiffaili. 
O:\'IJlOPyglls orienlalis. Desoria dliodecemoclI/ala. 

Im Ju ni 2006 wurden e rste Untersuchungcn zu r Collcmbolcll fa una dcr Alp Flix (Gcmeinde 
Sur, Kanto n Graubündcn, Schweiz) durchgcmhrt. Das Bündner Naturmuseul11 in Chur leitet 
se it dem Jahr 2000 das Projekt >}Schatz inse l Al p Flix«, ein Projekt zur Erfassung de r 
Biod ive rs ität in cincm abgegrenzten alpinen Raum. Die Alp Flix ist e ine Moorlandschaft VOll 

national er Bedeut ung für d ie Schweiz. Das Gebi et bes itzt e in re iches Mosaik an 
Lebcll srüullle ll und liegt tier im alpi nen Gebirgsbogcn. Die Errassung der Collcmbolen fauna 
crfo lgte übcrw iegend durch dic Entnahme von Substratprobcll (Moosauflagen, 
Sphagnumprobcn. Nadelstreu) li nd Netzkcschcrfiingc von Wasserobe rfl ächen. Als Ergcbnis 
dieser erstcn Un tersuchungen ko nn ten 37 Arten fiir die Alp Flix nachgcwiesen werden 
(da runter 6 Ncunachwci se fiir die Schweiz). 
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Om<l los I-Iochcbcnc in den Weißen Bergen Westkretas ~ hier wurden im April/ Mai 2006 
zithlrcichc Co llcmbolcn.Aufsammlungcn vorgenommen. 

Entwicklung der Samm lungen 

Den wertvo llsten Zuwachs erfuhr die Collcmbola-Salllt1l lung ohne Zwe ifel durch die 
vo llständige Übernahme der Sammlung VO ll Dr. Gcrhard Brctfcld (Zoologisches Institut der 

Uni vcrsi tiit Kiel) im Jahr 2007. Seit über40 Jahren hat 
s ich Dr. Brc tfe ld m it der Taxonom ie der 
Symphyplco na (K ugel spri nger, Unterordn ung der 
Collcmbola) bcschiift igt und zählt zu den we lt we il 
hcrausragcndslcll Taxonomen ruf d iese Gruppe. Neben 
zahlreichen 1-1 010- und Paratypcll neuer, VOll ihm 
beschriebener Arten, z. B. alls Israel , Jemen, Südafrika, 
Ko lumbien und Russ land, wurde aueh die vo ll stündige 
Literatursa mmlung übernomlllcn. Die Sammlung 
bestcht wc ilCrhin aus ciner Vielzah l von in Europa 
vc rbrc itctcn Arten, d ic sowohl in Alkohol konscrviert, 
a ls auch a ls Daucrpdipara tc vo rl icgcn (60 
Daucrpriiparatcboxcn mit durchschnitt lich j e 70 - 90 
Priiparatcn). Einc EDV-Erfassung ist langwic rig und 
fii r 2008 c ingeplant. 

Dr. Gcrhard Brclfcld - einer der bedeutendsten Collcmbola
Taxonomen 
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Insgesamt wurden im Berichtszeitraull1 25.453 Collembolcn best immt. 

Ncuc Arien rur die Collembo lasamm lung ergab dic Zusammenarbeit m it fol genden 
Fachkollegen: 

- Dr. Penelope Greenslade (A ust ra lian Nat ional Unive rs ity, Divis ion of Botany and 
Zoology, CanbelTa) - 9 typische Arten aus der subantarkti schen Region (I-Ieard-Inse l) , z. B. 
OyplOpygus anlarClic/ls und FO/solI/olOma pUllclala. 

- Dr. Michael POlapov (Moscow State Pedagogica l Institute, Faeulty of Biology and 
Chemistry, Zoology and Ecology Deparnnent) - 10 Charakterarten aus dem Femen Osten und 
Kanada . 

- Dr. Femand Therri ell (C<lnadian Forest Service, Quebec, Canada) - 14 neue Arten fiir die 
Sammlung; hi erbe i Vertrete r aus 4 fiir die Sammlung !leuen Gattungen: Milchel/ania. 
Dagamaea. MicrisOlOma und 1'vletisolOma. 

Der Zuwachs an Arten durch die eigenen Aufsall1lll lungell auf Kreta und in der Region A lp 
Fli x (sowie durch d ie Bestirnmungsarbcitcn fiir Dritte) be läu ft sich auf 11 . Somit ist 
insgesamt e ine Zunahme der Artenzahl von 553 auf 597 zu verze ichnen. 

Eine kleine Auswahl von Inklusen aus dem Bitterfelder Bernste in ste llt e ine inte ressante 
Bereicherung de r Samm lung dar (20 Springschwanzin klusen und eine Felscn
springerinkl usc). 

8.2.2. Mikro- und Mesofauna 

\Vissenschaftl iche Arbeiten 

Mehrere Forschungsprojekte von Dr. David Russell beschiiftigten sich m it der Erkennung 
des Einnusses von Umweltveriinderungen und -s törungen aur Artcngemeinschaften des 
Bodens. Beispielsweise wurden in e inem durch das Buden- Württemberg ische BWPL US
Programm finan zie rten Forschungsprojekt die wissenschaftlichen Methoden zur Erfassung 
von Untcrschi edcn in den Colle ll1 bolengemcinschaften untersch ied licher Monitoringniichen 
untersucht. Hierbei wurde ei n in einem Vorliiuferproj ck t entw ickeltes standardi siertes 
Samplingprotoko ll für bodenbio logische Monitoringprogral11ll1e verifiz ie rt und präzis ie rt. 
Ausgehend von den Ergebn isscn werden Ve rwaltungsvorschriften für bodenbio logischc 
Moni toringprogramllle e rstmal ig gesetzl ich restgeschrieben. Während dessen wurden die 
Rcaktionsllluster c inzelner Arten auf Hochwasserereignisse aufgeklärt und daraus 
bodell zoologi sc he Erwartun gswertc fiir ökologische Bcwcrt ungen von I-I ochwasse r
sc hut zmaßnahmcll und Aucnren aturicnJng uufgesle ll t. Weite rhin wurden die durch 
Hochwasserereign isse bedi ngten Stabi litätsdyn<lm ikell vcrschiedener Schlüsselarten a ls 
gCllle inschaftsökologischer Fak tor identifiz iert und nähe r studiert. Die Ergebnisse d ieser 
Forschung werden zur Zeit bei der Ent wickl ung standardis ierte r bodenzoologischeIl 
Methodenrich tlini en angewandt. Z. ß. fiir die Intc rnationalen Standard isie rungsorgan isa tion 
(I SO) und den Verein Deutscher Ingenieure (VD I). Dabei werden Methoden l'i.irdic Erfassung 
auch indirek ter EfTckte von gcncti sch modifi ziert en Nu tzp nanzen auf Bodenorganismen 
standurdisiert. Für das Land Badcn- Wlirncmberg wird se it zwei Jahren die Collcmbolen fa una 
aus ßodendauerbeobachtungsniichen erfasst und bewertet , wie sie im Bundesboden
schutzgese lz ge fo rdert, j edoch noch sehr se IteIl umgesetzt wird. In Zusammcnarbei t mit de r 
LfU Ka rl sruhe wurden wei terhin die Collembo lenfauna in über 60 landesweit ve rtei lten 
Wald-Dauerbeobachtungsfl ächen untersucht und z. B. die über 20 Jahre gesammelten Daten 
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dieser Fliichcn hinsichtlich Veränderungen aurgrund von BodcllversaucJ'lmg lind der globalen 
Klimaerwiinnung analys iert und bewertet. Gleichzeitig wurde mit dem Aufbau einer 
Datenbank zur Verbreitung und zu ökologischen Ansprüchen VOll mitteleuropäi schen 
Col lcmholcnartcIl begonnen. Diese Projekte wurden mit insgesamt rast 170.000 € gefOrdert. 
Hieraus sind wichtige Publika tionen und mehrere VOl1TÜgC auf internationalen Tagungen 
hervorgegangen. 

Im Oktober 2006 schloss Dr. Karin I-I ohbcrg erfolgreich ihre Doktorarbeit an der 
Uni vcrsitiit Biclcrcld bei Prof. Dr. Walter Traullspurgcr ab. Zweiter Gutachter für die 
Dissertation wal" Prof Dr. Stcfilll Scheu von der Uni vcrsit iit Darmstaclt. Oe I-I ohberg 
untersuchte dic Stcll ung der Fadenwürmer (Nematoda) im Boden-Nahrungsnetz. Ein 
wichtiger Aspekt der Arbeit ist die Nahrungsbeziehung zwischen dem räuberischen 
Bärt ierchen Macrobiollls richtersi (Tardigrada) und baktcrienfrcssenden Fadenwürmcrn. 

Im Subicon-Teilprojekt »Bodenfauna« wurde von 2005 bis 2007 die Entwicklung der 
Biodiversitiit von Mikro-, Meso- und Makrofauna (Thekamöben, Fadenwürmer, 
Regenwürmer und Spi nnen) untersucht und ihr Einnuss auf den KohlellstoITumsatz in der 
BergbaufoJgclandsehart eingeschiitzL Di e Untersuch ungen umfassten ausgewühltc 
Lebensgemeinschaften innerhalb von aufgelorsteten sowie oITellen Kippenstandorten und 
Flächen mit entsprechendem Bewuchs außerhaJb der Bergbaufo lgelandsehaft. Im Juli 2007 
wurden die Ergebnisse dieses BM8F-Yerbundprojektes (SU BI CON 11 ) in einem Buch 
publiziert (Wöllecke ct a\. 2007). Die Gesamtkoordi nation des Projektes lag bei Prof. Wieglcb 
(BTU Cottbus), Prof. Wanner leitete das Teilprojekt ))8odcnfauna{(, an dem Prof. Xylander, 
Dr. I-Iohbcrg, Dr. Düker, Dr. Balkenholund Dip\. Lök. Eimer (BT U Cottbus) beteiligt waren. 
Di e Untersuchungen zu Lebensraumfunk ti on, NährstofTrecycling und Gefüge des 
Nahrungsnetzes sollten Enlscheidungshil fcn in der forstlichen und naturschutzfachlichen 
Praxis vermitteln. Das Folgeprojekt SUBICON 111 wurde im August 2007 vom BMBF bis 
Mine 2010 bewi ll igt und nach dem Ausscheiden von Prof Walmer von Prof. Xylander 
geleitet. 

Im Juli 2007 wurde Prof. Wanncr als neues Mitglied in den Forschullgsverbullcl des 
Sonderforschungsbereich / Transrcgio der DFG (S FB/TRR 38) aufgenommen. Hier gcht es 
um Grundlagenforschung zu ))Strukturen lind Prozesse der initialen Ökosystcmcntwieklung 
111 einem künst lichen Wassereinzugsgebiet« III de r Niederl ausitz. Faunisti sche 
U11Iersuchungen im Rahmen dieses Transregios wird das SMNG durchfiihren. 

Entwicklung der Sammlungen 

Seit 1998 werden die Sammlungen ))Ncmatoda« und »)Tardigrada« von Dr. Karin Hohberg 
kOllli nuicrlich aufgebaut lind sind für Sachsen einzigart ig. Oie Nel11atodensallll11lung umfasst 
miulerwei le viele Hundert konse rvierte nemalOdenhalt ige ß odcnextrakte, 56 Artenröhrchen 
mit Naßpräparatcn (Formalin) und über 800 mikroskopische Prüparate (ca. 8.000 Indi viduen, 
ca. 100 Arten). Die Tardigradcnsall1m lung cntlüilt knapp 300 mi kroskopi sche Präparate mit 
knapp 1.400 Ind ividuell , die taxonomisch 17 Arten zugeordnet wurden. 

Die Sammlung ))Testacea« wurde se it 1996 von Prof. Or. M. V.lanner kontinuierlich 
aufgebau t. Sie 1lI11fasst mittl erweile mchrere Hunden konservierte BodenprobeIl und 
mikroskopi sche Priiparate. 
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Dic Sa mmlung »Ac tinedidc Milben« wird se it 200 1 vom Oberkonscrvator de r 
Bodenzoologie, Dr. Da vid Russe lI , betreut und umfasst insbesondere die Großgruppcn 
Endeost igmata und Prostigmata. Gegenwärtig besteht die Samm lung aus ca . 45.000 
Individuen (A lko ho lll1<ltcrial und Mikropriiparate). Im Bcrichtszeitraulll war de r Eingang der 
Sammlung von Dr. Mi los lav Z"lcharda (Ceskc Budcjovice) von großer Bedeutung. Dr. 
Zacharda ist c iner der wcltwei t führcnden Forscher auf'del11 Gebiet de r prostigmaten Mi lben. 
Bisher wurde knapp 8.000 Individucn aus se ine r Sammlung in d ic Görlitzcr Ac tinediden 
Sammlung e ingea rbe itc t, was e inen deutli chen Zuwachs an determinierten Indi viduen 
darstcllt. 

8.2.3. M)'riapoda 

\Visscnschaftlic he Arbeiten 

Gcme insam mit Ncsri ne Akkari. Un iversitiit Tunis, dic im Rahmcn von zwei 
Forschungsaufellthaltell l11ll Museum in Bereich My riapoda tätig war, erarbeitet Dr. Karin 
VoigtHinder einc Zusammenstellung der Myriapodcnfauna Tuncs icns. Diese umfasst e ine 
Artcnli stc, Angabcn zur Synonymie, Bcst im ll1ungsschlüsse l, Verbreitungsangaben sowie 
Angaben zur Ökologie de r Artcn. Im Schlüsse l und bei eier Beschre ibung eier e inze lnen Arten 
wurde besonderer Wert auf Anschaulichkeit gelegt. d.h. eine großc Zahl von Abbildungen 
er le ichtert die Dcterminationen. Dic taxonomische Lite ra tur zur Myriapodenfauna 
Nordafrikas ist oft schI' alt , schwcr zugünglich und wcit verst rcu t. Diese Arbe it f:1s st sie 
nunmehr zusammen. Es nossen vie le ak tuel le Nachwcisc von Artcn ein. Einc flir die 
Wissenschaft neuc A rt aus Tunesicll wurde von N. Ak kari und K. Voigtländcr besc hrieben. 
Die Typen sind in der Sammlung des ;v!uscums hinterlegt. 

Ein wei tere r Arbc itsschwerpunkt ist die Auswert ung von umrangreichcm Datcnmaterial 
zum Vorkommcn von Diplopodcn und Chilopoden in gcf1ihrdeten Biotoplypen von Sachsen

Anhalt , Thüringcn und Sachsen . 

Insbesondere der enorme Sa1l111llungszuwachs durch die Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt Ilir Umwcltsehutz Sachsen-A nhalt ergab c ine Vie lzahl von [nforl11ntioncn zu 
ei nze lncn Arten. Im Rahmen dieser lind weiterer Kooperationen wurden im Ber ich tszeitraum 
weit über 4.000 Individuen determin icrt und in d ie Sam mlung übcrfiihrt . A uch aus dcm 
Museulll der Natur in Go tha kOllllllcn regelnüißig Aufsa mmlullgcn in die Myriapoden
Sm1l1l1lung, die neben e igenen A ufsamm lungen d ie Bas is rur die A uswcrtungen fiil' Thüringen 
bilden . Die Ergebnisse dcr ausgef1ihrtcll Arbeiten nicßen sowohl in dic Aktua lisie rung von 
Check-Listcn a ls auch in dic Fortschrcibung dcr Rote-Listc-Artcn flir Deutschland ein. 
Wei terhin sind Verbre itungskarten Ilir die 66 in Os tdcUlschland vorkommendcn Diplopoden
Arien e rs te llt worden . 2007 wurde 111 Zusammenarbe it mit dem Arbe itskreis 

deutschsprachiger Myriapodologcn mit dcn Arbe iten zu eine r vo ll sliindigcn Bibliographie de r 
Myriapoden-Arten Dcutschlands begonncn. 

Un ter f~lch licher Anle itung durch Frau Dr. Voigt lünder fiihrte Hcrr Andreas Gerlach im 
Rahmcn se iner Prakt ikumsarbe it Untersuchungen zum Verhal tcn cpigiiischer Arthropoden an 
Bodenf:1l1 en durc h. Dicse Arbeitcn finden ihre Fortsctzung in e iner Diplomarbcit mit dcm 
Thema: ))Qua li ta ti vc und quanti tati ve Bcurteilung von epedaphi schcn Arthropoden anhand 
ihrer Lokomotion und Sinnes leistung(. 
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Entwicklung d e r Sammlungen 

Die Myriapodcllsamm lung wurde im Berichtszeitraum um 7.500 Individuen erweitert. Die 
Zugänge bestanden überwiegend aus Matcrialiibcrnahmcll VOll Institutionen lind Personen, 
aber auch a ll S Eigcnaufsal1lllllungcn. Umfangreiche eigene Aufsamm lunge Il fanden in den 
Do lomiten (Nordi ta lien), dem ßayri sch-Böhmischcll Wald, im Nordwcs tkaukaslis sowie in 
Graubünden (Schweiz) statt. Einen bedeutenden Zuwachs erhielt die Diplopodcn- und 
ChiJopodcn-Sal111ll 1ung durch AufsammlungeIl in Tunesicil von Frau Nesrinc Akkari. 

Taxon 
Exemplare 

Zuwachs 
dctcnninicrt c 

Zuwac hs Arten Pamlypcn 
insgesamt Exemplare 

Hundcrt- und 

Tauscndfiißcr 92.500 7.500 8 1.000 5.900 260 5 
(Myriapoda) 

Asseln 
7.400 500 2.650 0 22 0 

(lsopoda) 

Rcgcnwü nnc r 
9. 160 200 9.1 10 adu lt 164 22 0 

(Lum bric idac) 

8.2.4. Spinnentiere 

W'issensch aftlichc A rbeiten 

Die Forschungsarbeit im Sallll11lungsbercich Spinnentiere konzentrierte sich auf die 
Fertigs te ll ung der taxonomi schen Revis ion der Arten der weltwe it verbreiteten 
Raubmilbcngaltung Lasioseius. Es konnten 156 Arten unterschieden Lind in 5 Untergattungen 
geordnet werden. Zwe i Untergattungen und 13 Arien alls dem Regellwald von Ecuador waren 
neu fiir di e Wissenscha ft und wurden beschri eben sowie mit Typen be legt. Die A rten der 
Ga ttung Lasioseills w urden mit ca. 850 Einzc lzc ichnullgc ll da rges te llt und in 9 
Bcs ti mmungsschllissc ln auf der Bas is von Arlcngruppen zusammengefass t. Die Typen der 
!leuen Arten sind in der Milbensammlung des Museums hinterlegt und ihre Beschreibungen, 
einschließli ch der zugehöri gen Abb ildungen, zusätz li ch zur Publikati on in einer 
Internetdatenbank des Sall1ll1 lullgsbereiches ror die wisscnschaftliche Gemeinscha ft 
zugänglich gemacht. 

Ein weiterer Schwerpunkt de r Forschungsarbcil lag in der Untersuchung der ») Bchaarung« 
von Raubmi lbcn unter Einbeziehung von Erkenntnisscn aus der Embryologie eini ger 
MilbengruppeIl. Die Ergebnisse crfordertcn eine Revision der Nomenklatur der Dorsal- und 
Ventralbehaarung des ldiosomas von Raubmilben, deren Veröffentli chung sich in 
Vorbereitung befindet. 

Darüber hinaus wurde die Qualitiit von Anbeschreibungell bei Raubm ilben analysiert und 
die Ergebn isse auf dem 5. Milbenkundlichen Kolloquium in Basel vorgestellt. Die 
Auswertung von Raubmi lbellmilterial aus de r Antarktis, gesammelt von der deutschen 
Überwinterungsgruppe der 29. Sowjetischen Antarktisexpedition 1983 - 1995, ergab neue 
r unde der antarkti schen Raubmilbe r~);droga ll/asell/ls racovitzai (Gam(\s ida) auf der 
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Fi ldeshalbinsel, King Gcorge Island, Siid ShcI land Inseln. die in einem Vortrag auf dem 6. 
Milben kundlichen Kolloqui um in Kiel vorgestellt wurde n. Weiterhi n erfolgte die 
Determination von diversen Zecken. abges<lmmelt von den zu bearbeitenden Wirbeltieren im 
Priiparatoriulll oder nach direkter Einlieferung durch Bürgern ins Museum. 

Frau Dipl.-Bio l. Georgia Erdmann untersuchte die Phylogenie borkebewohnender 
Hornmilben . Zie l wa r die Festste llung der Verwandl schaflsnii he von borke- lind 
bodentypischen Oribatidenartcn. Die Laborarbeiten mit der Sequenzieru llg der mR NA 
erfolgte in Kooperation mit der AG von Prof. Dr. ScheLL (TU Dannstadt). Alls den Sequenzen 
der borketypischen und bodentypischen Oribatiden wird ei n Stammbaum erstellt. Wei terhin 
wurde die An- oder Abreicherung von ISN und 13C in J-I ortlmilbell nach Fraß an Pilzen 
(Basidiomyceten) untersucht. Die Ergebnisse unterstützen die Hypothese, dass die troph ische 
Nischendi ffe renzierung borkebewohnender Oribat iden zur I-Ierausbi ldullg der hohen 
Di versität dieser Mi lbengruppe beigetragen hat. 

In dem Forsehungsprojekt })Entw ick lung der Biodi versitiit ausgewäh lter funktiona ler 
Artengruppen im Ge llige von Ökologie, Ökonomie und Soziologie. - Sukzession und 
Di versitä t der Bodenfauna un ter Berücksichtigung ihrer f unktion«, finan zicrt dureh das 
BMBF (BIOLOK), bearbeitcte Dr. Birgi t Balkcnhol VOll 2004 - 2006 in Zusal11 l11 enarbeitll1it 
Dr. Dietrich Nähri g. Wa lldorf. Fragcstellungcn zur Bcsicdlung und Sukzession der Di versitIit 
von Arancen Zocnoscn junger Böden in der Niederlausitzer ßergbaufolgelandschaft. Die 
Ergebnisse zeigen eine schnelle Besiedl ung neu angelegter Flüchen durch hochmobi le Arten, 
unabhängig von der Lage der Flächen in dcr Landsc haft lind vom Ma nagement. 
Aussehlaggebcnd flir die Akt ivitätsdichte und Di vcrs ität der Coenosell sind aber l-IulllUS- und 
Vegeta tionsentwicklung. die VO ll den Bodcnbcdi ngungen und ivlanagcmelltmf.lssnahmen 
beei nflusst werden. Bcmerkenswert ist. dass sieh sowohl in Eichenwäldcrn (QllerclIs rubra) 
als auch Kiefernwüldcrn (PiIlIlS j~rll'esf/"i.\") 40 Jahren nach der Rekulti vierung lind 
AufTorstlmg der Kippenfl iiehen weniger stenotope Waldartcn in geringerer Ak ti vitätsdichte 
im Vcrgleich zu den ungestörtcn Waldfliichen etablieren konnten. In allen untersuchten 
I-I abitanypcn (Brachen. landwirtschaftlich ge lUilzten Flächen. Eichen- und Kie fern wäldern) 
wurdcn in ihrem Bestand gemhrdete Araneeni.lI"ten nachgewiesen (Rote Liste der ge f..1.hrdeten 
Arten Brandenburgs und Deutschlands). dic meisten Artcn auf den wiirmebegünstigten land
und forstwirtschaftl ich ungenutzten FliicheT1. Die Untersuchungsergebnisse unterstreichen die 
Schutzwürdigkeit großmichiger, vegetat iollsarmer Brachen für die Erhaltung thermophiler 
AraneeneOCIlosen. 

Im Pochetal des Zillauer Gebirges erf~lss t en Sebastian Moll und we itere Mitarbeitc r von 
Frau Prof. Heidger. FI-I Zillau. in den Jahren 2006 und 2007 die ep igü ische 
Arth ropodenfa una. Dr. B. ßalkenhol bearbei tct die Aranee ll Gemeinscha ften verschiedener 
Wiese l1- und Waldsli.lndorle mit unterschiedlicher J-Iabitatstruktllr und Bodenfcllchte unter 
dcm Gesichtspunkt der Habitatbi ndung und Arealüberlappung der Arten sowie die Bedeutung 
der Landseharts- und Habitat hcterogcnitiit fü r die lokalcn Araneenzoenosen. Unter dem 
zeitliehcn Aspekt werden insbesondere I-I abilalpriiferellzverii nderungell und Vcrsehiebungen 
dcr Area lgrcnzen über di e yergangcne Dekade in dem Fluss tal untersucht. 

ß . Balkenhol arbeitet mit an der Erstcllung der ncuen »Roten Liste der ge l:ihrdclen 
Spinnenarten Sachsens«. 
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Entwick lung d cs Sammlungen 

Dic a rachno log ischcn Samm lu ngcn werden durch d ie Bearbe itung e igener 
A ufsa l11l11 lungcn, die Übe rnahme VOll Mate rial aus Proj cktcn odc r dcn Ankauf bzw. dic 
Schenkung von Sammlungcn ständ ig crweitert . So konnte im Jahr 2006 detenni nicrtcs 
Spinl1cn l11atcrial von R. Bischof mi t ca . 10.000 Ind ividucn und 5 bisher nicht vorhandenen 
Artcn in di c Sammlung au fgc nommcn wcrdc n. Bcsondc rs hc rvorzuheben ist d ic 
Typensa l11llllung bc i dcn Milben, di c im Bcri chtsze itraum um 26 Holoty pen sow ie ParatYPcll 
von einer Art erwcitert wcrdcn konnte und j ctzt Typen VOll 102 Artcn in 1.1 79 Individuen 
cnth iilt , wobc i 85 Arten mit 1-1 0 [0- und Syntypcn vertretcn sind. 

Samm lungsbcs tand Spinnenticrc 

Taxon 

Raubmi lbcn 

(Gamasina) 

Sch i Id krötcnlll i Ibcn 

(Uropodina) 

Zeckcn 

(Ixodida) 

I-I ofllm ilbcn 

(Oribatida ) 

Wei tcre MilbengruppeIl 

Aca ri gcsamt 

Spinncn 

(A rancac) 

Wcbcrknechte (O pi lioncs) 

Moosskorpione 
(Pseudoscorpioncs) 

Arachnida gesamt 

Anzahl 
Artcn 

221 

167 

13 

442 

32 

875 

519 

36 

58 

I.4HN 

8.3. Entomologische S:'lmmlungcn 

Anzahl Artc~Anzahl Artcn mit Determin ierte 
Excmplare 11010- /Symypen Para typcn 

4 1 Arten 5 Art en 15.805 

36 Arten 4 Artcn 3.869 

1.020 

I An 8 Arten 63. 184 

7 Artcn 146 

85 Artcn J 7 Artcn 84.024 

28.355 

2.954 --
22.070 

85 Arten 17 Arien 137.4113 

Die gez iehe Erweiterung der Summlung fii r Pterygotc Insektcn und d ie Fortfii hrung 
langfri sti g angelcgter Forsehungsa rbci tcn bc i Stechimmen ( I-I ymenoptera : Aeulcata) s tand 
auch im Bcrichtsze itraum im Zentrum der Arbeit. Ocr Erwcrb frcmdcr Samm lungcn durch 
Ankauf und Schcnkung hie lt sich im normalcn Rahmen und blicb dcutlich untcr dcn 
ungcwöhnlich starkcn Zuwachsraten dcr Jah rc 2002 - 2004. Bcmerke nswcrt fiir dcn 
Bcrichtszcitraul11 2005 200 7 war die anhaltcnde Inte rnationali sierung von 
Forschungsprojcktcn im Zusammenhang mi t multid iszipliniire r cvolut ionsbio logischcr und 
taxo nomischc r Forschung an Amciscn. Als Beispiel fii r d ic enormc geographische St reuung 
der Beteiligten sei die Arbc itstcil ung bei Untcrsuchungcn zu Ern teamciscn der Ga tt ung 
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M e.\·.mr gcnannt : Eine italienische Arbeitsgruppc fU hrtc au f dem Apennin soziobiologische 
Langze itbeobachlUngen an Freil<lI1 dkolonien durch und sammclte Unterslichungsmaterial , ei n 
Wissenschaftler am Muscum in Görlitz war vcrantwort li ch für die morpho logischen 
Untersuchungen und die Artdctcrlll ination. zwei Österre icher ex trahierten in Wicn die DNA 
und cin Austra li e r sowie zwei wcitere Östcrre icher werteten in Australien die genetischen 
Daten aus und koordi nierten von don sänlll iche Arbei ten. 

\Visscnschuftlichc Arbei ten 

Di c Forschungsarbeit von Obcrkonservi1tor D1". Bcrnhard Seife rt konzcntric rt e s ieh auf 
Taxonomic und Ökologie von Allleisen und wurde zuneh mcnd in Forschungsprogramme 
eingebunden. Das Max illla lziel taxonom ischer Forschung. die Erkenntnis und Beschreibung 
der rea len Biod iversität. was nielli zuletzt die Verifiz ierung scll\ver unte rsche idbarcr Arten 
beinhaltet, kann durch einc Forschungsd isz iplin a ll e in nich t c rre icht werden. Vie lmehr ist der 
Dia log zwischen Morphologic und Genetik von Bcdeutung. Die e ine Methode kann hiiufig 
Dinge millei lcn. dic dcr j cwc ils andercn verborgcn b le ibcn und dam it gczic ltc 
Untcrsuchungcn anstoßcn. Bci all cn untcn genann ten Fo rschungsprojektcn war dcr 
spczifischc mcthodische Bcit rag von 13 . Seifen d ic ausgc fe iltc Technik stercomikroskopischcr 
Untersuchung in Ve rbindung mit wi rku ngsvollen di skr imin:lnzana lytischen Vcrf~l hre n , dic 
bisher nicht untersche idbare Arten nachwcisbar maehcn. Di csc Mcthod ik wird wcltwei t in 
e rstc r Li nie in Görl itz angcwandt 
schwie rigcn Situationcn ihrc 
Schl ußfolgcrungen zu e rhii rtcn. 

und wird VO ll gcnctischen Labors 
Untcrsuch ungsystclllc ri cht ig 

nachgc fragt, um in 
einzus tc ll en und 

Eincr dcr Forschungssc hwcrpunktc w<lr in dicscm Zusammenhang dic Evo lutio n, 
Phylogcographie und Taxonom ie der hiigc lbauendcn Ro tcn Waldamciscn (Formica s.str.) und 
der Kcrbamciscn (subg. CnpfOjo/'lIIica) in dcr Paliiarkti s. Dic crfordcrli chen DNA-A nalyscn 
wurdcn in Koopera tion von AI1Il<l Goropash l1aya / Univers itüt Fairbanks I Alaska, 10 1111 <1 

Saapunki I Univers itiit Ou lo und Pckka Pamilo / Univcrsitüt He lsinki durchgcfiihrt. Als e incs 
dcr interessan testen Ergcbnisse ka nn dcr Nachweis von horizontalem Gentransfcr zw ischen 
Popula tioncn c indcutig ve rschiedcncr Wa ldameisenartcn angcschcn wcrdcn. Man darf davon 
ausgehen. dass bestimmtc Arlcn cinzelne Alle le andercr, zwe ire ls frc i vcrschicdener Artcn in 
ihr Gcnom einbauen kö nnen. wenn dicsc Allele im )Orchcstcr« a ll c r Gene hannononisch 
))Jllitspie lc l1 (<' Hyb ridis ierung zwischcn Arten ist hier nicht mehr GCllve rgeudung lind 
Schadensfa ll. sondem bictct ein produk ti ves Laboratorium dcr Evolution. in dem ncuc 
GenkombinationeIl durch Sclckt ion ausgctestct wc rdcn kö nncn. Das wohl intcrcssantcstc 
Untc rsuchungsgcbict ist in d iescm Zusamlllcn hang ein etwa 4 ha großes Waldgcbiet auf cillcr 
Ha lbinse l im Schärengcb ie t Siiclfinnl and s, das in großcr Dich tc ausna hm s los mit 
Hybridncstcm der Arten FO/'lIIica aqllilol1ia und F po~,'clella besiedclt ist. Dic gcnannten 
Eltcrnarten s ind in der gesamtcn Paläarkti s morphologisch. gcnct iseh lind ökologisch dcutlich 
gc trcnnt und kcin Taxonom zwe ifc lt an ihrer Artvc rschicdcnheil. Im Hybridis icrungsgcbic t 
ko nntc gczc igt werdcn. d'Iß di e Sclekt ion Ili chthannonis ierendc r odcr lc talcr 
GenkombinCltioncn durch d ic Haploidic dcr Männchen stark bcschleunigt wird . 

Untcrsuchungen galtcn auch cincm weitcren. ganz anders gelagerten Hybridphünol11 cll -
das der ))Sozia lcll C leplOgamic(( (SC). Hierbei handclt cs s ich um cincn vcrbl iin"cndcn 
Sondc rfilll dcr Evolution. dcr bei den gc lbcn Erdamcisell dcr Ga ttung Lasit/s (Untcrgattung 
Chlhollofasil/s) entdeck t wurdc. Das Grundpri nzip dcr SC kann an c inem Beispi e l cr!üutert 
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werden. Eine Jungkönig in von Lasi/ls jel/si trim beim Hochzeits nug kein arte igencs 
M ~innchen und läßt sich daher durch e in Miinnchen von Lasills IIl1/bralllS bega tten. Das ist, 
wie s ich noch ze igen wi rd, ei n wei taus geri ngerer Schaden a ls gänzlich unbegallel zu bleiben 
- in diesem Fall stürbe s ie jn ohne jede Nachkommen. Die begattete L. j ensi-Königin gründe t 
dann e in Nest mit einer hochvita len, äußerst fi tten Popu lat ion steri ler I-I yb ridarbeiter, die aus 
befruchte ten Eiem hervorgehen und süml liche nötigen Arbe iten im Nest in perfekter Weise 
erledigen. Betrieb und StaatshausimIt sind a lso bestens gesichert. Nun kann die Königin 
während ihres bis zu 20 - 28 Jahre langen Lebens Jahr fii r Jahr 100 % ihrer eigencn Gene in 
Geslllit der aus unbefruchteten Eiern hervorgegangenen , haploiden Söhne in den Kampr des 
Lebens und der Gene entlassen. Gleichze itig geschieht in der I-I yb ridkolon ie noch etwas 
ökonomisch sehr S innvo lles: die teuere Produktion der energiereichen Jungköniginnen, die 
aus befruchteten Eiern he rvorgehen und daher genauso wie die Arbeiter Hybr iden 
L. /llIIbraf/l.'i xjellsi wiiren, wird völl ig unterdrückt. Dmlli t dienen artfremde Gene der L.jel/si
König in nur zur Errich tung und Sicherung des laufenden Betriebes der Kolon ie, werden aber 
vö ll ig VOll der Weitergabe in die niichste Generat ion ausgeschlossen. Genetisch bestoh lcn 
bzw. bctrogen wird in diesem Fa ll also nur das L. IIwbrarus-Männchen, wührend s ieh d ie L. 
jensi- Königin in vollkommcner genctischer Rei nheit rep roduzieren kann - ein genialc r 
Ausweg aus ci ncm Dilemma. Rechenmodellc Icgen nahe, daß Sozia le C lcptogamic das 
Überleben se ltcncr, nur punktuell verbreite ter Arten unterstützcn kann. 

Erneut war d ie S uperkolonien ge radezu ung laubli cher Ausdchnung bildende 
Invas ionsameise Lasills l1eglecflIs Gegenstand von Untcrsuchungen. Gcmeinsam mit 
Arbeitsgruppen an den Uni versitäten in Kopcnhagc ll , Keele und Wicn wurdcn die 
Beziehungen zu ihrer Schwesternart Lasills fIIrdclIS im vorderas iati schc l1 Ursprungsgebiet 
untersucht. Dabei zeigte sich, daß Lasills IlIrciclIs in zwei Sozialtypen auftritt, von denen 
einer iihn lich wie L. l/eglecfIIs superko lonia l is t, ohne jedoch dessen ill vasivc Genihrli chkeit 
zu entwickeln. Damit kan n die sozial polymorphe Si tuation bei L. lI/rdCIIS al s Vorstufe bzw. 
Mode ll fiir di e Evolution von L. lIeglecllIs bzw. Supcrko lon ia li tiit an s ich ge lten. 
Morpho logie, DNA-Datcn und die Komposition der cuticularen KohlenwasserstofTe ze igen 
übereinstimmend, daß L. lIeg lecl lIs und L. lurdc/ls verschiedene Arten sind. die sich 
wahrscheinlich schon im früh en Pleistozän ge trelln t haben. 

Krypti sche Biodi versiüit ist ein Thema von Projektcn in der Ameiscngauling Telramorilllll. 

die unter Federfiihru llg von Birgit Schlick-Steiner lind Florian Steiner / Townsv il1e 
durchgefiihn werden. Die konzertie rte Ak tion von Morpholog ie, Genetik und Biochemie 
ze igte, dass sogar im vermeintlich so gut untcrsuchten ;vl itte!europa mit der doppelten 
Artenzahl zu rechnen ist a ls bisher angenommell. Die gü lt igen zoologischen Namen der 
neuerkan nten Arten sind vo rl äufig nicht gekl iirt, da hierbei die potentiel len Synonymie ll mit 
etwa 50 gült ig beschricbcnen Namen geprün werden müssen - e ine ex trem ungünstige 
S ituat ion, deren Au lldürung Jahre daucrn wi rd. Die bei Telramori/ll/l an gewandten 
morpho logischen Dctcrmin3 tionsmethoden sind zudem jenseits der Anwendbarkeit fii r den 
Prak tiker und diese Arten sind sich so ii hnlich, dass auch ei n erfahrender Taxonom keine 
treffs icheren subjektiven Erkellilullgsllluste r der Organi smcnganzhc it aufba uen ka nn. 'Ncnn 
e in gut e ingearbcitete r. mit hervorragenden Mi kroskopen ausgerüsteter Experte zwci Stundcn 
angcstrengt arbe iten muss, um nur ci ne einzige Ncstprobe einer Telramorilllll -Art zu 
bestimmen, wiih rend von dieser Gattung inne rhalb dieser zwei Stundcn 30 Nestproben bei 
einer Freilanduntersuchung eingesammelt werden können, dann wird klar, mit welcher 
höl lischen Problemat ik wir hier konfrontiert sind. 
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Trotz der Bevorzugung solch hochspcziali sierter Methodcn in dcr Grundlagenforschung hat 
B. Scifert dic Nötc der viclen, möglichst e infache Lösungen suchenden Praktiker nicht aus 
delll Auge ve rlorcn. Im Mai 2007 konnte er sei n immer wieder nachgefragtes Buch )~D i e 

Ameisen Mitte l- und Nordeuropas« der ÖfTcnlichkcit präscnt ic rcn. Auf dcn 368 Seiten des in 
siimt lichcn Rczcns ioncn sehr positi v bewcrte ten Buchcs fi ndet sich ein Konzent ra t aus 27 
Jahren Tätigkei t a ls Ameisenforscher <1 111 Swallichen Muse ul11 fü r Naturkunde GÖrlit z. Dort 
wcrden a llgcmeinc und spczie lle Biolog ic, Ökologie, Detcrminat ion und Angaben zur 
Gemhrdung der Ameiscn behandelt. 

Die ebenfall s übcr einen langen Zeitraum betriebene Entwicklung ei ner Methode zur 
standard is ierten Messung von Bodcntcmperalliren wurdc mi t c iner Pub li kat ion zum 
vorläu fi gen Absch luss gebracht. Für dcn Zeitraum 0 I. Mai bis 3 1. August macht d ie Mcthode 
;:d lochron lind a llotop gemessene Bodentemperaluren direk t vergle ichbar, indcm sic gcgen 
e incn as tronomi sch und meteoro log isch defi niert en Saisoll standard korrig ic rt werden. 
Entsprechcnd korr ig ierte Pun kt rncss lJngen mi t e in fa chen Thermo metern an 2 - 3 
ausgewäh hen Saisontagen (Standardstrahl ungstagen ) ergaben in Abhängig ke it VO I11 

Habi ta ttyp e inen mitt le rcn Mcss fchlcr von 0.5 bis 1.5 K. Das ist im Rahmen vcrg le ichender 
Untersuchungen ausreichend gcnau und erübrigt den au fwündigcn Einsatz von bis zu 3 - 8 
Datenloggern pro Standort , deren Daten zudcm gcnauso wic Punktmessungcn m it e in fac hen 
Thermometern korrig ie rt wcrdcn mÜsscll . 

Folgende, ak tucll laufende oder abgcsc hlossene Forschungsvorhaben im Zusammcnhang 
mit Taxonomie, Zoogeograph ie und Öko logie von Ame iscn scien weitgehend ko mmentarlos 
genannt : 

(a) Die Check listen eie r Ameiscnf:1ulla der Schweiz, Kirgisicns und der Mongo lei wurdcn 
in Zusammenarbcit mit Raincr Neull1cycr/Zürich, Ro land Schu ltzlGreifswa lel , Marti n 
Pfeiffc r/Ulm und Alexander Radchcnko/Kiev publi ziert. 

(b) Dic Bcarbeitung der Roten Liste der Ameiscn Deutschlands wurdc f"cderllihrend 
abgeschlossen 

(c) Taxonom ische Stud ien in den Gattungen I\{ vrmica , Te/lll/oll/Ora.r , Call1pOI/OIIIS, Lasius, 
Fonnica , Plag io/epis wurdcn fortge führt. 

(d) Die Ergebnisse aus 29 Jahren Erfahrungen mit Baumkronenameisen Mille lcuropas 
wurden in e incr z usam mcnfa ssenden Darste ll ung pub li zi ert. Dadu rch kon nte der 
Kenntnisstand de r Öffentli chklei t zu diescm Thema von nahe Null au f c i ne weitere 
Forschungen bahnende Diskuss ionsgru ndlage gehobcn werden . 

Dienstleistu ngen fü r Dritte (Expert isen für \Vissellscha ftl cr, Einrichtungen oder 
Bürger) 

Durch B. Sei fert wurden vom 01.0 1.2005 - 3 1. 12.2007 152 Delermi nationsexperti sen über 
.660 Amcisenproben mi t ca . 8. 100 lndi viducn als Dienstle istung fUr 90 Pcrsonen bzw. 

Körperschaften aus Be lgien, Bulgarien, der Tschechischen Rcpublik , Dcutschland, England, 
Fi nnland, Frankrcich, dem Iran , Isracl, Ita lien, Japan , Östcrreich, dcn Niederlandcn, 
Russ land , Schwedcn. der Schweiz, der Siovakei, Spanicn und den USA angefert igt. Etwas aus 
dcm Rahmen fi e len dabei Nahrungsanalysen flir den Kana renraubwürger, Kanarell schmätzer 
und Eleonorenfa lkcll sowie zwei (nicht zur Aufk lärung der Fiil lc bcitragendc) G utach ten zu 
Mord Hi llen im Raum Bonn bzw. im SauerlancI. 
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Zusülzlich zu den Ameisenbestimmungen wurden im Berichtszeitraum 104 Insektenproben 
fiir Bürger und Behörden bes timmt - meist I-Iaus- und Garte ll schiidl inge aus dem Raum 
Görli l'z. Auffallig war dabei das wiedererstarkte Auftreten von Betlwanzen und Klcidennolten 
sowie das weiterc Vordringen ncucr Sclliidlingsarten. So konnte 2007 erstmalig fiir die 
Oberlausi tz die mutmaßlich aus Afri ka stammende PelzkMera rt A (tagel/Hs sl1Iimovi in Görl itz 
ntlchgewiesen werden. Zudem I1ihrt d ie Klimaerwärmung zu Ve ränderungen in der im 
Freiland lebenden !nsektenwelt - insbesondere zum ve rstä rkten Ei nwandern südlicher bzw. 
mediterraner Fau llenelemente. Ein ige Beispiele hierfii r sind die Entwicklung einer starken 
Population der Gottesanbete rin <Im Bärwalder See, die Feststellung der Holzbiene Xylocopa 
valga oder e in verstärktes Auftreten der Frühen I-I eidelibelle Sympelrlll1l jOl/scolOlJ/bei bzw. 
der Feuerlibe ll e Crocothcmis elYlltraea. 

Für zentral e Entomofauna Saxonica- Projek te wurden Daten aus der Museulll sammlung 
aufbereitet und zugearbe itet (I-!cteroptera , Orthoptera, Rhopaloecra). A ls hausinterne Hilfe 
wurden Insek tenreste in Wolfskot und Fisehottermägen fiir Wirbelt ier-Forschungsprojekte 
bes ti mmt. 

Entwicklung der Sammlungen 

Im Berichtszeitraum erweiterte sich der Sammlungsbestalld priiparierter Insekten durch 
Ankauf und Schenkungen von privatcm Sammlungsmateria l sowie eigene Sa l11ll1c ltätigkeit 
um 24.927 Exemplare auf 37 1.532. 

Sammlungseingänge in der Entomo logischen Sammlung von 1989 bis 2007 
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Der größ te Zuwachs erfolgte dabei in der Käfer-Samm lung (Co leoptera), besonders 
wiederum durch die Ankäufe von Max Sieber, Großschönau (9.871 Ex.) und Eingänge in der 
Ameiscnsall1l11ll1ng (7 .109 Ex.) . Eigene Aufsall1mlungen wurden vor allem in der Oberlausi tz 
und Südtirol vorgenommen. 

Die Tiitigkci t in den Sammlungen war weiterhin vorrang ig geprägt durch di e Einordnung 
des im vor igen ßerichtszeitraum erworbenen sehr umfangreichen Material s verschiedener 
Insektengrllppen aus Pri vatSll111l11lullgen. Diese war mit tei lwei se umfassenden Erweiterungs
und Umord nungsarbei te ll de r bes tehenden Saml11 lungsbes tände, besonders der 
Käfersamm lung, verbunden . Unterstützt wurden diese Arbeiten unte r Anleitung von Rolf 
Franke durch ABM- und andere Beschüftiglingsmaßnahmen (Mario Trampenau bis 
3 1.05.2005 ; Michael Krahl , se it 01 .11.2005 laufend). Ohne diese Hilfe wiire der vorhandene 
Sammlungsstau nicht in diesem kurzem Zeitraum abbaubar gewesen. 

Para llel zur Einordnung des Käfermaterials wurde die gesamte Salllmlung fauni sti sch 
ausgewertet für die in Vorbereitung befindliche regionale ~~ Käfe rfaun a de r Oberiaus itzK 
Neben e igenen Bestil11lllungsarbei ten (besondcrs J-I ymenoptera, aber auch Orthoptera, 
!-!eteroptera, Neuroptera, Co!eoptera und Diptera) wurden 3.349 Insekten an Speziali sten zur 
Detcnll inat io n bzw. Übcrp rüFung ausgcliehen und ve rsandt. 

In EDV-gestützten Kata logcn ist das dctcrminierte Mate rial der pa läa rkt ischcn 
Sammlungs le ile folgender Insektcngruppen 100 prozentig e rfasst: Orthoptera 5. 1. , 
I-Ieteroptera, Hymenoptera (Symphyta, Acu lea ta) , Dip tc ra (Acroceridae, Asili dae, 
Bombyliidac , Cocnomyidac, Conopidae, Stratiomyidac, Syrph idae, Tabanidae, Therevidae). 
Dicse Katalogc wcrden fortla ufend süindig aktua li siert, ebenso die noch handschriftl ichcn 
Karteien für Odonata, Neuropterida. Staphylinidae lind Mecoptera. Zusätzlich zu dcn 
Ameisen wurde auch e in Typenka talog fiir die übrigen ptcrygotcn Insektcn aufgeste ll t. Die 
Typells<lmmlung ko nnte bei dcn Ameisen erneut erweitert werden und enthii !t jetzt Typen von 
83 Arten , wobei 44 Artcn mi t 1-1 010-, Lcc to- oder Ncotypen vcrtrcten s ind . 

Präpa ra tio n s~, rbcit 

Es wurdcn durch B. Seifert ca. 2.800 Ameisen und ca. 1.400 Insekten anderer Gnlppen 
durch R. Franke präparicrt und etikcttiert. 

8.4. Allgemeine zoologische Sammlungen 

8.4.1. \Vir beltiersammlulIgcn 

\Vi ssensch ~,ftlich c Arbeiten 

Durch dic Evaluicruilg dcs Staatlichcn MUSClIIllS fü r Naturkunde durch die Leibn iz
Gcmeinschaft wurde die Ausrichtung der Forschungsarbei t in den Wirbcltiersammlungcn 
ausdrück lic h bestätigt. Die popu lationsana lyti schen Untcrsuchungen an rezenten 
paläarktischen Säugetiercn mi t der Fokussierung auf dominante und fu nktional wichtige 
Arten ergänzen in idealer Weise d ie bislang im Forschungsvcrbund Senckenberg betr iebcnen 
Arbcitsrichtungcn . Die Forschungsarbeit der Ictztcn drei Jahre konzentrierte s ich dabei 
insbesondere auf gefährdcte und eingewanderte Säugeti e re. 
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So standen Forschungsschwcrpunktc im Mi ttelpunkt, die mi t der Wiederkehr des Wolfes 
Callis lupus nach Deutschland in Zusammenhang standen. Das Staat liche Museum rur 
Naturkunde Görlit z wurde vom Siichsischcll Staatsministcriulll für Umwelt und 
Landwi rtscha ft mit der fach lich-wissenschaft lichen Betreuung flir Schutz und Management 
des Wolfes im Freistaat Sachsen beauftragt. Diese fi nanziell gefOrderten Aufgaben wurden 
auf unterschiedlichen Ebenen ausgcmhrt . Den überwiegenden Teil des wissenschafl lichcn 
Moni torings des siichsischcll WolfsbCSlandcs übernahm im Au ftra g des Museums das 
Wildbiologische Büro Lupus (Oip l. -B iol. Gesa Kluth , Oipl. -Biol. Ilka Reinhardt). Dies 
bell"im insbesondere die Entwicklung des Wolfbcstandcs lind seine flir cin Managcment 
rclcvanten biologi sc h-öko logi schcn Paramctcr (Indi viducnbcstand , Rudcl struktur, 
Vcrbrcitung, Aktivil iitsrüulllc, Wandcrbcwcgungcn, Vcrhallcn, Rcproduktion, I-I ybridproblclll , 
BCUlcspcktrum). Dic gcnetischc Hcrkunft sowic dic Vcrwandtschaft dc r in Sachsen lebcndcn 
Wölfe wurde mittels I11tDNA- und Mikrosatelliten-Analyscn al11 Na turschutzinslitut der 
Poln ischen Akademie dcr Wisscnscha ftcn in Krakau (Lei tung: Prof. Dr. Hcnryk Okanna) 
untcrsuch t. Zur Kliirung der Erniihrungsökologie der Lausitzer Wölfe dicnten 
Losungsanalyscn, die U.<I. in drei Diplomarbc ilcn <Im NaturkundcmuSCltlll Görlitz bearbeitct 
wurden. Die Ergebnissc des Wolfs ll1on itorings wurden durch mehrcre Tagungsvorträge. 
wi ssenschaftl ichc Publi kationen und popul ii rwissenschaft liche Bcitriigc öfTentlich gemacht. 

»Scktion(( eines Wolfes mi t Kollegen des Institutes fiir Zoo- und \Vildl ierforschung ßcrt ill 

Darüber hinaus erging im Mai 2005 an das Staatliche Museum flir Na tu rkunde Görlit z der 
Auftrag dcs Bundesa mtes für Naturschutz. innerhalb c ines Forschungs- und 
Entwicklungsvorhabcns ein )) Fachkol1zC PI fli r cin Wolfsm<lnagclllelli in Deutsch land« zu 
cntwickeln. Mit der Erstellung wesentlicher Te ile des Faehkollzeptes sowie der Synthese 
seiner Baustei ne wurdc das Wildbiologischc Büro LU PUS bctraut. Anderc Teil vorhabcn 
wurdcn an wei lcrc Fachlcute vergebcn bzw. am Naturkundclllllscll lll Görlitz bearbeite!. Das 
vom Bundesministerium f1ir Umwclt, Na turschutz lind Reaktorsicherheit limillzicil gcrDrdcrtc 
Projekt wurde im Novcmber 2006 erfolgreich abgeschlosscn. Dic Ergebn isse sind im BrN
Skript 20 112007 ))Lebcn mit Wölfcn« veröffcntlicht. 
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In Kooperat ion mit dcr Martin· Lul hcr
Un ivcrs itii t Halle und der Nationa len 
Uni vcrsiÜit dcr Mongolci Ulan Bator wurde 
mit dcr populationsa lla lyti schell Au l~lrbcitu llg 

einer wcltweit einmal igen Scric von Schüdcl n 
des As iatischcn Wildescls ElJlllfS hemiol1l1s 
bcgon nen. Innerha lb e ines vom DAAD 
gefö rderten Forschu ngs-a ufcntha ltes arn 
Natu rkunde-muscum Görli tz untcrsuc htc 
M .Sc. D. Lkhagvasuren erstmal s den 
Zahndurchbruch lind Zahnwcchscl und 
cntwickelte die methodischcn Grundlagcn fli r 
weitere populationsöko logischc Modellc Ilir 
di esc hochgrndi g gcfrihrde te Art. 
Popu latioll sgenet ische Untcrsuchungen mit 
ni cht -mctr isc hen Schiidc ll11crkmalcn zu r 
Unterscheidung und Strukturi crung von 
Populationen des Wildesels wurden ebenfall s 
begonncn. Dic vorl iiuligen Ergebnisse wurdcn 
111 zwei Tagungsbe iträgel1 und e lncr 
Pub lika tion dokumcnt ie rt. Einc umfasscnde 
Populatiollsanalysc ist a ls Promotionsarbeit 
von D. Lkhagvasurc ll vorgesehen und wurde 
be im DAAD inne rhal b des »Sandw ich
ProgramJlls« beantragt. 

M. Sc. D. Lkhagvasurcn (Nationale Un iversiliit 
der Mongo lei Ulan 13:1lor) Ilihrte popu lations· 
ana lyt ische Untcrsuchungen von Schiidelserien 
dcs As iati schen Wi ldese ls am SMNG durch 

Die währcnd dcs in tc rnationalen Wissenschafl sko llegs Collegium Pontcs 2004 mit 
Gastwisscnschaftlern auS Russland. der Mongolei und Lettland crz ie lten Ergebnissc zur 
Po pulat ionsgenctik dcs Mardcrhundcs ("~I '(' lerellfes procyol/oide.\·) kon ntcn durch dic 
Bcarbcitung polnischcr und fin nischcr Populationssc ri cn ergünzt wcrdcll. Hi crLu wurdc die 
morphologische Mcthodc dc r Bcwcnung nicht-metrischcr Schüdelmcrkmale angcwcndct, Ulll 

die genc ti sche Variabilität sowoh l dcr Un;prungspopulation Ostasicns al s auch der neu 
begründetcn europüischen Vorkomlllcn dieses Ncubürgcrs zu crrassc ll . Ein MmlUskript mit 
dcn Ergebnissen der cpigencti schcn DifTc rcllz icrung, vcrwandtscha ft lichen Vc rhältnisse, 
Immigrationslin icn li nd El1lwicklungsstabi litii t dicses Neubürgcrs wurde fe rtiggcstcl lt und zur 
Publikation cingereicht 

Ein wcitcrcs ncozoes S~iugc ti cr - der Bisam (Olldalra =ibe!llicus) - wird scit dem Jahr 2005 
von Dipl.·lng. Torstc ll Adam im Rahmen sc incs Vo loT1ta riates a111 Na turk li lldcmllscum Görli tz 
bcarbe ite!. Die kom plexe Studie lunraßt Untersuch ungcn zur Popu latiol1sdynami k, 
Populationsstru ktul". Reproduktionsbiologie, Populationsgenc ti k und Paras ito logic. Erstc 
Ergebn issc konnten in zwci Tagungsbeil riigen vo rgcs te llt wcrdcll . Außerdcm wurdcn 
innerhalb dicscs Forschungsvorhabcns e inc Di plomarbeit zur Schwcrmcta ll ·Kontamina lio l1 
dcs Bisams im Vcrg lcich mit dcm Fischotter lind der Tc ichmusche l sow ie e inc 
Praxisse l11 cstc rarbci t zur Habitatana lysc und S icdlungsökologic dcs Bisams abgcschlosscn. 
Die populationsanalyti schcn Stud ien am Bisam so llcn a ls Prol1lotionsvorhabcn 111 

Koopera tion mit dem Intcrnationalen I-I ochschulinst itut Zitlau fortgcf1ihrt werdcll. 
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Ein weiteres Forschungsvorhabcn beschäftigte sich mi t der Erniihrungsökologie des 
Eurasischen Fischotters (LlIfrtl IUlra) in Ostsachscil . Im Rahmen einer Diplomarbei t konnlc 
die bislang umfa ngreichste Probensammlung von Magen inha lten des Fischoltcrs untersucht 
werden. Die sehr gute ßcglcitdokulllclltation zu den FUllddatcll sowie zu Alter lind Gesch lecht 
der Ti ere ermöglichte ei ne 1Il11f~lsscndc Auswertung, wie sie bis heute in Deutschland noch 
nicht durchgefiihrt we rden konnte. Damit stehen den Natu rschutzbehörden und Insti tut ione ll 
Fakten lind Argulllente mi t hoher Aussagekraft zu r Vc rfiiguilg. 

Entwicklung der Sn mmlu ngcn 

Im gesamten Berichtszeit raum widmete sich DipL-Ing. Torslcn Adam der Neuordnung und 
wc iteren Ersch ließung der Orni thologischen Sammlung. Er wurdc dabei von der 
Sammlungspräparatorin Diana Jcsehkc und den jewei ligen Teilnehmcrn im Freiwi ll igen 
Ökologi schen Jahr unterstützt. Naeh dcm phylogenctisehen System von Sibley & Monroe 
wurdcn 11 .200 Sammlungsobjekte ul11geordnet. Die Bearbeiter siiuberten die Pdipara te , 
verbesserten die Unterbringung und versahen alle Excmplare zusiitzlieh mit aktualisicrten 
Sammlungsctiketten. Darüber hinaus wurde de r gesamte Bestand der Vogelsammlung in einer 
Aecessw Datenbank erfasst, die mit einer Fotodatenbank verbunden ist. 

In den letztcn drei Jahren erbrachten die Verbindungen zur Bevölkerung, zum Naturschu tz 
lind zu den Jagdberechtigten wieder eine große Anzahl cingelicfcrter Wirbeltiere. Davon 
wurden 1.813 Tierc ( 1.404 Säugcticre, 398 Vögel , I1 Lurche lind Kriechtiere) in die 
Sammlung aufgenommen. Einen großen Anteil nehmen 740 Bisams ein, die innerhalb des 
Forschungsprojektes von Dipl.- Ing. T. Adam für populationsanalyti sche Untersuchungen 
gesammelt wurden. Als weitere wertvo lle Serien konnten lI .öl . 84 Nutrias, 59 Fischotte r, 42 
Waschbären, 34 Mi nks, 25 Marde rhunde, 23 Spcrbcr, 10 Seeadler, 9 Eisvögel , 9 Weißstörche 
lind 5 Uhus dcn Sammlungsbcs tiinden hinzuge mgt werden. Aber auch bedcutsamc 
Einzelstücke, wic z. B. 3 Wölfe aus der Oberlausitz. werden cntsprcchend dcr Smnmlungsw 
und Forschungskonzeption aufgearbc itct. Da grundsätzlich von jedcm ncu in dic Samm lung 
aufgenommcnen Wirbelt ier einc Gewcbcprobe Ilir spätc re Untersuchungen (z. B. von DNA 
oder Ulllweltgi licn) aufbewahrt wird, ist dic Gewebcbank bereits auf über 1.700 Proben 
angewachsen. 

Während dcr Intemational Summer School »Steppe University« in der Mongolei 2006 
wurden über 150 Sammelnummern (Popu lationsscricn) oder wertvolle Einzelsliicke 
konservie rt , die nun in Görl ilz präparatorisch bearbeitet und in die Sammlung aufgc nommcn 
wcrden. In dicsem Zusammenhang konntc 2006 und 2007 die Mongolei-Sammlung von Dr. 
Ingo Stürmcr (Göllingen) angekauft wcrdcn. Damit gingcn ea. 650 Säugctiere aus dcr 
zentralen und südlichen Mongolei in den Bestand des NaturkundclllUSC UIl1S Gört itz über. 
Nebcn etlichen seltencrcn Arten (z.B. Springmäusc der Gattungen Allacraga, Allacragllilis. 
SalpillgOllis und Scir/opoda) sind mehrere umfangreiche Sericn zentralasiati scher Nagetiere, 
wic J\lleriolles IIl1gl/ic/llarus , kl eriolles meridialllls, RhombolllYs opiullfs, Spermophi/l/s 
IIl1dllfallls lind Phodopus roborovskii von bcsonderer Bedeutung. Diese Sericn passen mit 
ihren ausfUhr lichen Bcglcitdatcl1 LInd SeklionsprolOkollcll hcrvorragend In das 
populatiollsökologische Konzept der Görlitzcr Sammlung. Teile der Ko llektion werden von 
Dipl.-B iol. Cordula Tittll1ann (GeorgwAugust-U niversilät Götti ngcll ) in ihrcm 
Prol11olionsvorhabcn zum audilOri schen Cortcx dcr Mongol ischen Wüstenrennll1:'H1s 
(Meriol/es IIl1glliclIla!lIs) ausgewertet. 
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Eincn erheblichcn Zuwachs errllhr die Säuget ic rsilmmlllng des Muscums im Jahrc 2006 
sowohl in ihrem wisscnschaftlichcn Wcrt als auch in ihrem Rallmbcdarf du rch die Übcrnahmc 
von ca. 800 Schädeln dcs Wildschwcincs SI/S scrofa lind ca. 600 Schädcln dcs Feldhascn aus 
dcm Bestand dcr Bundcs forschungs<lnstalt fiir Forst- und Holzwirtschaft Ebcrswaldc. Dic 
schr gu t dat icrtcn Kollektioncn stammen aus dcm Nach lass dc r ehema ligen 
Wildro rschungsgcbic tc dcr DDR. Sic wurden dcm Staatlichen Museum fiir Naturkunde 
Görli tz kostenlos übereignct, lIlll sowohl e ine dauc rhafte gesicherte Aufbewah rung als auch 
die wei terc wisscnschafilichc Nutzung zu gewährle isten. 

8.4.2. M<t lakologischc Sammlungcn 

Die Forschung im Bereich Malakologie ers treckte sich übcr vie le verschiedene Thcmcn, 
VOll der Bio logic lind Verbre itung ilusgcwii hltcr Artcn übcr d ie Evolut ion von 
Fortpflanzungssystc ll1en bc i Sch neckcn b is hin zu prax isrclevantcr Forsc hung an 
landwirtschaftlichen Schadal1en. 

Die allen bekannten, aber höchstcns a ls potcntie llc Agrarsclüid lingc bcachteten Acker
Nack tschnccken (dic mcistcn der übcr 100 Deroceras-A rten sind all crdings keine Sehüdlingc) 
besehüfti gcn dic Mita rbei ter de r Ma lako logie. Die Tiere wciscn ein rasz iniercndcs 
Paarungsvcrhaltcn und e inc bemcrkenswcrte Vic lra lt an Gcni talformcll auf: daru ntcr cinigen 
wahrhaft exotisch verg rößerte An hänge. Dicse Organe dicncn n ic ht nur a ls 
Ulllerscheidungsmerkmalc fiir in anderer Hinsicht schI' ähnlichc Artcn, sondcl11 auch die 
Frage nach der Evolution dicscr <lU ffiill igen Fomlcn lind dcr anspczi fi schen Verha ltcnswcisen 
ist sehr inte rcssant. Ein Weg, dcn Evolutionsl11cchanismcn auf die Spur zu kOlllmen. ist die 
detai ll ierte Analyse des Paarungsablaufes. Für dcn Kaur d igita lcr Videotcchnik fiir 
Verha ltensuntersuehungcn crhiclt H. Rcise fina nzic llc Unte rsliitz llng von der Malaeological 
Soc icty of London (Ccntcnary Research Gran t) li nd übcr dcn Systcl11at ies Research Fund der 
Linnc<ln Soc icty of London und der Sys tcmatics Assoc iation . Auf cincr Sammclfahrt nach 
Krcta wurden geziclt dic Areale bestimmter Derocera.\··Artcn aufgesucht und viele Exemplarc 
gesammclt (der Ba lka n ist das Gcbie t mi t der größten Artenviclfalt dieser Gruppe). 
Anschl ießend wurde das Paarungsvcrhaltcn von H. Reisc lind S tcl~lIli c Visscr in Koopcr.uion 
mit J. Hutchinson im Lubor in Görlitz untersucht. H. Reise publizicrte zudem eincn Review, 
in dcm a lle Kenntnissc ZUlll Paarungsvcrhaltcn der Gattung zus<lmmcllgerasst lind diskut icrt 
wurdcn. 

In Koo pcration mit Dr. Jori s M. Koc tl e, Univcrsitiit Amsterdam, wurdcn die I11chljährigc 
Untcrsuchungcn zu r Funktion ausgcwühlter Gcnitalorganc fortgefü hrt. In diesem Rahmcn 
fiihrtcll dre i Diplom<lndinncn der Uni vcrs itüt Leipzig (Mandy Bcnkc. Ines Schulzc, Barbara 
Jäschkc) Laborexpcrimcntc durcll. Ein Teil dcr Arbeitcn wurde jcwci ls an dcr Univers ität 
Amstcrdam durchgcfiihrt. Diese 6 - 12·wöchigcn Auslandsaufcnthalte wurden Z.T. über 
Erasl1lus-Sti pendien dcr EU und du rch dcn Fördervcrein des SMNG unters tützt. Andcrc 
Aspck tc dcr Reproduktionsbiologie VOll Deroceras wurdcn von Mi tarbc itern dcs Bereiches 
unte rsucht , tI. a. in dcn Jahrcsarbcitcll dcr FÖJ·Tcilnchmeri nnen. Als flir vie le unsc rer 
Fragestcllungen besonders gcc ignct hat sich die Mittc lmccr-Ackcrsch necke e rwicsen, von de r 
vcrschicdenc Farblllorphcn im MUSCUlll gezüehtct wcrde ll . 
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In Weitcrfiihrung von Untersuchungen des Deroceras I'odl/ae-A ncnkomplcxcs und zum 
Ve rständnis von A nbildungsprozcssc n wurden in Kooperation mit J. I-Iutchinson Studien zu 

Dr. Jolm M.C. I-I utchinson se it 01.08.2007 
wiss. Mi tarbe iter (Teilze itarbeit) im 
Bereich tvlalako logie 

Hybridzoncil fortgcllihrL S. Vissc r begann, dieses 
Thema im Rahmen ihrer Dissertation zu bearbeiten. 
Mit freundli cher Ulllcrstülzung der 

ationalparkverwa hungcn mim en [-I. Reise, J. 
HUlchi nson und S. Visscr im Frühjahr 2006 
systelllati sche Aufsalll llliungen im polni schen 
Babia Gara-Gebirge lind in der slowakischen Mala 
Fatra durch. Ansch ließend wurde im Labor das 
Paa rullgsvcrhaltcn der Tie re un tersucht. Be i ei nem 
von der DFG geforderten 2-monat igcn 
Forschungsaufcnthalt bei Prof. T. Backcljau al11 
Königlich Belgisehen Insti tut fiir 
Naturwissenschaften ITihrte S. Visser D IA_ 
Untersuchungen durch, um Marker zur 
Dinerenzierung der Zwillingsarten aufzu finden. 
Para lle l dazu begannen Enzyme lektro-phorese
Untersuchungen (durc h Dipl.- ß iol. Bettina 
Zimdars). 

Über die Untersuch ungen an der Nackt
schneckengruppe Deroceras hinaus wurde die 
Bearbe itung ausgewühlter Themen an anderen 
Schneckengruppen begonnen bzw. fortgeflihrt , u.a. 
Untersuchungen zum Lebensyklus ausgewählter 
Arioll-A I1en. 

An den Aufsamm lungen zur langfristigen Dokumentation der Einwanderung der 
Spanischen Wegschnecke im Görl itzer Um land waren überwiegend die Teilnehll1erinnen im 
Freiwilligen Ökologischen Jahr und Praktika nten beteiligt. Diese Art hat sich in der 
Oberlausilz, wie schon in anderen Geb ieten, zu einem bedeutenden Agrar- und 
Gartenschädling entwickelt. Im Rahmen gemeinsamcr Untersuchungen zur Einschleppung 
und Ausbrei tung europäischer Landschnecken in Nordamerika determinierte Dr. I-Ieike Reise 
Nacktschnecken aus Aufsaml11lullgen in Utah/USA durch Dr . .lohn M. C. I-Iutchinson (dann 
MPIB ßerlill). Die gesamte Ausbcule der Salllllleireise ging an die Sammlung des SMNG. 

Mit Blick auf die Mollusken-Kartierung in Ostsachsen (in Zusamlllcnarbci t mi t Dipl.-Biol. 
Katrin Schniebs, SNSD) warcn AlIf.'iamm lllngcn von Schncckcn und Muschchl in dcr 
Oberlausitz ein Schwerpunkt dcr faun ist ischen Arbei t. Sehr spannend war ein Besuch des 
Hydrobiiden-Kenners Dr. Hans D. Boeters (M ünchen) 2006 und die gemeinsame Suche nach 
winzigen Grundwasscrschnccken. Die Suche ve rlief erfolglos, so ll abcr bei einem spätercn 
Besuch fortgcfiihrt werden. Gcmci nsam mit K. Schniebs ri chtetcn die Mitarbeiter dcs 
Bcreiches die I-I crbsttagung 2006 der Deutschen Ma lakozoologischen Gesellschaft in 
Niederspree aus. Das Treffen sehr erfahre ncr Ökofaunistcn wurde genulzt, faun isti sche 
Kenntnislücken zu schließcn. 1-1 . Reise arbeitete mi t an der 2., überarbeiteten Aun<lge der 
Rotcn Liste der Mollusken Sachsens, die 2006 ersch ien. 
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Collegium Pontes 

Im Rahmen dcs IlHernationalen Wissc ll schaftsko l1 egs »Collegiums Pontes« crhielt H. Reise 
d ie Gelegenheit, zwei junge Wisscnschaft ler (» Junior Fe ll ows«) aus Polen und der 
Tschechischen Republik sowie e inen »Senior Fcllow« nach Görlitz e inzuladen und 6 Wochen 
lang mit ihnen wisscnschaftlich an e incm Thema (»Allomctrie von Gen italorganen bei 
Molluskcn«) zu arbeiten. Magr. ing. Tercza Kofinkovü (Bereich Zoologie dcr Karl s
Univers itä t, Prag) und 01'. Bartlomiej Goldyn (Bereich Allgemcine Zoologie der Adam
Miek iew iez- Un ive rs it iit , POZI1<111) brachten besondcrs ihre Kenntni sse über 
Süßwassermo llu sken e in . Dr. J . I-Iutch inson , der mit der im Proje kt bearbeite ten 
wissenselulrtlichen Fragestellung und den dafiir notwendigen stati st isc hen 
Auswenungsverfahren vertraut war, übernahm die wissenschaft li che Leitung. Die besonderen 
Kenntnisse der ve rschiedenen Te ilnehmer crmög lichte es, die interessante Thematik des 
Scx ual Konllikt nicht nur mit den von uns hauptsächli ch bearbei teten Nacktschnecken 
anzugehen, sondern auch Land- und Süßwasser-Gehüusesch necken e inzubeziehen, die Z.T. 
anderen biologischen Zwiingen unterliegen und damit gg r. andere Evolutionsergebnisse 
ze igen. Über das Collegi um Pontes hinaus blieb der Kontakt zwischen den Teilnehmern 
bes tehen. Ein Nutzen des Projekts war zudem, dass die bisher nur losen Kontakte zu den 
Malakologen der Universität Poznall intensiviert wurden. 

Freiwilliges Ökologisches Jahr im Bereich Mahlkologie 

Die Malako logie am Museum ist se it 1993 Einsa tzstctle für das Freiwillige Öko logische 
Jahr und auch im Berichtzeitraum waren 3 Abiturient innen jewei ls rur ein Jahr hier tii lig. 
Josefine Sauer (2004/05), Christianc Manhicu (2005/06) und Sabrina Manon (2006/07) 
führt en wc itgehend eigcnständi g Experimente und Verhaltensbeobachtungen zur 
Fortp tlanzungsbiolog ie de r Mitte lmecr-Ackcrsehnecke Deroceras pal1orlllilolllll1l durch, die 
in die Forschung des Bere iches e ingebettet waren. In diesem Rahmcn unterstütztcn sie zudem 
drei Diplomandinnen bei der Durchführung ih rer Experimente. Die FÖJ-Tei lnehmerinnen 
waren auße rdem maßgeblich an der Dokumentation zur Einwanderung der Spani schen 
Wegschnecke im Stadtgebict und Um land von Görlitz beteiligt. 

Dienstleistungen für Dritte 

Der Bereich Malakologie wurde auch im Berichtzeitraulll von Pri va tpersonen, Behö rden 
und Wissenschaftle rn aus dem In- und Ausland (Tschechische Republik, Schweiz, USA) zu 
verschiedenen Fragen, z. B. zur Determ inat ion und Biologie von N<lektschnecken , konsultiert. 
Bei An fragen durch Privatpersonen und Medien spielten Schadschnecken e ine besondere 
Rolle. Die Zolliimler Görli tz und Ludwigsdorr li eßen Schnecken- und Muschelschalen 
begutachten. Im Rahmen von Untersuchungen in anderen Museumsbereichcn wurden 
Fraßres te von Fischottern identifiz ie rt. 

Entwicklung der Sammlungen 

Der (inventaris ierte) Salll ll1lungszuwaehs betrug 2.060 Seri en Schnecken (überwiegend 
Wcich körper-Sammlung) lind 50 Serien Muscheln. Besonde rs zu erwähnen s ind die 
Übernahme von 153 Serien Land- und Siißwassermollusken aus Thüringen und de r 
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Oberlausitz allS der Privats3J11l11lung von Fricdrich W. Sander, Königshai n sowie die 
Schenkung von 20 Serien Mccrcsl110 ll usken aus Mexiko, Tobago und der Dominikanischcll 
Repub lik durc h Kall'in Schn ic bs, Dresde n. ßartlom icj Goldyn (Adalll-Mickicwicz

Univcrsitüt, POZlHlIl) schenkte uns sechs Seriell von Süwasscrkrcbsen . 

Die Zugänge aus e igenen Aufsammlungen spiegeln die Ausrichtung der w issenschaftli chen 
Arbeit wider. Ocr überwiegende Tei l von Ncuaufsamm lungcn w ird vo n Land- lind 

Süßwasscrmolluskcll geste llt , wobei Nacktschnecken besonders stark repräsentiert sind. Die 
meisten Frci landaursamml ungcll stamillen aus der Oberlausitz lind SO- Polen, zahlreiche 
Serien aber auch aus andcrcn Gcbicten Deutschlands und Polens sowie aus Tschechien, de r 

S lowakei und Großbri tannie n. Viele diesc r Au fsammlungen gehc n auf gez ic ltc 

Untersuchungen einze lne r Arten oder Artcngruppen zurück: z .B . zur Ausbre itung der 

Spanischen Wegschnecke im Görlitzer Um land, zum Vorkommcn des Balkan-Schnegels, 
Deroceras I/I/'cic //II/ , in Po len lind Deutschland oder auf d ie Un tersuchung von Hybridzonc n 

des Deroceras rodll a e-Arlenkomplexes in Po len und de r S lowakci. Hinzu kommcn Belege 

aus Laboruntcrsuchungen , V.<1. an der Mine llll cc r-Ackerschncckc , Deroceras pallo/'lIIiIWI/fIII. 

Albinotischc und wild fllrbcnc Morphcn der Mittclmccr-Ackcrschn cckc (Del'ocems 

!)(/I/Ol'/IliwlI//l/I) wcrdcn f1ir Untersuchungcn zur Fortpflan Zllngsbiologic vcrwcndet 

Einen wesentlichcn Zuwachs crfä ll!1 dic Samm lung z udcm aus Aufsaml11 lunge ll von H. 

Re ise und J. 1-I utch inson in Utah lind Cali fol'lli en, USA sowie <lufKreta, Griechcnland . Dicses 

Material is t aber erst tc ilwe ise bearbeitet und spi ege lt s ic h damit noc h nicht im 

inventa ris iert en Sammlungszuwachs wider. Neben den Neuzugängcn wurde die e lektronische 

Erfassung dcr h is tori schen Gastropoden-Sammlung wei terge flihrt, letzteres ha upt sächlich bis 

zum Aus laufen dcr ABM-Stelle von Gertaude Mannack . Im Ra hmen der Moll usken
Kartierung in Sachsen überprü!i e Katrin Schniebs (Dresden) in der Weichkö rpcrsamm lung 
vorhandene Belege von Schlal111ll- und Bcrns te inschneckcn (Lymnacidae, Succinaeidae). 

Tercza Kofinkovä. Prag, determinien e Erbsenmuscheln (S phaeri idae) aus der Samm lung 
sowie aus Neuaufsamm lungen. 

Für temporiire Ausste llungen wu rde Schaumaterial für die Stiidti sehen Kunstsammlungen 
Görlit z und die Städt ischcn Museen Z illau berc itgestc ll t. Weitcre Ausleihen von 

Sammlungsmatcri al sowie Gewebeproben und lebende Nackt schnecken für w issc ll sclmft liche 
Untersuchu ngcn gingen an d ie Zoologischen Staatssamm lungcn München. Auch Dr. R. Mc 

Donnell VOll der Univers ity o f Ca liforni a (USA) erhielt Gewebeproben von Nacktschnecken. 
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S.5. Geologische Sa mmlun gen 

\ Vissenscha ftlichc Arbei ten 

Ocr Schwcrpunkt de r wissenschaft lichcn Arbciten in der Ableil ung Geologie liegt in der 
känozoischcn Geo logic. Vor allem wurdcn die 1996 begonllencn Arbci ten zum 
ß raunko hlentagebau ßcrzdorf fortgefiih rt. Die ebcnfa ll s hie r begonnenen Untersuchungcn zu 
dcn kiinozoischcn Vulkanitcn (Diplomarbeit von Jörg Büchner) wurdcn im ß crichtszeitraulll 
auf die Oberlausitz und angrcnzende Gcbiete ausgeweitct. 

Aus dem Tagcbau ßerzdorf( Untcr- und Millc lmiozän) e rfolgtcn weitere Bearbeitungen des 
pa lüobotani schen Foss ilmateriales. Frau Dipl. -Biol. H. Jechorek konnte sechs verschi cdene 
Moosarten aus delll Millc lmiozün ( 16.5 bis 11 Mil\. Jahre) nachweisen und beschreiben 
(Tagebau Berzdorf und Tongrube Tetta-Buchholz bei Weißenberg). Darunter bcfi nden s ich 
vier neue Artcn und eine ncue Gattung. Aufgrund der sc hlechten Überlie lcrbarkeit foss iler 
Moospnanzen s ind solche Foss ilfund e sehr selten. Aus dem Miozän Europas waren bisher nur 
49 MoosarteIl bekannt. Zwei dcr nachgewiesenen Arten treten noch heu tc im 
Mitte lmeergebict und rtuf'den Atlantikinsel n nordwestli ch Afrikas Huf, dagegcn sind zwci der 
neucn Arten hcute in Europa unbekannt lind foss il nur e ine der Arten mit zwci Fundcn bclcgt. 
Die Moosarten stc llen tempcrate. l11cditcranc und tropisch-montane Florenelemcnte dar, die 
sich gut mit dcn bisherigen Ergebnissen de r Makronorenauswertung von Bcrzdorf und Teua
Buch holz decken. 

Im Rahmcn der paläobotanischen Untersuchungen im Tagebau Berzdorfwurden ca. 25.000 
paläobotanisehe Makrofossilien und 350 Proben für die Mikrofossilbestimmung von Pollcn 
und Sporen geborgcn. Tierische Foss ilien sind trotz intensiver Suche in den Jahren 1995 bis 
2002 dagegen üußerst se lten gefundcn worden. Neben cincm Gomphotheriumzahn gelangen 
noch die Funde von 4 Muschelsehalcn aus dem Hauptzwischenmiuel (UntcIl11iozän) der 
Berzdorfer Lagerstätte und cinige wi nzigc Abdrücke von Bryozoensclwien in dic Sammlung. 

Dic Berzdorfer Mlisc hclschalen s ind durch eine ungewöhnlic he lind früh zeitige 
Schalcnulllwandl ung in oxidische Eisenverbindungen körperli ch erhalten geblieben . In der 
Regcl sind in Braunkohlcnlagerstätten alle l-I artt e ile von tieri schen Fossilicn, wie Knochen 

ßcrzdorrer MlIsc he lse hale Margarilijemjhlbella/(/ 
allS dem Un termioziin (18 bis 16 i'vlilli oncn Jahrc 
alt ). Ein sehr se ltener Fund. da tierische Fossilien 
in ßrallnkohlengruben mei st dureh Huminsiiuren 
zerstört sind . Hier hat eine sehr früh e Eiscn
umwandlung di e ursprüng liche Kalkschak 
erhalten. 

oder Schalen allfgrund des hohen 
Hum insiiurenante iles zerstört und aufge löst, 
und dahcr nicht übcrliefert. In Koopera tion 
mit ei nem Berliner Paläon to logen erbrachte 
d ie Auswcrtung der vier sehr gut erha ltenen 
Muschclschalen den Nachweis der Muschel 
Margari/{j'era Jlabe//ma, einer entfernten 
Ve rwandten de r Flussperlm uschel. We ltwe it 
ist diese Muschela rt fossi l se it dem Obetjura 
und der Kreidezeit bekannt , in Europa tritt sie 
jedoch erst se it dcm Tcrti ür häufige r auf, 
besonders im Pannoni schen Becken und de r 
Siiddeutschen Siißwasscrmolasse. Bcrzdorf 
ist der dri tt e Nachweis für d iese Muschelart 
<l ußerhalb dieser medi terranen Sedilllcn
tat ionsbecken. Di eser nördli che Vorstoß 
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korrel iert sehr gut mit dem HM iozii llcn Klimaoptimulll« , der letzten deutlich warm Lind feucht 
geprägten Periode im Tertiär Europas vor 18 bi s 13,5 Millionen Jahren. Durch zah lreiche 
foss ile rna llzenfundc aus der Fundschicht lüss t sich das Alter der Muscheln auf 18 bis 16 
Millionen Jahre e instufen und auch eine klare Zuordnung zum Klimaopl imuJ11 e rken nen. Die 
Süßwasser-Muschel bevorzugt subtropische KlimabedingungeIl , was aus Vergleichen mit 
heut igen Vertre tern lind delll A ufircten der fossilen Art bekannt ist und auch durch die 
paläobolan ischen Untcrsuchullgscrgcbnissc aus Bcrzdor!' klar bestät igt wird. Ökologi sch 
besi tzt sie ei ne große Toleranz. sie kann in Seell oder großen Flüssen mit starker Strömung 
auftretcll . Entsprechend der Strömungsgeschwincligkeit variiert die Form und Skulpturierung 
dcr Schalen. Dic Morphologie der ßerzdorfer Schalen zeigt einen stark durchströmtcn 
Lebensraum an, was sich mit den scdimentologi schen Untersuchungen der Sa nd
Kieseinschaltungen der Fundschicht dcckt, die als Flussrinnensedimcnte eines ca. 8 m tiefcn 
Palüostromes interpreti ert werden. 

Zu der Stratigraphischcn Tabelle von Deutschland (Deutsche Stratigraphische Kommission 
2002) wurde ergünzend fUr die tertiäre ßerzdorfer Braunkoh lenlagerstiittc von O. Tictz und 
A. Czaja ein KOllllllentar verfasst , der erstma lig neue lithost ratigraphische Termini fiir die 
FundsteIle aufs tell t, die den Richtlinien der Internationalen Stratigraphischen KOlllllliss ion 
entsprcchen. In der Gliederun g wird das gesamte Tert iür als »Berzdorf-Gruppe« 
zusammengefasst lind in die Ilichtkohlige ))Gaule-« und die kohlefUhrende »Pließn itz
Formation« unterteilt. Eine wei tere Unterteilung erfolgt in jeweils 3 Subformationen mit 
zah lreichen Bänken , so dcn 13 Flözbänken des ehemaligen ))Berzdorfer Flözkomplexes{( 
Getzt Pließnitz-Formation). Diese stratigraph ischen Einheiten bilden das Grundgerüst nil' alle 
geologischen Arbeiten und wurden mit bio- und chronost rat igraphischen Alterskriterien 
korreliert. Dadurch ist es erstmals möglich. stratigraphische Verglciche des isolienen 
Berzdorfcr Braunkohlcnbeckens und seiner einzelnen Sch ichtglieder mit Tert iärablagerungen 
Europas und der Wclt durchzuführen. 

Seit Mittc 2005 wurden die im Jahr 2002 an den Tertiiirbasalten in Bcrzdorf begonnenen 
Untersuchungen auf den Raum der Oberlausitz, de r Sächsischcn Schweiz und z.T. aur die 
angrenzendcn Geb iete 1Il Nordböhmen und Niederschl cs ien ausgedehnt. 
Un tersuchungsschwcrpullkl wurden die Mineraleinschl li sse des Edelsteins Zirkon in 
Alkalibasalten. Es gelangen Mineralnaehweise in der Aufschl usswand, so am Hofeberg bei 
Leuba südlich von I-Iagenwcrder, wo inzwischcn 29 Zi rkonkristalle in situ (»vor Ort«) 
gefunden wurden. Diese in situ-Funde von Edels teinzirkoncn in Basalten gehören weltweit zu 
den crsten . Bisher sind die Vo rkom men nur aus Umlagcrungssedimenten, z.B. 
Schwermineralscirell oder Verwitterungsbildunge Il bekannt. Nahezu parallel zu unseren 
Funden wurden erstmals derart ige in si tu-Funde aus Nord italicil publiziert. 

Inzwischen konntcn in dcr Oberlausitz weitere ZirkonfundsteIlen entdeckt werden. auch 
dank ei ner guten Zusam menarbeit mit J-I obby-Minera li cllsamm lern. Bei den meisten 
FundsteIlen hande lt es sich allerdings um klassische Bachseifen, wie sie auch schon länger 
vom Scufzcrgründel aus der Süchsischen Schweiz, dem Iscrgebirge und aus Nordböhmcn -
hier im Zusammenhang mit den )) Böhmischell Granaten( - bekannt sind. Erste geochcmische 
und geochronologische Untersuchungen an den Zirkonen und ih ren basaltischen 
Trägerges tcinen wurden begonnen und sollen zusammcn mit dcn Un iversitätcn Göttingen und 
Frankfurt/M. in einem DFG-Forschungsproj ekt fortgesetzt werden . 
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Entwicklung der Sammlungen 

Im Rahmen eincs Vo lolltariats h;ll Herr 1. Büchner 2005 bis 2006 die bisherigen 4.000 
Datcnsätze dcr ACCESS-Datenbankcn ror di e hi sto ri sche lind neuzei t li che 
gcowissenscha ftli chc Samm lung inh'll tlich neu strukt urie rt und übcra rbe itc t. Seitdcm sind 
bcide Sammlungen in c ine r Datenbank vc re int. Die Fusionierung wurde möglich, da 2005 
durch Hcrrn Svcn Schöckel e ine grundsri tz lichc Übcra rbe itung beider Datenbankcn zu einer 
ei nhe it li chen mit re lat iona lcn Struk turen erfo lg tc. Damr muss ten zahlreiche Paramcte r der 
ncucn Datcnbankstruktur angepass t ode r neu erste llt werden. Das betraf z.B. die Aufstel lung 
neucr Tc ilsammlungcn (z.B . ))Gesc hiebe Laus it z« und ))Gesch iebc Welt«) und die 
rcgionalgeologischc Gliedc rung. dic sc ildcl11 in Kont inent. Region und Te ilregion e rfolgt. 
wobei jede Teilreg ion nochma ls in vie r gcologischc Stockwcrkc gcgl icdcrt wird. Dicsc 
reg ionalc G licderu ng w urde auch im G IS-Progra mm ArcVicw kHrtographisch dargcstc llt . 
Sobald dic So ft wa rc es c rmöglicht , so ll das G IS- mi t dcm Datcnbank- Programm ve rknüpft 
werden. um z. B. aus dcn Fundpu nktkoordinatcn automatisch die regio nalgcologischen und 
administrati vcn Einhei tcn übcrnehmcn zu kö nncn. Durch dic ncue Datcnbank und ihrc 
in ha ltliche Überarbe itung s ind vic lc Einträgc ve rc inhcit li eht, was c inc Optimic ru ng de r 
Datenauswertung crmöglicht lind dic Ei ngabe ncucr Sammlungsc ingiingc mit min imierter 
Fchl erquotc ermöglicht. Di e ka rpologischc Samm lung ist aufg rund ihrer dcutli ch 
abweichcndcn St ruktur mit 1.1 92 liihlcinhcitcn bis hcute in c incr scpara ten Datenbank 
erfasst. 

Dic Inve l1ta ri s ic ru ng fiir d ie geow issenschaft li chen Samm lungen betraf im 
Bcrichtszeitraulll insgesamt 936 Stückc mit 796 Nummcrn. Dabe i handelt es s ich 
übcrwiegcnd um Neucingünge. Lediglich 15 Nummern warcn da von berci ts frühc r übcr 
Inventa rbücher e rfasst worden . In de r Phasc dcr Datenbankumstc ll ung konnte ke ine 
Invcntarisic ru ng erfolgen. 

Für die Lausit zsammlung wurdcn 442 Nummern . für die Weltsammlung 333 Nummern und 
fiir di e hi stori sche Sammlung (vor 1945) 2 1 NUllll11crn in dcr Datenbank e rfasst. Der größte 
Antci l davon s ind mi t 495 Numlllcrn bzw. 603 Einzelstückc n pc trografi schc Objekte in der 
ncuzeitl ichcn Sammlung, wovon 225 Nummcrn innerhal b und 264 <lußc rha lb de r Lausit z 
gesammelt wurden. 

Unter letztcren be lindcll sich größcre Aufsamm lungcll aus Rhc in land-pralz und S\V- Polcn. 
w ic 93 NUllllllc rn känozoischer Vul kan itc aus dc r Eire l (A ufsallll11lungcn 27.3 . - 01.04. 2006 
und 08. - 10.05 .2006) und 42 Nummcrn allS dcm pal iiozo ischcn G rundgebirge des 
Rhc ini sehcn Schiefc rgebirges (A ursa111m lullg 25 . - 29 .10.2005). 

Vo n dcn invcntari sic rtcn Objckten waren 564 Nummern Eigcnaufsammlungen dureh 
Mi tarbc itc r des Muscums, 14 8 SiII11Illiungsobjcktc (Nullllllern) w urdcn kü un ich erworben 
li nd 67 Objckte wurdcn dcm Museum geschcnkt. 

So konntcn mit 80 Nummern von Herrn Klaus Wagner (Bautzen) pol ie rte EIbegerö ll e aus 
Kicsgruben im Raum ßautzen gekauft wcrdcn. worun ter sich zahlreichc verkicseltc Hölzc r, 
Achate, J asp isc odcr Leitgerölle de r chcmaligen Elbeliiufc befinden. Ein wciterer 
Sallll11lungsankauf stammt VOll Herrn Joachi m Hartmann aus Dürrrö hrsdorf mi t 59 
Zühlcinhc itcn, a ll es pol iertc Elbcgcröllc aus dcr Kiesgrubc Ottendorf-Okri ll a bc i Dresdcn, 
darunter vor a ll cm C halzedonc. Ein dritter Sal11l11lungsankauf mit 9 Nummern bctrifft 
Minera licn li nd Gcstc inc a llS dcm Hohwaldgcbicl von Herrn Stcrrcn LClichtmann aus Lohmcn 
mit e inigen großen Schausturcll VO ll Sulfidvc rcrzungcn und Muskovit-Pcgmatitbildungen. 
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Von den Schenkungen stammen 34 NU111mern (hz\\'. 48 Einze lstücke) von Herrn Thomas 
Giesler aus Görl itz. Bei den Stücken handelt es sich überwiegend um Mineralien VOll 

temporären Aufsc hlüssen aus Görl i\z und Umgehung. Darunter der Erslnachwcis fiir das 
Manganmi llcral Rallcici t (2006) von de r neuen Slraßc llci ll bindung an der B 115 in der 
Ku nncrsdorfc r Senke (Schöpstal-Gcl11ci lldc). Mit bis zu 10 Stücken sind weitere, z<lhlrcichc 
kleinere Seriell durch 7 wei tere Schenke l" ei ngegangen, so 10 tcrtiürc Blaufossilien aus 
Nordböhmcn. 5 Turmalill- und Bcrgkristallslu fcll aus dem Raum Löbau oder 5 holozäne 
Extremitiitcnknochcn vom (?) Wildrind aus einer Baugrube VOll Schönau-Bcrzdorf. Ein 
besonders wertvolles Ei nzelstück wurdc dem Musculll von Hcrrn Rolr Rcinccke aus 
Stra lsund gcschcnkt. Es handclt sich um einen nahezu vo llstiind ig erha ltenen , 30 Millionen 
Jahrc alten Froschabdruek aus den Polierschicrern von Scifllcnncrsdorf. Ocr Fund stammt 

. , 

30 Millioncn Jahrc altcr Froschabdruck aus den I'olicrschiclcrn von 
Scifllcnncrsdorr. Eine Schenkun g von Herrn Roll' Rcincckc aus 
Stral sund an das Nalurkundellluscum Görlil z VOIll 02.03.2007. 

9. Zentrale Forschungstechniken 
9.1. MolckularbioJogischcs Labor 

bcrei ts von 1964, a ls die 
Haldcn dcs Policrschicfc r
abbaucs noch zugänglich 
warc ll . VOll der Fun cIsteIle sind 
etW:1 30 rossile Frösche dieser 
Art (Palaeobarraclll/s 
dill/vial/I/s) bekannt, die mit 
dcn hcutigen Kral len fröschcn 
Im trop ischen und sub
tropi schcn Arri ka vcrwandt 
sind. 

Das 1110leku Jarbiologische Labor bictet allcn Wisscnsc haft lcrn dcs MUSClllllS die 
Mögl ichkcit , modcrnc chcmische und gcncti schc Analysc tcchnikcll bci ihrcn Untcrsuchungen 
anzuwende ll . Forschungsschwcrpunktc bildcn U.a. taxonomisc h/systemati schc Unter
suchungcn, Studi cn zur Reproduk ti ol1 sbiologic. zu phylogenetischcn Verwandtschafts
bcziehungcn und zu Populationsdynam ikcll. Das Labor wird von Dr. David Russcll 
ve rantwortlich gclcitct und von Dipl.-Biol. Bcnin<! Zimdars tcchnisch lind organisatorisch 
bctrcut. 

Im Bcrichtszcit rau l1l flihrtcn Dr. Hcikc Rcisc, Dipl. Biol. B. Zimdars, Dip!. Biol. Stcranic 
Visser lind Frau Barbara Jiischke allS dcm Bercich Malakologic cnzymelektrophoretischc 
Analyscn und DNA-I solicrungcn bei Populations- und phylogcnctischcn Untersuchungcn 
von Taxa des Deroceras rodllae Anenkomplcxcs durch. Sic nu tzten das Labor wci tcrhin flir 
diversc Versuchc zur Reproduktionsbiologic von Demceras. Dipl.-ßiol. Georgia ErdmuJ1n 
allS dcm Bereich Spin ncntiere isoli ertc mitochonclr ia le RNA aus verschiedencn 
Oribatidcllartcll , um dic cvol ut ionsbiologischcn Bczichungcn zwi schcn bodcnlcbcnden. 
parthenogcnctischcn und borkclcbcndcn, sich sex uell ronpnanzcndcll Artcn zu klürcll. 
Außcrdcm bercitctc Frau Erdmann Probcn fiir Analyscn dcr Anrcichcrung und Rcduktion VOll 
15N und \Je in Oribatidcn vor, um Inrormationen zu Nahrungsbczichungc J1 zu crhaltcn. Dr. 



Volker Olle und Frau 
Dünnschichtchromatographie 
verschiedenen Flechtentaxa. 
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Renate C hristian (Botanik) analys icrte n mitte ls 
die Inhahsstoffe Squamats~iure und !-Iol1losek ikasüurc in 
Scl1\'1e r zu untcrscheidendc Arten könncn mit di esen 

Ergcbnissen sicher differenziert werden. Die Aus rüstung und Mög lichkei tcn des Labors 
fandcn außerdem ftir die Probcnbcarbcitung bei Lchrveranstaltungcn von De H. Rei sc im 
Rahmcn dcs Collegium Pontes Ve rwendung. 

9.2. Rastcrc lcktl"Oncnm ikrllslwp (IlEM) 

Im Mittel punkt der Arbeiten (Im REM standen wiederum die Untersuchungen wichtiger 
taxonomischcr Merkmale der Springschwiinze (Collembola). So wurden U.<I . für die Arten 
f~'lpogaslrura socialis die Antcnncll sensill cl1. die Strukturicrung von Körpersegmcntcn und 
die Oml11a tid ienrcgion und nir Telrodol/lOphora bielal/el/si.\· der Pscudoccllcnaulbau und die 
Sprunggabelform durch entsprechcnde REM-Aufnahmen abgebildet. Stud ien innerhalb der 
G,lttung Orcltesella wurden von Dr. I-I. -J. Schul z zusammen mi t De M. POlaPOV durchgeführt. 
Dr. Potapov bearbcitct inncrha lb des 7. Bandes der »Synopscs on Palaearcl ic Collembo la~( 

d icsc Gatlung. Durch d ie REM-Fotos könncn einigc Strukturcn, Sinncsorganc und -hii rchcn 
VOll Orchesella-Arten crstmals dargcs tell t werden . Diese Merkmalsabbi ldungen werden u.a . 
fli r die Synopses genutzt. 

Dr. Hans Schuben (Diplomphysiker) testctc im Rahmen eincr fiir ihn am Museum 
geschaffcnen Arbcit smög lichkcil 2005 vcrschiedene Prüparationsl11cthodcn lind 
MOlltagcverfahrcll für mchrere Ga ttungcn dcr Collcmbolen. Intcrnctsc iten übcr die RE 1-
An lage dcs Muscums gesta ltcte Herr Schubert in Zusammcnarbcit mit Herrn M. Fichtncr und 
Dr. Schulz. 

Im Rahmcn dcr Neubeschreibung der Diplopoden-Art OllllllaToilus mal/emus <lUS Tunesic il 
wurden rastcrelckt rollcll J11i krosko pische Aufnahmcn von Dr. Vo igtliinder und Frau Ak kari 
angefertigt. l-I e lT Dr. Mark Maraun von der TU Dannstadl arbeitete 2005 lind 2006 jcweils Ilir 
ei nige Tage mn REM (u.a. I-I ab itusdarstc llung ve rschicdcncr I-I ornmi lbena rtcn). 

DiIll0l1JhOIOII/(I porcelfus - einc cndcmische Coll embolenart Kretas. be i we lcher di e Männchen kr:ifiige 
Körperdornen besitzen. 
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Schulklassen, insbesondere VO ll Gymnasien unserer Region, haben das REM wieder 
regelmäßig genUIZl. Hier wurden innerhalb ei nes Schü[crpraktikums von Martin Fichtner 
Power Point Pr~i sen tationc n zlIsal11 ll1cngcslclh, welche U.a. die Geschichte und die Funktion 
des REM crHiutcm. Für diese »SchulkufSC« wurden Präpara te, z.B. VO I11 l-Ion igbicllcnkopf 
und Wcspcnsl<lchcl , fiir eine anschauliche und attraktive Darstellung zu den Möglichkeiten 
des REM <lngcfc l1 igt. 

9.3. Priip:'lration 

Die Priiparatorcll wirkten wie schon in der Vergangenheit in ve rsch iedenen Bereichen des 
Museums. In den Jahren 2005 bis 2007 wurden von den Mitarbeitern des Präpara loriull1s 
insgesamt 1.8 11 Wirbeltiere aus der Oberlausi tz präpariert (I AIS Siiugetiere, 393 Vögel, 10 
Niedere Wi rbelti ere). Ein Großteil davon wurde zu Schiidel- und Skelcllpräparatcn 
verarbc itet. Die Vogelsalllm\ung wurde l. B. um 23 Sperber, 1\ Eisvögel, 16 Seeadler, 26 
Buntspechte. 4 Uhus und einen Sperlingskauz erweitert. In die Säugetiersalllllliung konnten 
u. a. 59 Fischollcr, 42 Dachse und 16 Große Abendsegler aufgenomme n werden. Besonders 
interessant sind die Serien von ursprüng lich nicht einheimischen Siiugcrarten. Dazu z~ihl en 31 
Marderhunde. 42 Waschbären, 34 Mi nks, 84 Nut rias und 740 Bisams. Auch zwei Todfunde 
aus dcr sächsischen Wolfspopulation wurden f'iir die Wirbeltiers:lmmlung präpariert. 

Von jedem in die Wirbeltiersammlung aufgenommenen Objekt wurdcn ab 2005 auch 
zusätzlich Gcwcbcprobcn cntnomlllcn und bis unter - 20 °C aufucwahrt. Dicse stchcn fiir 
speziell e Studicn (z.B. für Untcrsuchungcn zum Erbgut) zur Vcrfligu ng. Dic Konscrvicrung 
von Orga nen, Geweben und Magcnin haitcl1 rur phylogenetische. Populat ions- und 
Nahrungs<lnalysen dient speziellen Forschungsvorhaben an Säugctieren. 

Besonders erwühnenswert ist die begonncne Aufarbeilullg VOll Sammlungsmaterial aus der 
Mongolei. So wurden über 120 in mumifiziertem Zustand gesamllleite Schädel des 
Asiatischen Wi ldesels EqllllS hemiOlllls mazeriert und stehen fiir Forschungen zur Verfiigung. 
Vom umfangre ichen alkoholkonservierten und gefrorenen Material an mongolischen 
Kleinsäugern wurden 57 Bälge und 161 Schiidel und Skelette angefertigt. 

Neben der pnege der Wander- und Dauerausste ll ungen wurden auch vielfii ltige Objekte fiir 
9 Sondcnlusstcllungcn bereitges tellt , z. ß. zwei Graukranichc und ein Jungfernkranich 
())Zauber de r Kraniche«), Modclle und Abgüsse fiir die beidcn Wolfsausstellungen, 
biologische Gruppen zum Thema ))Coole Zeiten - wie die Natur überwintert«. Zahl reichc 
Samll11ungspräparate mussten fiir Ausleihen oder Sonderausstellungen au fgearbei tct wcrden. 
Für die Ausstellung )) Ein tierisches Theater« im Theater Görlitz wurden beispielsweise 43 
Vogel präparate, 12 Säugerpräparate, 10 Skelette und 60 Schädel gereinigt und hergerichtet. 

Ein weiterer Arbeitsbereich der Präparatoren ist die Vermitt lung priiparatorischer und 
s<ll11J11 lungs techni schcr Kenntni sse und Fcrtigkeiten an Studenten, Praktikanten und 
Teilnehmer des Freiwi ll igen Ökologischen Jahres. Jährlich wurde ei n Prüparationskurs für die 
Hochschule Zittau/Görl itz durchgeführt, zusiitzlich der Präparatiollskurs innerhalb einer 
interna tionalcn Summer School )Stcppe University 2006« in der Mongolei zum Thema: 
)Vertebrate preparalion methods rar scientific and study purposes, scientific collections and 
population analys is«. Darüber hinaus erhielt der Kustos der zoologischen Sammlungen der 
Na tionalen Universität der Mongolei D. Lkhagvasuren die Möglichkeit, im Frühjahr 2007 an 
einer priiparatorischen und sa1l11l11u ngstechni schen We iterbildung Ken ntni sse zu 
Konserv icrung, Sal111111ungsschutz und Sammlungspll ege am Görli tze r Museum 
teilzunchmen. 
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i i 
UnivcrsilY 2006« in der Mongolei 

9.4. Il ibliothck 

Die wissenschaftliche Bibliothek des Staatlichen Museums für Na turkunde Görlit z ist mit 
mehr als 120.000 Bestandseinheiten die größte naturwissenschan lichc Fachbibliothek in der 
Euroregioll Neissc. Sie steht mit ihrem Li teraturangcbot nicht nur den Wissenschaftlern und 
Mitarbeitern des Museums zur Ve rfügung. sondern ist d ienstags und donnerstags auch fiir dic 
Öffent li chkeit zugünglich. 

Die I-Iauptaufgabe unsere r Bibliothek besteht in der Bere itste llung, Beschaffung und 
Ersch ließung von Literatur und andercn Mcdien fiir die Mitarbe iter. Wenn die benötigte 
Literatur im eigencn Bestand nicht ve rfligbar ist, w ird sie durch Kauf", Fernle ihe und 

Literaturtauseh gcgen die vom Museum publizierten Zeitsch rinen beseham. Besonders 
wichtig ist die Erschließung der Zeitschrifienbcständc. Dazu begann im Jahr 2005 in dcr 
Bibliothek cin Intcrrcg lil A Projekt mit dem Titel )~Eine Bibliothek überschreitet Grenzen«, 
das gemeinsam mit Pannerbibliothekcll in Polen und Tschechien durchgefiihrt wurde. Durch 
Scanncn der In ha ltsverzeichni sse ulld Weiterbearbe itung m it eincm Texte rkcnlll1ngs
programm konntcn 130 Zcitschri f"t enreihell fiir die Detail suche ersch lossen werden. Der 
gcsamtc Biblioth cksbcstand. e insc hließ li ch de r gescann ten und verknüpften 
Ze itschrifteninhahsverze ichni sse steht im Inte rnet UTlter dem Li nk htlp:l/www. naturkl1nde
museum-goer! it z .deli ndex. php'!id=614. W iihrend des Projektes konnt cn auch di e 
Beziehungen der tcilnehmendcn Lände r auf"bi bliotllckarischer und wissenschaftlicher Ebcnc 
vertieft we rden. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Bibliotheksarbeit ist die pncge und Erweiterung des 
Schriftentausches mit wissenschaftl ichen Institutionen, Bibliotheken und Uni versi täten. In 
den le tzten 3 Jah ren konnte die A nzahl der nationalen und internationalen Tauschpartner auf" 
350 ges tcigcrt werde ll . Dic Schwierigkcit bestchtjcdoch darin , dass immer mchr Zcitschriften 
a ls elektronische Ressource im Interne t zur Verfügung stehen und deshalb ein Tausch von 
Pri ntmcdien in Zukunft schwie ri ge r wird. 
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Dank der Unte rstüt zung der Arbe itsagentur konnte im Jahr 2006 eine umrassende Revision 
der Ze itschriften begonnen werden. Vorauss icht li ch wird Ende 2008 / Anrang 2009 diese 
Überprüfung abgeschlossen se in. Mit der Überarbeitung des Bestandes werden gleichze it ig 
die Daten des Bibl iolheksprogramms BBCOM aktualisiert. Weiterh in ko nnte durch 
zusätzliches Persona l in den Jahren 2005 bis 2007 der gesamte Bestand an Fol ianten 
e ingearbeitet und mit der Katalogisie rung von Sonderdrucken lind Karte ll materi a l begonnen 
werden. Erhebliche Fortschritte erzielten die Mitarbci tcr der Bibliothek auch bei de r 
Erschließung der Schriften der Naturrorschenden Gesel lschaft. 

Im Februar 2007 trat die Bibliothek des Naturkundcmuscul1l s der Expertcngruppe 
EU REXB IBLIOTI-IEKEN bei. Diese Gemeinschaft strebt für das Gebiet der Euroregion 
Neisse die Herausbildung e ines gemeinsamen, viel faltige n Kooperationsraumes an. Ziel ist 
dabei die Verbesserung der Zusammenarbeit ei er Bibliotheken übe r die Grenzen hinweg und 
die Rea li sie rung gemeinsamer Projekte, Tagungen usw. 

Die Bibliothek un terstützte auch in den vergangenen Jahren mehrere Projekte von Schulen 
durch Berei tstellung von Fach literatur, Durchfiihrung von Veranstaltungen und Führungen. 
Dic Zusammenarbci t zwischcn den Schülern, Lehrern und dcm Bibliothekspersonal ha t s ich 
sehr pos itiv entwickelt . 

Besta ndsentwicklung der Bib liothek 

2005 2006 2007 

Ges4Imlbesland 134.778 134. 112 135.065 

17.763 
davon Monographien 19.008 18.193 

l avon ZCi lsc:riflcn (ßiinde) 

nach der Revision 

88.467 88.5 13 88.832 

davon SonderdnlCkc 21.561 22.010 22.086 

davon Tec hn. Medi en 4.482 4.538 

J 
4.540 

llavon Karten 1.000 1.028 1.1 54 

davon Sch riften der 
260 260 260 

Naturforsehenden Gesellschaft 
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10. Ve rwaltung, Haushalt und Zentrale Dienste 

10.1. Haushalt 

Stellcnlwushalt 

36 1 

Di e Stc llenbesetzungssperren vom 16.0 1.2007 hatten auf di e Bewirtschaftung des 
SlCllenhausha ltes erhebliche Auswirkungen. Für allc Persomdabgänge ko nnten jeweils erst 
nach komplizierten Genehmigungsvcrfahrcn befristete Arbe i t sverh~il l ni sse abgeschlossen 
werden. 

Wiederbcsetzllngen waren Ilur vor dem Hintergrund de r geplanten Fusion mit dem 
Forschungsinstitut Senckenberg möglich. Das Forschungsinstitut Senckenberg machte zur 
Voraussetzung, dass der vo rhandene Personalstamm nicht weitcr reduziert wird. Ulll di e 
Leistungsfähigkeit der Einrichtung bis zur Fusion zu erhalten. 

Die 2004 freigewordelle Ste ll c der zwei ten Bibliothekarin , die nicht wiederbesclzt werden 
durfte, wurde 2005 - ohne vo rheri ge Information - aus dem Ste llcnplan gestrichen. Damit ist 
die Leitcnde Bibliothekarin auf sich allein gestel lt , was erhebl iche Schwierigkeiten lür die 
Anleitung des Lehrlings sowie verschiedener Projektmitarbe ite r und Hilfskräft c bereitet. 
Bisher konnte dies durch dcn Einsatz zusätzlicher Mitarbeiter linanzierl durch von uns 
zusätzlich aufgeb rachte, externe Mitte! und die Verringerung der ÖfTnungszeiten aufge fangen 
werden. 

Ab 2007 wurde die Ste lle der Kassiereri n der Museumskasse in eine Angeste lltenste Ile 
umgewandelt. 

In den Berichtsjahren gab cs untcr dcn tcmporiir Angeste llt cn e inc große Dynamik. 
Insbesondere der Einsatz von ABM und H I-Euro-Jobs« hauc große Bedeutung bei dcr 
Rea li sie rung zusä tzlicher Aufgabcn im Rahmen unserer Forschungs-. Lehr- und 
ÖfTent lichke itsa rbc it. Alle rdings bereiteten die Beschränkungen bei dcn Zuweisungen der 
Ste ll en auf c in halbes Jahr erhebl ichen Mehraufwand. 

Die wiederho lten Bemühungen des Muscums um die Erwciterung der Ausbildungsstellen 
trugen im Berichtsze ilraum abermals Früchte. Das Muscum crhie l! di e Genehmig ung eine 
weitere Azu biste Ile für den Bereich Datcnverarbe itung (Fachinformatiker 
System integration) zu bese tzen. Ausbilder ist Herr Sterren Krohe. Als erste r Azubi wurde 
Herr Dcnni s Veit aus Görlitz ausgewählt. 

Finanzhaushal t 

[m Finanzhaushalt 2005 bis 2007 ist der Rückgang der Personalkosten besonders a llfTIillig. 
Ursache des Rückgangs ist die Stellenbese tzungssperre sowie d ic ge ringere Vergütung bei 
Neueinsteilung. 

Durch die Einwerbung von Drittmitte ln (DBU und EU-In itiati ve Inlerreg lil A) wurde es 
möglich , neue Wanderausstcllungen zu produzieren. 2005 und besonders 2006 wurden das 
Drittllliuelaufkommen geprügt durch das Wolfsprojckl des Bundesamtes ftir Naturschutz. 
Dieses Proj ckt wurde im Jahr 2006 zum Abschluss gebracht. 

Das Mitt c laufkommen durch das Arbe itsamt ging ze itgleich zu rück, da kaum mchr A BM , 
sondern vorrang ig Arbeitsgelegenheiten. sogenannte ) I-Euro-Jobs«( gefOrdert wurden. Da 
diese finanziel l schl echter ausges tattet sind, war die Förclersul111llc entsprcchcnd geringer. 
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Die Einnahmen lind Ausgaben im Spiegel der Zahlen 

Ausgaben des Museums 

Finallziibcrsichl 2005 - 2007 2005 2006 2007 

Ausgaben aus Kap. 12H4/~ l u sccn 2..t 1 .. "0404,54 € 2.4HSJ179,9 1 € 2.462.367,26 € 

davon Pcrsona lausgabcll 2.088.929.05 € 2.077.584.70 E 1.811.878.8 1 € 

davon siich1. Ausgaben 271.065.59 € 360.795,69 E 234.343.89 € 

davon Zuweisungen lind Zuschüsse 320,90 € 329.2 1 € 323,57 € 

davon Investit ionen 53.729.00 € 46.370.3 1 € 159. 192.01 € 

Ausgaben aus zcntr:ll cn Kap . des 
5.1.095,72 € 108.538,53 € 56.994,97 € 

SMWK 

AUSgllhclI aus SondcrzuwcislJlIgclI 36.259,84 € 57.382,74 € 91.337,39 E 

Gesamtausgabe n 2.5030400,10 € 2.651.001 , 18 € 2.624.2 11 ,78 € 

Koslclldcckung :IlIS: 

Mi tt eln des Freistaat es Sachsen 1.969.1146,57 € 2.038.899,53 € 2.124.373, 19 € 

davon aus Mitteln des SM\VK 1.932.786.73 € 1.98 1.5 16.79 E 2.033.035,80 € 

davon Mi ttel anderer lviini slcricil 
36.259,84 € 57.382.74 € 91.337,39 € 

(SMU L) 

M illcln Dritter 490.422,00 € 562 .017,08 € 441.653,52 € 

davon Arbeitsamt 145.457.01 € 117.5 11 .4 1 € 95.278.25 € 

davon Europamiucl ( lnt crrcg) 120.632,23 € 145.3 19,30 € 256 .628.98 E 

davon sonsti ge 224.332.76 € 299.186,37 E 89.746.29 € 

Einnahmen des M uscu msbctricbes 43 .93 1,53 € 50.084,57 € 58. 185,07 € 

Gesam td ecku ng 2,503.400,10 € 2,651.00 1, 18 € 2.624.21 1,78 € 

Fiml!1zicnmgs;mlei le 

Anteil SM\VK 77,21'% 74,75% 77,47% 

A nteil Fremdfinanzier ung 22.79% 25,25% 22 ,53% 
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Deckungsbeitrag 

2.500.000.00E .. 
, 

, 

0.00 E 

.Einnahmen das 
Museumsbetriebes 

Osonstige Dritlmittel 

-Drittmitlel 

Ovom Arbeitsamt 

O Minei anderer Ministerien 

l 
~ .zusätzliche 

Bewirtsch3,tungSbelugniSS] 
DPlanmäßlge Mittel 

'005 , .. ' 00' 
Haushaltsiahr 

Deckung des Hausha ltes 2005 - 2007 

10.2 Bewirtschaftung der Ccbiiude und Crundstiicke 

Das Staatlic he Museum Ilir Naturkunde nu tzt insgesamt 5 Gebiiude vo llständig sowie Teile 
weiterer Gebüude und Grunds tücke: 

Gebäude 

MlIsclImsgebiiude 

Bibliothek 

I-Iumbold thaus, Platz d. 17. Juni 2 

Reinhard-Peck- Haus. Grüner Graben 28a 

Wolfram-Dunger- I-Iaus, Sonllcnstraße 19 

J" luselllllsga rtcll. Am Weinberg 

wich tigste Funktionen 

Ausstellungsgebäude. Direk tion , Verwaltung und 
äOcnt lichkeit sa rbeit. zentrale w issenschaftli che 
Dienste - Rastere lektronenmikroskop 

Moleku larbio logisches Labor 

Wissenschaft liche Bibliothek. ö lTentlichc Natur- und 
Umweltschutzbib liothek 

Vortragssaa l. Wirbelt ier-. Spinnentier-, 
entomologische und geologische Sammlung, 
Priiparat ionswerkstiittcll 

Werkstatt. Bodenausleselabor 

Herbarium f1ir Gefäß- und Niedere Pflanzen sowie 
Pil ze und Flechten 

ßodenzoo logisehe Sanlln lungs- und 
Forschllngsbcrciche. Labore. Sammlungs- und 
Forsehllngsbercich Malakologie , Wirbeltiersamm lu ng 
- G roßobjekte 

·Frei landvcrsuche, Stauden- und Blumenzucht I1ir 
Pflanzenausstel lungen 
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Zur Unterbringung von AusstcJlungsmatcrialien und flir Transportverpackungen werden 
kl e ine re Lagc rnii chcll in we iteren s taatli chen Liegenschaften (ßrückclls lraßc. Ja kob-Böhmc
St raße) genutzt. 

Geologische Großobjcktc werden ZlIsütz li ch in e inem Gebä ude in der Luni tz gelagert und 

te ilweise bearbeiteL Dieses Gebäude wi rd dem MUSCUlll kostcnrrci durc h d ie Stadtwerke 
Görlitz zur Verfügung ges lcllt. 

Die Bewirtschaftung der Licgcnschaflcn obliegt dem Sächsischen Staatsbctricb fi.i r 
Immlllobil icIl- lind Baulllunagclllcn t Bau!zc ll (S I8-8). 

Mit Urteil VO Ill 26.09.2006 des Vcrwa ltungsgerichtcs Dresden wurde das I-Iumboldthaus an 
die nGroßlogc der Alten Freien lind angenommenen Maurer VOll Deutschland« )}zurück 
übertragcn«, Dam it wurde der Verkaufsvertrag zwischen der »Gesellschaft zum Kaisertrut z« 
vo rher Frcimaurerloge »Karl Wiebe zum ewigen Licht« und der Naturforschcnden 
Gesellschaft zu Görl itz aus dem Jahr 1934 annull iert. 

Mit Abschluss der »Riicki.ibcnragung« wurde durch das SIB ein Mietvert rag fU r das 
Gebäude abgeschlossen, der fU r die niichste Zeit die weitere Nulzung des Gebäudes 
ermöglicht. 

Bauuntcrhlllt lind Baumaßnahmcn 

Bauunterha lt und Baumaßnahmen werden vom SIB-B im Auftrag des Freistilates Sachsen 
lind in Abstimmung mit der nutzenden Einrichtung geplant und ausgefiih rl. 

Die tatsächlichen Aufwendungen lagen in allen Fällen deutlich un terha lb dcr geplanten 
Aufwe ndungen. Das lag vor allem damn, dass eine Rei he von erforderlichen BU-Maßnahmen 
aus Geldmangel nich t ausgefUhn werden konnte. Im Ergebnis gibt es erhebliche Mängel an 
den Gebäuden , di e ni cht behoben sind . Di ese betreffen insbesondere den völli g 
unzuliing lichen Zustand des '-Iumboldthauses. 

Jahr 2005 2006 2007 

SolJ/ lst Plan BBN Ist Plan BBN Ist Plan BßN Ist 

BauIInte rhal t 75.000 65.752 48.000 3 1.774 40.000 29.777 

Folgende größere bauliche Maßnahmen wurden im Berichtszeitraull1 durchgefUhrt 

Hauptgebäude 

- Nach der Fcrtigs tell ung der Sanierungsmaßnahmcn waren noch Anlaufprobleme der 
tcchnischen Gcbüudeausrüstung sowie kleine rc ßaumüngcl zu beheben und fu nktionale 
Ergänzungen vorzunehmen 

Wol fram-Du nger-I-I aus 

- Fert igstcllung des Ausbaus des Dachbodens für Te ile der Wirbeltiersammlung, Innenallsbau 
und Einräumen incl. Installat ion dcr nötigen Stellagen und Regalc 
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l-Iulllboldthalis 

- Neubau der Toilc tt cnanlagc für den Saal 

Kl cincrc Elektroinstallationen, z. B. für dic Bcleuchtung der Prtiparat ionswcrkstau und ncue 
E-Vc rtci lung fü r dcn Saa l 2006 

Rcinhard-Peck-Haus 

- Austausch dcr ve rschlissenen FC ll stcr im Herbst 2005 

- Schrittweise Modcl'l1is icrung cinzc lner Arbcit sriiulll c 

Bibliotheksgebäude 

- Angcm iete tes Gebäude. 2006 wurde vom Vermictcr e ine größere Reparatur an der Fassade 
vo rgenommen (Bcscitigung von Schiiden an Fenstern und S imsen) 

10.3 Zentrale Dienste 

Datenverarbeitung 

Im Bcrichtszeitraulll wurde das Serversys tcll1 wcitcr ausgebaut. Wichtigstc Neuerung war 
2006 die Migration in dcn Verze ichnisdicnst des SMW K und die Einbindung des Mail sys tcllls 
in den Jn fohighway Sachsen. 

Dic Ausstattung unserer inzwischen f~l s t 100 Arbcitss ta tioncn konnte dem aktue llcn Bedarf 
wc ite r angepasst we rdcn. Di c Arbeitsp lat zrcchncr wurden wei tgehend moderni s ie rt 
(Windows 2000 bis Windmvs XP). Windows NT 4 konn te bis aur wcn ige Ausnahmcn 
abgcschafft werdcn. 

Wcsentliche Entwickl ungen ga b cs be i dcn wisscnscha ftli chen und Sammlungs
datcnbankcn. Mit Hil fc dcs Intcrrcg lil a Projek tes fü r di e Bibliothck wurdcn dic 
Inhaltsverze ichnisse von Zcitschriftcn gescannt li nd rcchcrchierbar gcmacht. Die Inhaltc der 
BibI iothcksdatcnbank s ind abruflnlr un ter htt p://www.naturkundcllluseul11-gocrlit z.dc/ 
Bibliothck/ . Ebcnso wurde als erste Samml ungs- und Li tcra turdatcnbank e incs 
wisscnschaftlichen Bcreiches die Mi lbcndatcnbank ins Nc tz geste llt (http://www.naturkunde 
I11l1sculll-goe rlitz.dc/<lca rologic/). Wcitcrh in steht die Datcnbank des Berciches Mykologie im 
Rahmcn des inte rnati onal en Projek tcs GB IF auf e inem Se rve r der Botanischcn 
Staats<llllllllung München (www. gbif:-mykologic.de/Datcnbankcll. hlml ). 

H ~t lIsmcistcrd ienst 

Di e Überwac hung, Wartung und KOllIrolle dcr gcbäudetcchni schen Anlagen tritt 
zunehmcnd in dcn Vordergrund de r Aufgabcn. Dicser höhcrwcrtigc Aufgabenkanon bedarf 
cincr stündigen Weite rbildung lind hoher Fl cxib ili t~il. Mit der Einstellung von Herrn Thomas 
Roch im Mai 2005 ko nnte e in Mitarbeiter gewonnen wcrden, der dicse An fordcrungen in 
besondc rcm Maße crfü llt. Di e Sani erungs- und Instandhaltungsarbeiten durch d ic 
Haus mc ister sind in zw ischen wei tgehend auf die noch ni cht sani erten Gcbiiudc 
l-lumboldthaus und Pcck haus bcschriinkt. 
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Fa hrzeuge 

Bei den Fahrzeugen des Museullls gab es im Bcrichtszcitraulll e rhebliche Veränderungen. 
Im Ergebn is der Änderungen und Umstellung stehen nun folgende Fahrzeuge zur Verfügung: 

PKW Ford FoclIs 

PKW Skoda Roomstcr 

Pickup M itsubishi L 200 

Kleinbus Citrocn Jll1l1pCr 

Bj. 2007 

Bj . 2007 

13j.2005 

Bj. 2000 

km-Stand Ende 2007 

ca. 12.000 km 

ca. 5.000 km 

ca. 8 1.000 km 

ca. 115.000 km 

Damit steht Ende 2007 ein bedarfsgerechter modemer Fuhrpark zur Vcrftigung. Lediglich 
der Kle inbus ist in den kommenden beiden Jahren zu e rsetzen. 

Die Krüdcr des Museums wurden im Bcrichtszcitraull1 abgcscha rTt. 

11 . Personelles - Ve ränderungen 
Direktion 

Die Stelle der Sckrcliiri n des Direk tors konnte jährl ich befri stet wicdcrbcsctzl werden. Die 
dcrl.c itigc Stcllcninhabcrin ist Frau Katrin Adam. 

Verwaltung - Innerer Dienst 

Personaibearbeiterin Frau Sabine Dittrich kehrte schrittweise an den Arbeitsplatz zurück. 
Freie Stundcnllnteile wurdcn durch Frau Simonc Brendcl und Frau Doris Fobo vertreten . 
Ende 2006 begann Frau Dittrich eine berufsbeg leitende Fortbildung zur 
Verwal ttillgsfachwi rt in . 

Als Nachfolger aufgrund des crkrankungsbedingtell Ausscheidens von Hausmeistcr und 
Elektriker \Volfgang Laßmann wurde der Zimmcrer und Parkcltleger Thomas Roch 
gewonnen, der die Aufgabcn - zunüchsl befristetet - fonfiihrl. 

Ab 0 1.09.2007 wurde crstmalig die Lehrstelle fiir eincn Fachin formatik cr mi t Herrn Dcnni s 
Vei t besetzt. 

Finanzkauffrau Doris Fobo wurde vom 01.11.2005 bis 31.12.2007 aus Mitteln des 
Arbei tsanllcs fiir die Verwaltung von AßM und » I-Euro-Job(( eingesetzt. 

Benlf Namc Berc ich Beginn Ende 
~ 

Ass. fii r Wirtschafisinformatik Tom Mctzllcr DV 22.05.2006 2 1.11.2006 

Ass. fü r Winschaflsinlormatik Silvio Plipkc DV '--01.01.2007 3 1.05.2007 

Dip\.- Mathematiker Ma rcus Erben DV 10.07.2006 30.04.2007 

In fo nnatikass istcllt Wo lfgang Glcmnitz DV 13.06.2005 k 2.06.2006 
Fachinfonlmtikcr Ray Hcntschcl DV 13.06.2005 12.06.2006 

Mcdicnges\<I llcr Raincr Sehindler DV 01.10.2007 31. 12.2007 

Elcklromontcur Klaus-D iclcr Strchle 20.06.2005 12.06.2006 

Dreher Michacl Wink lcr 05.06.2007 30. 11.2007 
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Hcrr Wolf'gang G lemnitz wurdc we iterhin mchrma ls für Aushil fe tütigkci tcn im Rahmen der 
pncgc lind Entwick lung von Datenbanken angeste llt. 

Bibliothek 

Die 2. Bibliothekarsste lle konnte ab Miirl 2004 Il ieht lllchr besetzt werdcn. 

Hcrr Si lvio Clemenz bee lldete am 3 1.08.2007 se ine Ausbildung zum Fachangeste llten rur 
Medien- lind Informat ionsdicnste mit e incm Prädika tscxamcll . Zum 01.09.2007 wurde die 
Lehrste lle mit Frau Antj c ßeier aus Bautzcn besctzt. 

Dic Lciterin der Bibliothek. Frau II se Grosche. mit den Projck t
mitarbeitern Hclga ß crnhard. forina Schärer und Olar Klaus 

Für das Interreg lil A - Projekt zur digitalen Erfassung des ä ltercn Ze it sebriftcnbcstandcs 
wurden fo lgende Mitarbei ter gewonncn: 

ß erur Name Beg inn Ende 

System techniker Mario Fichtncr 01.01.2005 3 1.01.2007 

FA r. Medien- u. lnf.-d icnstc Dlaf Kla lls 01.05.2005 31.01.2007 

Handc lsökOllomin Helga ßcrnhard 01.05.2005 31.0 1.2007 

FA f. Med ie n- lI . Jn f.-dicllstc I Norina Schüfc r 01. 10.2005 l 
3 1.1 2.2006 

Prakti kalll - Amln:as l3erndt 01.08.2006 30. 11.2006 

Prak ti kant Sebastia n Il andrich 0 1.08.2006 30.11.2006 



368 Jahresbericht 2005 - 2007 

In AßM- und ) l -Euro-Job« wurden folgende M itarbe ite r in der Bibliothek beschii nigt: 

Beruf 

FinHnzökollomin 

~Ii rt scha ftskau !Trau 

Bibliothekarin 
--c--

FA r. McdicII- u. Inf.-dicnslc 

B llC h b i ndcri niß üroka u fT ra LI 

Name 

Mari on- ß irgil Otto 

Karin Elsner 

Chrisla Langncr 

Norina Schüfer 

Simana Seifert 

Beginn 

--1 0 1.0 1.2005 
, 11.04.2005 
j 01. 10.2007 

22.05.2006 --
15.07.2004 

15. 11.2004 

Ende 

1'0.09.2007 
.- 10.04.2006 

3 1. 12.2007 

21.11.2006 
-~ 

14.07.2005 

12.06.2006 

Ehrenamtl ich im Rah men des Tauris-Projeklcs arbe iteten die fo lgenden Personen mit: 

Beruf Name Beginn Ende 

Handclsökonomin Hclga ßcrnhard 01.02.2007 3 1. 12.2007 

\Vi rt scha tlskau fTrau Kari n Elsncr 10.05.2006 30.09.2007 
._--

ß ii rofac hkraft Birgil Haasc 20.05.2005 31.1 0.2007 

Zc nlntlc wissenschafllich-tcchnischc \ Vc rkstiittcn 

In A ß M- und » I-Euro-Job« wurden fo lgende Mitarbe iter in der zentra len Werkstatt 
bcschii ft ig t: 

Beruf Name Begin n Ende 
~ 

Holzmodcllbaucr Wolfgang Ka lide 01.06.2006 31.05.2007 

Zimmerer Heiko t..,tarasch I 11.04.2005 10.04.2006 

Zimmerer Ronald Spiegel 0 1. 10.2004 31.03.2005 

KraHfahrcr A ndrcas Döring arbeitete vom 0 1.0 1. 2004 bis 3 1.1 2.2005 auf der Bas is von 
Drittm itt e ln (DB U) in der Werkstatt und be im Ausstcllungslranspon mit. 

Scllalls:l m mlungcn 

Ö ffcn tl ich kc itsa rbcit 

Die inhal tl iche O rganisation VOll A ufbau und Präsentation der Bodenllusstellung im In- und 
Ausland , die von der DB U und Inten'eg lil a gefö rdert wurde, übernahm Frau Di plom
ßiologin Karin Hohberg. An der grafischen Umsetzung w irkte zusätz lich Frau Susanne 
Schä fer mi t. Mit diesem Team wurde auch die neue Wanderausste llung »Wölfe« produz iert 
und e ine inhaltsgleiche, aber zweisprachige Dauera usstell ung fi.ir d ie Wolfsschcunc in 
Rietsehen erste llt . A n de r J11useumspädogogischcn Vorbe re itung der WolfsausslCllung war 
Frau Dip l. - Ing. K. He inrich bete il igt. Nach Abschluss diese r Arbe iten folg te die Ent wicklung 
des A usste llungsentw urfes Ilir di e neue Daueraustellung ) Rcgcnwald«, die wiederum über 
Intcrreg li la gefOrde rt wird. Aueh in diesem Fa ll is t Frau Hohberg fiir d ie Entwicklung 
verantwort lich. 
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Vivarium 

Die Besetzung der Stel le des Vivar iumleiters war bed ingt durch die Slel lensperrell nur 
befri stet mögli ch. Herr Diplomb iologe Thomas Lübcke. se it 01.06.2004 als 
wissenschafllichcr Volontiir angestellt , wurde ab 01.01.2005 mit dieser Stelle betraut. 

Herr Lübckc wurde 1973 in Kassel geboren und schloss 2002 se in Biologiesludium an der 
Univers itiit Hannover ab. 

Dip lombiologin NieoIe Lübckc, gcb. Weber, wirkte vom 16.01. 2005 bis 3 1.12.2007 als 
Vo lonüirin im Vi va riulll mit. 

Vom 01.04.2006 bis 3 1.07.2006 arbeitete Birgi{ Bufficr von der Hochschule Zittau/Görlitz 
al s Praktikantin an der Entwicklung von Marketingstrategien für das Museum und im 
Vivariulll . 

Das Arbeitsamt fOrderte dic lllllSClI lll spiidagogische Vermittlungs- und Öffent lichkcits3I'beit 
des Museums besonders mit ABM lind )~ I-Euro-Job«: 

Beruf Name 

Ass. für Wirtschaflsinfonnatik Stcf;1I1 Ti ll ack 

Mcdicngestalte r I Mario Frost 

Mediengestalterin SlJSanne Schüfer 

Serviererin El z.b ieta Chajdas 

Angeste llte Agata Stephan 

Schl osser Gcrd-Uwe Franke 

Dipl.-Ing (FH) Claudi a Glalz 

Ass. Wirtschaflsinformatik I Danicla Kleint 

ßlirokraft Sylke Lange 

Kaufmann 

Mediengestalterin 

Kaufm. Assistentin 

A ußcnhande lsökonom in 

Hebamme 

Fischwin 

Tierptl egerin 

Schl osser 

Maurer 

Schlosscr 

Anur tvluschoJ 

Marita Tannhiiuser 

Sylv ia WinkleI' 

Jolantha Schü fe r 

Rosemarie Idziaschek 

C hri slof Winscm<lnn 

Viola Glinz.el 

Edmund Sehol z 

Manin Reichen 

Frank-Uwe Schne idc r 

Bere ich 

Grafik 

Grafik 

Grafik 

Besucher-
dienst 

Begi nn 

01.10.2004 

11.04.2005 

0 1.10.2004 

17.10.2005 

Ende 

28.02.2005 

10. 10.2005 

31.03.2005 

10.04.2006 

~.esucher- · 11.04.2005 ; 30.06.2005 
( Jcnst.-------+- -+- --1 
lll.esucher- 11.04.2005 10.04.2006 
( lenst 
Besucher- . 
d ic nst 
Besucher-
dienst 
Besucher- . 
di cnst 
Besucher- . 

di enst 
Besucher
die nst 
Besueher
di cnst 

Vivarium 

Vivarium 

Vivarium 

Vivarium 

Vivarium 

11 .04.2005 

10.07.2006 

12.06.2006 

22.05.2006 

10.04.2006 

09.08.2~ 

21. 11.2006 

22.04.2007 

11.10 . 2005Tl.l1.20~ 
01 12.2006 30. 11 .2007 

01. 10.2004 31.03 .2005 

01.10.2004 31.03.2005 

o I. I 0.2004 31.03.2005 

01.05.2005 10.04.2006 

22.05.2006 21 11.2006 

11 .1 2.2006 31 12.2006 

11.01.2007 3 1.05.2007 
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Auf dcr Basis VOll Drillmillcln waren angestellt: 

Beru f Name Bereich Begi nn Endc 

Dipl.-l3iol. Dr. Karin Hohbcrg 
Sonder:---

01.01.2005 31.12.2007 
ausstel l. 

Mcdicngcstall cri n Susannc Schüfcr 
Sonder-

01.09.2005 30.09.2007 
allsstcll. 
Sondcr-

-->-
Di pl.- Ing. (rH) Katrin Heinri ch 

ausstell . 
01.01.2007 30.09.2007 

Medicnassistcn ti n Stcfanic Friedrich 
Sonder-

01.10.2007 31.12.2007 
au sstcl l. 

Im Rahmen des FÖJ waren die folgenden jungen Leute für jeweils ein Jahr tät ig: 

Margarctc Op ilz 

Chri s ti na Jiisc hkc 

Janin Göbe l 

I Nad inc Thollls 

M useumsbetr ieb 

01.09.2004 

01.09.2005 

01.09.2006 

01.09.2007 

J 1.08.2005 

J 1.08.2006 

J 1.08.2007 

J I.OR.2008 

Mi t der Wiedereröffn ung der Auss tellungen am 08. 11.03 wurden im Kassen- und 
Aufsieh tsdienst neben Frau Liana Heyne und WinschaftskaufTr<lll Mari na Krüger lind 
Kommunikationspsychologin Simone Minuge eingesetzt. Im Aufsichtsdienst unterstütztcn als 
Aushilfen Frau Daniela Friedl, Frau Birgit Schm icJt und Frau Ewa Z6Iichowska-Zenkcr. Frau 
Minllge verl ieß das Museum zum Jahresende 2006 und Frau Marina Krüger zum 30.06.2007. 
Dementsprechend rücktc Frau Fricdl zuniichst auf die Position von Frau Minuge und nach 
dcm Ausscheidcn von Frau Krüger übernahm sie die Leitung des Aufsichtsdicnslc. Frau 
Z6lichowska-Zenker übernahm die Nach fol ge von Frau Minuge. Als Aush ilfen wurden Frau 
Dori s Fobo und Frau Maria Rokosa eingesetzt. 

Bota ni k 

Dr. Volker ülte war nach dem Ende seines Volontariats vom 01 .0 1. 2005 bis ZUIll 

31.03.2007 für diverse Drittmittelprojekte al11 Museum tätig. 

In der Abteilung Botanik wurden zusätzliche Arbei tskräfte übcr ABM und ~) J -Euro-Jobs« 
z.B. fü r die Datenberei tstcllung und -eingabe, fiir die Arbeit in der technischen Redakt ion der 
wissenschaft lichen Zeitschriftcn sowie für Kult ivierung und rnanzcnzuchten eingesetzt: 
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Beruf Nnrnc Bcginn Endc 

Dipl .- l3 iol. I-Ienrict lc Jechorek 0 1.1 2.2004 31.05.2005 

Dipl. -Ing. (FH) Marlen Uilrich 11.04.2005 10.04.2006 

Syslemelcklroniker Andre Amold 01.11.2004 30.04.2005 

FA flir Satztcchnik Pctm Prcußing 0 1. 11.2004 15.02.2005 

01.11.2004 30.04.2005 
Wirtscha ft skall lTmll Doris Sacha 19.09.2005 3 1.05.2007 

01.10.2007 3 1.03.2008 

Mediengestal terin Randi Wimmerl 16.02.2005 15.08.2005 

11.04.2005 10.04.2006 
Ergotherapeut SIelTen I-Ioen ich 22.05.2006 2 1. 11.2006 

01.10.2007 31.03.2008 

M aschincnbauzeichncrin Franziska !-Iusc 11.04.2005 10.04.2006 

FA Datcnverarbeitung Martin:l Macykowski 11.04.2005 10.04.2006 

Ökonom in Pc[ra lJzdziuch 20.06.2005 12.06.2006 

FOlolaborantin Kerstin Sc holz 01.06.2006 21 11.2006 

G;irtnerin Ariane Möllcr 22.05.2006 2 1 11.2006 

Agraringcnicurin Brunhildc Zimmermann 11.02.2006 30. 11 .2007 

Ökonomin Sigrun Picrcl 
22.05.2006 31.05.2007 
01.10.2007 31.03.2008 

Maschi ncningcnicurin Angelika Kok c1 11.09.2006 21. 11.2006 

At'zlhcllcrin Kathrin Wicgand 
11.10.2005 21.11.2006 
01.03.2007 29.02.2008 

FA Nachrichten tcchnik Falk Runder 1J. 12 .2005 09.0 1.2007 

Konditorin Birgit Thicl 08. 12.2006 30.11.2007 

A us Drittmittcl n war Multimcdia-Des igner Jli rgcn Brumme VO I11 13.07.2005 bis 
31.12.2005 in der technischen Redakt ion der wisscnschaHl ichcn Zeitschri Hen angestellt. 

Allgemeine Zoologie 

Bereich \ Virbeltiere 

Prüpara tori n Frau Diana Jeschkc wurde während der Elternzeit vom 0 1.0 1.2005 bis 
10. 10.2005 durch Frau Antje Gleichmar vertrc ten. 

Im Rahmcn eines Volontariats arbeitctc in den W irbeltiersammlungen Dipl.-Ing. (rH) 
Torstcn Adam VOI11 16. 12.2004 bis 15.1 2.2007. 
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Im Rahmen von Praxissemeslern (Praktika und Qualifikationsarbcitcn) arbeiteten die 
fo lgenden Studenten mit: 

Name Hochsclllllc/Uni vers itii! Beginn Ende 

Roben Weise Hochschule Zit taulGörlilz 27.02.2006 15.07.2006 

Sandra Kasch Humboldtuniv. Bcrlin 08.05.2006 28.02.2007 

Oli ver Jaucrni g l-Iu lllboldtuniv. ßcrl in 16.09.2006 3 1.05.2007 

Sylvana Böhnisch Hochschule Zitt:lu/Görlilz 01.04.2006 30.09.2006 

Sandra Knescbcck Hochschule ZittaulGörlitz 01.03.2007 30.06.2007 

Susan Hans l-IochsdlUlc Zittau/Görl itz 01.09.2007 31.01.2008 

lil a Hcycr Hochschule Zil!au/Görlitz 01.10.2007 28.02.2008 

Carina Wagner Uni\'. Leipzig 01.09.2007 30.06.2008 

[m Rahmen des FÖJ waren im Bereich Wirbchicrc die folgenden j ungen Leute fiir jeweil s 
ein Jahr tätig: 

Nn lllc 

Ricarda Pohl 

Ranc!i Wimmert 

Sandra Fünrstück 

David WollT 

Bereich iV1:'llakologic 

Begin n Ende 

01.09.2004 3 1.08.2005 

0 1.09.2005 31.08.2006 

~1.09. 2006 31.08.2007 

0 1.09.2007 3 1.08.2008 

Die Bcreichslciterin Frau Dr. Hcike Reisc nutzte die Erl iehungszeit f1ir Teil ze itarbeit. Seit 
01 .08.2007 vertritt Dr . .l ohn Hutchinson Stellenanteilc. Hcrr Dr. I-Iutchinson wurde 1963 in 
Lambeth in Großbri tannicn geboren. Er studierte in Oxford (BA), in York (Dr. Phi!. ) und 
Bri stol (Research Ass istcnt). VOll 2000 - 2006 arbeitete cr als wissenschaftli cher Mitarbeitcr 
<Im Max-Planck- Insti tut fiir Bildungsforschung in Bcrl in. 

Das Arbe itsamt forderte die Arbeit des Musellills mit ABM und ~) I-Euro-Job«: 

Beni!' 

Chcmielnbornntin 

TourismusrcfercJltin 

Name 

Gcrtraudc Mannack 

Ewa Schenk mann 

Beginn 

01.08.2004 

22.05.2006 

Ende 

31.07.2005 

3 1.03.2008 



Jahrcsbcriclll 2005 - 2007 373 

Im Rahmen des FÖJ waren waren die folgenden j ungen Leute fii r jeweils ein Jahr tä ti g: 

Name Beginn Ende 

Joscfine Sauer 01.09.2004 31.08.2005 

Christi:!ne Mallhiell 0 1.09.2005 31.08.2006 

Sabrina Mallon 01.09.2006 31.08.2007 

Roben Sliinge 01.09.2007 30.09.2007 

Andrea Ku lm 23. 10.2007 3 1.08.2008 

Im Rahmcn von DipIomarbcitcn und Praktika arbeiteten die fo lgenden Studenten mil: 

Na me 

In cs Schul ze 

Mandy ß enk e 

ßarbar.t Jiischkc 

Bodenzoologie 

Hochschulc/Univcrs itiit 

Universität Leipzig 

Univers itiit Le ipz ig 

Uni vcrsiliil Lcipzig 

Beginn 

18.04.2006 

01.04.2005 

01.04.2007 

Ende 

28.02.2007 

3 1.03.2006 

29.02.2008 

Prof. Manfred Wanner ha lle im ßerichtszeitraum wesent lichen Ante il an de r Einwerbung 
und Rea li s ierung von ve rschiedenen Dritt J11itte lprojek ten der Abteilung Bodenzoologie. Vom 
0 1.07.2004 bis zum 3 1. 0 1.2007 ha lle e r die Lei tung des Te ilprojektes 5 des 
Ve rbundvorhabens SUß ICON 11 übernommen. Danach era rbeitete er in e inem Projekt der 
Deutsc hen ßundcss tiftung Umwe lt Leh rp lanmate ri a li cn für Bodenbiologie in 
Zusaml11enarbeitll1it dem lßZ MarienthaI. Er ve rl icß <Im 15.11.2007 das Museum und nahm 
eine lei tcnde Position und Profess ur an der ßTU Cottbus an. 

Die Technische Assistemin Frau Heidcrosc Stöhr nu tzte ab 01.0 1.2005 d ie Mögl ichke it de r 
Alte rslc il ze it. Da sie d ie Tei lzc itva riamc wiihlte, wurde es möglich, dass Frau Dr. Birgit 
Balkenhol die andere Hiil tle der Stc ll e übernehmen konntc . Frau Dr. Ba lkenhol, 1958 in 
Ste infurt/ Wcstfalcn geboren, studiert e und promoviert e an der Univers itüt Osnabrück. S ic ist 
se it 1995 in Görl itz, zuniiehst al s Volontiir in am Museum und nach ih re r Muttcrscha ft in 
ein igen Drittmittc lprojck tcn am MUSCUlll und beim Tierpark in Görlitz tiitig gewesen. 

Dipl.-B iol. Ronny Bischof (A pril 2003 - April 2006) bcarbcitcte a ls Volontär v.a. die 
Spinnenfaun<l und berei tete se ine Prolllotion vor, die er voraussichtl ich Anfang 2008 an der 
Un ive rs itiit Leipzig abschließen wird. Ebenso wird Dipl.-Biol. Georg ia Erdmann (Volontiirin 
von Scptcmber 2004 bis Septcmber 2007) 2008 ihrc Arbe it an dcn borkcnbewohncnden 
I-Ionlm ilben vcrschiedener Standorte mit c iner Promotion an der Unive rs itü t Darm stadt 2008 
abschließcn. Scit 07.04 .2006 arbei tet Dipl.- Ing. Sebasl ian Moll als Wissenscha ft ler U.i.l. an 
se iner Promot ion zur Kii f'crfmlll<l in AgmrbiolOpen. 

Dr. A lfred G riegel. Berl in. bes timmte 2005 lind 2007 als Projektm itarbcite r di e 
Colic lllbolen aus Aucnwiildern. Dipl.-Biol. Vo lkcr I-lampe war vom 0 1.08. bis 31. 12.2006 als 
Projektm ita rbcitcr t~i li g. 



374 Jahresbericht 2005 - 2007 

Vom 0 1.09.2004 bis 30.04.2006 lind vom 15.0 1.2007 bis 30.06.2007 war Herr Ingo 
I-I erkner als Projektmitarbei ler fü r tcchnische Arbcitcn sowie Probcnaufbcreitung und 
-bearbeitung bcschäftigt. Ebenso leistcte Frau Marlies Wicsenhüttcr vom 01.07.2006 bis 
30. 11 .2006 technische Zuarbeiten fiir ein we iteres Projekt. 

Als ABM-M itarbei tcr bzw. » l- Euro-Jobbc["(( waren u.a. für die Entwicklung statisti scher 
Auswertungsverfahren, be im Auf- und Umbau dcr ve rschicdcncn Sa11l11llungs- und 
Litcfn turda tcnbanken der Abteilung sowic mit der Digitalisierung dcr Datcnbcstünde 
bcschiiftigt: 

Bcruf Namc Beginn Ende 

DiplAvlalh. Rainer Schöps 01.05.2004 30.04.2005 
._--

Dip l. -Ing. (1' 1-1 ) Karola Holz 01. 10.2004 3 1.03.2005 

rrCl1ldspraChcnkorrcspo~_ Martina Rzidky 15.1 1.2004 14.05.2005 

Dipl.- Ing. (1'1-1) Olga Fiedler 
-, 22.05.2006 3 1.05.2007 
~.2007 3 1.03.2008 

Ass. Soflwa rclcc lmologic Torsten Gicsci 11.04.2005 3 1.08.2005 

Ass. Winschartsinf. Matthias ZimTlleOllann 02.11.2005 21.11.2006 

Di pl.-Ing. (1'1-1) Sebastian f'.'lolI 20.06.2005 06.04.2006 

S yst Cl n p rogra m rn i crcr StelTen Pi schcl 13 .06.2005 12.06.2006 

Chcmikerin Maria Rokosa 11.04.2005 10.042006 

Goldschmiedin Christina Welzel 
11. 12.2006 31 .05.2007 
01. 10.2007 3 1.03.2008 

lng.-Ök. (I-I S) -1 rVIonika Schwarl:cnbergcr 01. 10.2007 31.03.2008 

~lng. Hans Schuber! 13 .06.2005 03. 10.2005 j 

Im Rahmen von Praxissemcstcm (Prak tika lind Qualifika tionssarbeitcn) arbcitelcn die 
folgcndcn Studenten mit; 

Name Hochschule/Uni versilii t Beginn Ende 

Carmen Trog Uni vers it ~it Leipzig 

Andrcas Gerlach 
, 
L Claudia Junghans 

Hochschule ZittalvGörlitz 

l Univcrs it:it Leipzig 

25 .07.2005 

20.03.2006 
01.07.2007 

20.08.2007 

14.10.2005 

31.08.2006 
30.09.2007 

05.10.2007 

Enlomologie 

In der Entomologie wurden die vom Arbc itsamt gefördcrten Mitarbeitcr zur Einordnung dcr 
umrangrc ichcn Sammlungszugänge insbcsondere dcr Sammlungen Rusch und Sandcr. in die 
Hauptsal1llll lung bet raut: 

Beru f 

BClonfacharbeitcr 

Schlosser 

~-:-:-

Name 

Mario Trampell:tll 

Michael Krahl 

Beginn 

06.06.2004 

01.03.2007 

Ende 

31. 12.2005 

29.02.2008 
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1-le lT Kra hl hatte vo rhe r als Aushilfe in geri nglligigem Umfang vom 0 1. 11. 2005 bis 
31. 12.2006 die Arbeit der Entomologie unterstütz t. 

Geologie 

Di pl.-Geol. Jörg Blich ner war vom 0 1. 01 .2005 bis 3 1. 12.2007 als Vo lontiir tütig und 
arbeitete vorwiegend mit Vulkaniten. Aus seiner Arbeit so ll ein Antrag für ein 
Forschungsprojekt hervorgehen, welches die zeitlichen Zusammenhänge li nd bes timmte 
Begleitminera le bei diesen Bi ldungen beispielhaft aufk lii ren soll. 

Als ASM-M itarbeiter bzw. ~) I-Emo-Jobber« waren in der Geologie tät ig: 

Beruf Na me Beginn Ende 
------j 

Schlosser ---i Andre", Husc 11.04.2005 10.04.2006 

Dipl.-Bio l Henricttc Jccho rck 10.07.2006 ~05.2007 
Agrotcchnikcr Andrcas Nickel 

11. 12.2006 31.05.2007 
01.10.2007 3 1.03.2008 

Bauarbeiter Ebcrhard Schul z 12.06.2006 21.11.2006 l ]);pl.-Gcol. 

18.07.2005 -. 10.04.2006 

August GUll1mcll schcilllcr 22.05 .2006 

~ 
01.03.2007 --

12. Förde,·verein und Naturforschende Gesellschaft 
ehrenamtliche Tätigkeit am Museum 
12. I. Freunde und Förderer des Na tu rku ndelll uscul11S Görlitz c.V. 

21. 11.2006 
29.02.2008 J 

Der Förderverei n des NalUrkundemuseums hat gegenwärtig 24 Mitglieder. Bei der 
Neuwahl des Vorstandes im Sommer 2006 wurde Herr Thomas Neumann als Vorsitzende r 
einsti mm ig wiedergewählt . In den Jahren 2005 - 2007 konnten insgesamt 22.666,23 Euro aus 
Mitg liedsbei trägen, Spenden und Bußgeldern eingenommen werden. Die Gelder wurden 
überwicgend zur Unters tützung von Aktivitäten des Na turkundemuseums eingese tzt , aber 
auch zur Werbung fiir den Vere in. Seit Herbst 2006 verlligt der Förderverein über ein neues 
I~lrb i ges Faltb latt, das über d ie Ziele des Verei ns informiert und ftir eine Mi tg liedschaft wirbt. 
Den Görl itzer Merid ian-Na tur fil mpreis Ili r das Lebenswerk eines oder mehrerer Nalllr fil mer 
ve rgaben die Freunde und f-örde rer jedes zweite Jahr, ve rbunden mit einem Preisgeld von 
2 .500 Euro. Im Jahr 2005 erhie lten den f-ilmpre is die Tierfi lmer Ernst Arendt und Hans 
Schweiger und 2007 der Dokumenta rfi lmer Prof. Ernst Wa ldemar Ba uer. Im Bereich der 
Öffentl ichke itsarbe it engagierten sich Mitglieder des Vereins bei der Durch f1i hrung der 
Görl itzer Langen Nacht der Museen, bei der Humbo lcltvorlesung, der Feuerzangenbowle und 
der I. Apri l-Vorlesung. Der Beschluss des Vereins zur großzügigen Unterstützung beim 
Aulbau eines Meerwasserbeckens im Eingangsbereich des Vivariums half bei der schnellen 
Umsetzung dieses Vorhabens. Weiterhi n un terstützten d ie Freunde und Förderer mehrere 
ju nge Wissenschaft ler, die s ich am Museum qua lifiz icrten oder während ei nes 
f-orschungsaufentha ltes im Ausland m it finanz iellen Zuschüssen. 
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12.2. Naturforschende Gesellschaft der Obcrlausitl c.V. 

Das Staatliche Museum fiir Nnturkundc Görlitz und die Naturforschende Gese ll schan der 
Obcrlausilz sind histor isch durch eine gemeinsame Entwick lung und aktuell durch eine 
lebendige Kooperation verbunden. Die Gesellschaft arbeitet ausschließ lich ehrenamtlich lind 
hatte Ende 2007 über 200 Mitglieder, darunter 182 ordeJltl iche Mitglieder. 

Im ß erichtszei trauT11 wurden die fachl ichen Arbeiten der im Jahr 2000 initii erten 
Forschungsprojcklc zur naturkundlichen Bestandsaufnahme besonders wich tiger lind von 
Vcriindcrungcn bedro hter Landschafls tcilc fort gesetzt und teilweise abgeschlossen. In die 
Bearbei tung der sechs Forschullgsprojekte sind auch Wissenschaftle r des Naturkundc
muscums eingebunden. Zu den Jahrcstagungcn der GescJ lschaft wurden Ergebnisse aus 
diesen Projekten vorgeste llt, so auf der 15 . Jahres tagung am 12.03.2005 in Görlitz zur 
))M uskauer Heide«. Viele Untersuchungsergebnisse zu den Forschungs-schwerpunkten sind 
bereits in den Berichten der Gesel lscha ft publ iziert, so z. B. zur ))Lausche« in Band 13 (2005), 
zur »)M uskaucr Heidc« in Band 14 (2006) lind ZUIll ))Baruther Schalberg und Dubraukcr 
Horkell« in Band 15 (2007). Aufgrllnd der besondcren naturkund lichcn Stellung des Banuher 
Schalberges mi t den Dllbrauker \-l orken und der außergewöhn lichen DatenfUl le ist ein 
Supplementband zu diesem Forsc hungsschwerpunkt gepl ant. ßcdclllend für den 
ßerichtszcitraulll ist weiterhin das Erscheinen des Supplemcntbandcs ) ßats of thc Sudcty 
Mounta ins« mit Ergebnissen der 3. In ternat ionalen Fledermaustagung in MarienthaI. Die 
Sächsische Landess tifiung Natur und Umwelt fOrdert se it 2007 im bedeutcnden Maße die 
Druckkos ten der Berichte der Naturforschenden Gese ll schaft der Oberlaus itz. Dicse 
Förderung wurde auf Grund des hohen fach lichen Niveaus und der kontinui erlichen 
Herausgabe der Berichte in den vorangegangenen 15 Jahren möglich. 

Di e Tiitigkcit der Gese llschaft ist organ isiert in den Fachbcreichen Botan ik (H.- W. Otto), 
Mykologic (1-1. ßoylc), Orn itho logie (F. Menzcl), Entomologie (B. Klausnitze r) und Geologie 
(M . Jcrem ies und M. Leh). Au ßerdcm ex isti ert se it 2000 der Regionalz\Veig 
)NatUl"wissenschaft lieher Arbeitskreis Bautzener Land«, der se it 2005 durch Prof. Bcrnhard 
Klausn itzer geleitct wird. Für die Mitg lieder wurden in jedem Jahr Vort ragsrei hen und 
Exkursioncn in Kooperation mit delll Staatlichen Museum fiir Naturkunde Görl itz angeboten. 
Der Naturwissenschaft liche Arbei tsk reis Bautzener Land fiihrte da rüber hinaus ein eigenes 
Arbeitsprogramm durcll. 

In der turnusmiißig stattfindendcn Wahl des Vorstandes im Miirz 2005 wurde der 
langjährige Vors itzende, Prof. Dr. Wol fram Dunger durch Pro f. Dr. \Verner Hempel als 
Vorsitzender abgelöst, I-I. -W. OltO lind F. ßrozio als ste llvertretendc Vors itzcndc, S. 
Briilltigam als Schatzmeister und O. Tietz als Schriftflihrer wicdergc\Vählt. Für scine 
Vcrdicnste wurde Prof. Dunger am 11 .03.2006 ZUIll Ehrenvorsitzendcn der Gese llschaft 
crnann t. Die Geschäftss telle der Gcscllschaft befindet sich dank einer Vereinbarung mit dem 
Direktor des Staatlichen MUSellll1S fiir Naturkunde Görlitz se it Januar 2005 im ))PeckIH.l ll s« 
des Muscums. 
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13. Das Museum in den Medien 

Der Pressesp iegcl des Museull1s we ist mehr a ls 1.000 Art ikel oder Not izen, vorwiegend aus 
regionalen Print - lind Intc rnc tJ11cdien. auf. 

Das Fernsehcn (c Rtv, MDR , ZDF, Pro7) bcrich tete 29-mal aus dem Museum . Dr. Vo lker 
O tte schaffte es sogar bi s in das adygeischc Fcrnsehcll . Hicr gab er e in Intcrview über die 
dorti gc SO ll1 mcruni vers itiit (2006). Das kirg isische Fernse hen do kumentierte d ie 
Kaukasusexkurs ion , an de r T homas Lübeke ( Le ite r des Viva riums) tc ilnahm. 
Masterstudenten der Roynl l-I o 11 oway Un iversity o f London d rehten 2005 e ine 
Dokumentati on über Wolfsnahrung im Bere ich Wirbelt ierzoologie. Für d iverse Radiosender 
gaben Muscums mita rbe ite r wiihrcnd des Bcri chtsze itrau J11 s 20 Inte rviews , U. <! . zum 
ungewöhn lich frühen Blühen der Blumcn, zur Pil zerkcnnllng oder über das besondcre 
Sexualverha lte Il dcr Nack tschneckeIl. 

Im Fernsehen brachten cs die Wolfs forschli llg bis ins }}heutc journa l« des ZD F li nd die 
Boden ti ere in die )}Wclt dcr Wundc\"( VOll Pro7 . 

Preisträger zeigt die schönsten Görli lZ zcigl eille neue _.~-":;;::;;'~,."""",_ 
WlU1der der Erde" AusSleUwlg iiber Wölfe ::-'::::':::' :--'::--= .... -:::' .. ~ 1;T=3;"!::!!:I"1IIIII1:: ' ~"s:.:=:;·,o:;: _.-... - Besser al 

::: MehrBe S I g"",""o.:.-o:;:, ~.~_ .. ~ _":.. __ SUCI 
~ I 

Das große Krabbelr 
kann beginnen 
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14.2. Tcilnahme a n Kongressen, Tagungen, Arbcitstreffcn und museUIllscxtcrncn 
Ko lloqu icn 

2005 
19.01. 

24.0 1. 

28.01. 

04.02. 

11.02. 

2 1.02. 

22. - 23.02. 

04.03. 

08. - 09 .03 . 

12.03. 

20.03. 

21.03. 

08.04. 

13.04. 

15.04 . 

2 1. - 22.04. 

26. - 27.04. 

29.04 . 

0 1. - 04.05. 

05.05. 

06.05. 

Arena Klllturha llp tstadt , Stadtthea te r Görli tz (Vortrag W. Xylander) 

Vo ll versammlung zum SUß ICON- Projck t in Cottbus (Vortrag M. Wanner) 

11 1. Intemat iona ler Workshop zum )) Briickepark Neissc« in der Sl<ldtha lle 
(W. Xylander) 

Erö ffn ung de r Wanderausstellung ))Leben unter Wasser 2004«( im 
Wattenmeerhalls, Wilhclmshaven (Vort rag W. Xylander) 

Vo rstandstre Ocn dcs Deutschen Mllse lll11sbuncies in Ka rl sruhe 
(IV. Xylander) 

Museumstag, Museum für Naturk undc ß erlin (Vort rag W. Xylander, 
R. Bischof) 

Statusscminar BW PLUS Karl sruhe (Vort rag D. Russe ll) 

Eröffnung der Internat ionalen Wanderausstellung ))Unter unsere n Füßen -
Lebcnsraul11 BodcllH in Jclcn ia G6ra/ Polcn (Vortrag W. Xylander) 

Seminar ))Aspekte der Natursehutzarbeit be i Flechten«, Landes lehrstätte 
fii r Naturschutz und Landschaft spfl ege ))Odcrberge Lcb llS« 

(Scminarlci tu ng V. Otte) 

Jahrestagung der Naturforschenden Gesellschaft de r Oberl alls itz im 
l-Iulllboldthaus des Staat li chen ivluseums für Naturkunde Görlit z 
(Vorträge H. Boyle, S. Bräutigam , P. Gebauc r, V. Otte, W. Xylander) 

.I ahrcstagung der Thüringe r Orni tllO logell in Mühl berg (Vortrag ß .Seife rt) 

Bciratssitz llng des Beira tes Mensch-Umwelt-Natur dcs Interna tiona len 
Begegnungszentrulll s Kloster SI. Marientha I (K. Hohbcrg, W. Xylander) 

Workshop des PONT ES- ß eirats, Kloste r St. Maricnthal (W. Xylander) 

Workshop )) Kultur und Sport«, Interreg li la , Hotel Mercu rc 
(Vonräge K. I-I ohberg, W. Xylander) 

Vortragsre ihe Görlitze r Kak tcen- und Sukk ll lcntcnvere in (Vo rt rag O. Tietz) 

Frühjahrstag ung der DNFS, Bayerische Staatssamm lungc t1 München 
(W. Xylande r) 

Workshop de r Musecn aus Dresden und Gör1itz mit Senckenberg beim 
Wisse ll schartsra t in Bonn (1-1 . Ansorgc, \V. Xylandcr) 

Antrittsvorlcsung HochscllUle Zillau/Görl itz (1-1 . Ansorge) 

Jahrcstagllng des Dcutschen Museull1sbundcs, Karl sruhc 
(Vortrag W. Xyla ncl er) 

Jahrestagu ilg dcr Deutschen Philate listen in Görli tz (Vortrag O. Tietz) 

Vo rtrags- und Exkursionstagung )) I-Iarzgeolog ie 2005« in Ha lle/S. 

(Vortrag O. Tietz) 



05. - 08.05 

06. - 08.05. 

24. - 26.06 

26. - 30.06 

0 1. - 03.07. 

02.07. 

08. - 10.07. 

14 .07. 

18. - 19.07. 

24. - 29.07. 

10. - 13.08. 

06. - 09.09. 

11. - 16.09. 

18. - 22.09. 

05. - 07. 10. 

06. - 09. 10. 

14 . - 16. 10. 

20. - 2 1.1 0. 

25. 10. 

26. - 28. 10. 

28. 10. 

28. - 29. 10. 
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Tagung dcr Deutschen Ma lakozoologischen Gesc llsclHlti in Köngcll 
(b. Stutlgart) (Vortrag 1-1 . Reise) 

39 1 

Jahrestagung der Arbeitsgemei nschaft Bergbau lind Geowissenschaften 
e. v.. Görl itz (Vonriige O. Tie tz. W. Xylander) 

ßrandenburgisehe ßotan ikertagllng, I-I ohenspringe (V. Olle) 

Con /erenee of the Amcrican Ma lacological Society (AMS) and thc 
Wcstern Soc icty of M,llacologists (WSM ). Asilol11ar, Kalifornic ll , USA 
(VoI'I l'ag. Poster J. HUlchinson, 1-1 . Reise) 

Jahrcstagung Arbcitsgemcinschaft sächsischer Botaniker, Pretzsch 
(1-1 . ßcyle, P. Geba llc!'. V. Olle: Tagllngsleilung S. Bräu tigam) 

Erönlllillg der In terna tionalen Wandcrausstellung ~)Un l er unseren Füßen -
Lebcnsrau11l Bodell« in Warschau/Polell (Vortrag W. Xylander) 

Exkursionstagung Phytoparasitcll , Pole llztal (1-1 . Boyle, S. Hoe nich) 

Inte rnational Canopy Confcrcnce Lei pzig (Vort rag ß. Seifert) 

Arbeitsli'elTcn dcr Projcktbegleitcnden Arbeitsgruppe (PAG) zum 
Fachkollzept Managclllentplan Wolf Deutschland , Görli lz 
(Vort rag H. Ansorge) 

11. lnternationale Myriapodologen-Tagung in Bergen 
(Vort rag W. Xylander. Poster N. Akkari, K. Voigtlündcr) 

»i\siat ic Wild Ass Conlerc llcc«. Huswi ! muu ational Park (Mongolia), 
(Vort rag H. Ansorge) 

Sympos iuJ11 Internationa le EntoJ11ofaunisticul11 Europae Centralis (SIEEC) 
XIX in Münchebergl Deutsches Entomologisches Insti tut 
(Vort rag W. Dunger) 

Internationales Symposium »Floodplains: hydro logy, soils, fauna ami their 
in terac tions« im IßZ Klo5ter SI. Marienthai (Vort räge D. Russell, 
W. Xylnndcr POSier R. Bischo f; K. I-I ohberg. K. Voiglländer) 

Jahrestagung der Dcutschen Gesellschaft flir SÜlIgclierkunde, Essen 
(H. Ansorgc) 

14. Tagung baycrischer. böhm ischer und s~ic h s i sc h er Museul11sfaehleute in 
Ceskü LipalTschechi cll (Vortrag K. I-loh berg. W. Xy lander) 

International Mustclid Colloquium, Schwcrin (Vort rag T. Adam) 

Arbeitstreffcn »Säugetierf'auna Sachsen«. Kriebstein. (Vort rag 1-1 . Ansorge) 

J-I erbsttagung der DNFS. Görlitz ( H. Ansorge. W. Xylandcr) 

Kolloquium. Freie Un iversi tät Amstcrdam (Vorl rag H. Reisc & S. Visser) 

12th Bcnelux Congress of Zoology in Wageningen, Nicdcrlande 
(Vortrüge 1-1. Reise, S. Visser) 

EröfTnun g der Internationa len Wanderausstellu ng ~~U !lte r unseren Füßen 
Lebensraul11 Boden« in Stli llgart (Vort rag W. Xylander) 

T<lgung des Unitäts.U'chi vs I-I errnhul in Verbindung mit den Staatlichen 
aturkundemuseum GörIiIZ~) aturkunde und Brüdergemei ne« I-I errnhu t 

(Vorträge 1-1 . Soylc. S. ßriiutigal11. P. Gebaucr. V. Olle) 



392 

07. - 8. 11. 

17. - 18. 11. 

18.11. 

19.11. 

25. - 27. 11. 

2006 

12.0 I. 
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Treffen des Wissenschaftl ichen Beirates der Staatl ichen 
NalurkundcllluscCIl Badcn-Würtlcmbcrgs, Karlsruhc (W. Xylander) 

I-I crbsllagung des Deutschen Muscu l11sbundcs, Görlilz 
(Vortrag W. Xylander) 

Fachtagung des Deutschen Muscull1sbundes in Görlitz (K. Voigtländer) 

Internationale Deutsche Meisterschaften der Unlcrwasscrfowgrafic 
»Kamera Louis Boutan«, Weltkulturerbe Zeche Zollverein. Essen 
(Vortrag W. Xylander) 

Statusscminnr ZU Ill SUB ICON-Projckt. Würzburg (Posier M. Wanner) 

Biologisches Kolloquium, Museum Alcxander König Bonn 
(Vortrag ß. Seifert) 

26.0 I. VorslandstrcfTcll Deutscher MusclIlllsbund, Bcrlin (W. Xylander) 

3 1.0 I. - 03.02. Tagung Wolfsmanagcmcnt Deutsch land (Grußwort W. Xylander, 
Vort rag H. Ansorge) 

01. - 02.02. 

07.02 . 

15. - 16.02. 

2 1. - 22.02. 

22.02. 

08. - 11 .03. 

17.03. 

17.03. 

17.03. 

17. - 1903. 

20. - 2 1.03. 

ArbeitstrelTel1 dcr Projektbeglcilcnden Arbei tsgruppe (PAG) zum 
Faehkonzcpt Managemcntplan \-Vo lf Dcutschland, Görlitz. 
(Vortrag H. Ansorgc) 

Ökologischcs Ko lloquium dcr Un ivcrsitiit Brcmcn, Bremcn 
(Vortrag K. Hohberg) 

Workshop zur Samll11ungssoftware »)Spceify«, Berlin (V. Otte) 

Statusseminar ßWPLUS Karlsruhe (Vortrag D. RusselI ) 

ErörTnungsvortrag zur Ausste ll ung ) Parasiten - Leben und Leben lasscn« 
des MUSCUlllS fii r J i1lurkunde Berlin Olm TIETZ, Cheillnitz 
(Ei nfiihrungsvortrag W. Xylandcr) 

Biologisches Kolloquium an der Uni versität Ulm (Vortrag M. Wanner) 

Jahrestagung dcr Dcutschen ProlOzoo logischen Gesellschaft, Berlin 
(Vortrag M. Wanner) 

Jahrestagung der Naturforschendcll Gescllschaft dcr Obcrlausitz, Kamcllz 
(H. Boyle, S. Briiutigam, W. Dunger. V. Otte, W. Xylander; Vortrag 
P. Geba lter) 

Vortragsre ihe Faehgruppc Mineralogic in Zinau (Vortrag O. Tietz) 

Eröffnungsvortrag zur Ausstellung »Untcr unscren FUßcn - Lcbensraulll 
Boden« des SM NG <1111 Regional museum Libcrccr rsehechicll 
(Vortrag W. Xylander) 

Biologische Kolloquicn, Universitiit Kopenhagcn (2 Vort rägc B. Seifert ) 

ArbcitstrefTcn zur Rotcn Liste dc r Flcchtcn Deutschlands, Karlsruhc 
(V. Olle) 

Symposium ) Via Rcgia«, Görl itz (Vort rag W. Xylander) 



25.03. 

28.03. 

06. - 07.04. 

08.04. 

11. 04. 

02.05. 

05. - 07.05. 

07. - 10.05. 

11.05 

16.05 . 

17.05. 

19.05. 

01.06. 

02. - 04.06. 

07.06. 

10. - 11.06. 

15. - 18.06. 

18. - 23 06. 

21. - 23.06. 

23. - 25.06. 

06. - 07.06. 

2 1. - 23.07. 

04. - 06.08. 

2 1. - 26.08 
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))Gottlob Ludwig Rabcnhorst - ein bedeutender Kryptogamcnrorscher« 
Tagung anlässlich seines 200. Geburlstags, Görlitz ( I-I. Boyle, P. Gebauer: 
Vonrägc S. Bräutigam. V. Oue; Tagungslei lU ng S. Bräutigam) 

Auliaktvcransta ltung der Intcrreg Init iat ive ))Grenzüberschreitende 
Vernetzung der Umwcltbi ldung«, IBZ SI. Marienthai 
(Vortrag W. Xy lander) 

Frühjahrstagung dcr DNFS, Ruhrlandmusculll Esscn (W. Xy lander) 

Naturwissenschaftlicher Arbci tskre is in Bau tzen (Vortrag O. Tietz) 

Museum der Westlausitz in Kamellz (Vortrag O. Tictz) 

Grußwort zur 1 OO-Jahr-Feier des Naturkundclll llSCUJ11 S Lcipzig 
(Von rag W. Xylandcr) 

Kurs, Ökologie lind Systcmatik von Ameisen, Gut Sunder bci Winscn 
(8. Seirerl) 

Jahrestagung des Deutschen Mlisell l11 sbundes. Leipzig (\V. Xylander) 

Ost-Wcst-Kollcg, Institu t I1ir Kulturelle Inrrastruktur, Klingewalde 
(Vortrag W. Xylander) 

Kolloquium, Uni vcrsitiit I1ir Bodcnkunde. Wiell (Vortrag B. Seifcrt) 

Vere in igung der Frcunde der Mincra logie und Geologie in I-Ioyerswerda 

(Vortmg O. Tictz) 

Biologische Ko lloquien der Universitüt Regcnsburg (Von nlg B. Seirert) 

AG-Treffen des Deutschen MuseuT11sbundes, Bcrli n (W. Xylander) 

Tagung der Deutschcn MalakozoologischeIl Gese llscha ft , Universität 
Gießen (Vonrüge 1-1. Reisc. S. Visscr) 

Weiterbi ldungsveranstaltung im ß iosphärenrcscrva t Oberlausitze r Heide
lI nd Teiehlandschaft (Vonr'lg. Exkursionsleitung P. Gcbaucr) 

GEO-Tag der ArIenvielfa lt . Naturpark Nicdc rlausitzer I-Ieidelandschaft 
(Y. Olle) 

Jahrest<lgung Arbcitsgcmeinschaft sächsischer Botanikcr. Wechselburg 
(1-1. ßoyle, V. Olte; Vort riige S. Bräutigam, P. Gcbaucr; Tagungsleitung 
S. Briiut igam) 

10th International Symposium on Tardigrada, Catania , Italien (Vortrag 
K. Il ohberg) 

Tagung von ICOM Dcutschland. Österreich und Schweiz in Schamlausen 
(Vortrag W. Xylander) 

Brandenburgische Botanikertagung. Ne llcndorr bei Orall ienburg (V. Olte) 

EröfTnungsvortrag zur Auss tell ung }) Lebell unter Wasser 2006« des SMNG 
am Dcutschcn Meereslllllseulll Stralsund (Vortrag W. Xy landcr) 

Exkurs ionstagung Phytoparasiten, Görli tz (1-1 . Boyle, S. Hocllich) 

Workshop ») Behav iour. physiology anel evolut ion of hermaphrodi tes«, 
Uni versität Tiibingen (Vort rag H. Re ise) 

In ternational Congress 01' Acarology, Amsterdam (Vort rüge A. Christ ian. 
G Erdmann. D. Russe lI ) 
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22. - 25 .08. 

27. - 30.08. 

05. - 06.09. 

06. - 11.09. 

08. - 10.09 

11. - 14.09. 

15. - 17.09. 

2 1. - 24. 09. 

22 . - 24.09. 

24. - 28.09. 

25. - 26.9. 

28.09. - 0 11 0. 

02. - 04. 10. 

03. - 07. 10. 

06. - 08. 10. 

28. 10. 

29. - 30. 10. 

30. 10. 

02. - 03. 11. 

03. 11. 

04 .11. 
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Socicty cf Ecological Rcstoratioll , Grci f'iwald (Vortrag M. Wanner) 

International Seminar on Apterygota, Texei, Niederlande 
(Vortrag D. RusselI) 

Arbei tstrefTen der Projcktbcglcitcnden Arbeitsgruppe (rAG) zum 
FachkoIlzcpt Managclllcntplan Wolf Deutschland, Neustadt 
(Vortrag H. Ansorge) 

9. /-lieraciwlI-Workshop, Trcnta , Slowenien (S . ß riiu ti gmll) 

Arbei tstrefTcn »Siiugclicrfaun <l Sachsen«, J-Iaincwa ldc 
(2 Vortrüge H. Ansorgc) 

International Congrcss on Testate Amocbac, Antwcrpc ll 
(Vortrag M. Wanner) 

J-I crbsllagung der Deutschen Malakozoologischcn Gesellschaft in 
Nicclcrsprce (Sachsen) in Kooperat ion mit dem Ticrkundcllluseum 
Dresden (Vortrag 1-1. Reise, B. Z imdars, S. Visscr, S. Matton) 

Tagung des BFA Myko logie. Rhe insbe rg (H. Boyle. S. Hoe nieh) 

Arbci tstrcfTcn zur Rotcn Liste dcr Flechtcn Dcutschlands, 
1-li ndclangiAllgiiu (Y. Olte) 

Jahrcstagung dcr Dcutschen Gese ll schaft nir Süugcti c rkunde, Kicl , 
(2 Vorträge H. Ansorgc) 

Abschicdssymposiulll von Pror. Stc ininger, S itzung des 
Wisscnschaftl ichen Be irats, Frankfurt (W. Xylander) 

Jahrestagung Arbeitsgcl11cinschan süchsischcr Myko logcn, Schncebe rg 
(I-I. Boyle, S. Hoe n ieh) 

158. Jahrcstagung dcr Dcutschcn Gese ll scha ft fii r Gcowisscnscha ftcn 
(Vo rtr~igc J. Büchncr, O. Tielz) 

Intcrnationale Tagung der Dcutschen Gcse llschaft für Mykologie , 
Tiibingen (I-I. Boyle) 

5. Milbenkundliches Kolloquiu l11 Base l (Vortrag A. Chri stian) 

Kre isjagdve rband Stolberg » \Vildhunde in Deutschland -
Populaliol1sdynamik lind ih re Ursachcll( (Vortrag H. Ansorge) 

Tagung des Floristischen Arbc itskrc isscs de r Nicdcrlausil z, COllbus 
(Vortrag Y. Olte) 

Erö fTnungsvortrag zur A usste llung ) Unte r unse ren Füßcn - Lcbcll sra ul11 
Bodcn( des SM NG mn Zoologischen Museum der Uni ve rsität Brcs lau 
(Po len) (Vortrag IV. Xylander) 

Fachgruppentagung dcr FG Natu rkund liche Musecn im Deutschcn 
Musculllsbund (Vortrag W. Xylandcr) 

9. Jahrestre ffen dcs Arbeitskre ises dculschspachigcr Myriapodo logc ll 
( K. Voigl länder) 

Lchrerfortbi ldung »Bodcll zoologie« des VDB iol (Landesgruppe Sachscn) 
(Vortrüge M. Wanner, W. Xylandcr) 



06. - 07. 11. 

10. - 11,11. 

11. 11. 

28.11. 
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Tagung des Wissenschanlichen Beirats dcr Staatlichen Naturkundclllusecll 
in Stuttgart und Karl sruhe (W. Xylandcr) 

Treffen mit Vert retern des ZALF und FI S in Müncllcberg (W. Xylander) 

Vortragsre ihe der Balltzener Sekt ion der Naturforsehendcn Gese ll schan 
der Oberlausitz (Vortrag B. Seifert) 

Kick-ofr .. Gcspr~ic h zu!" Landcsausstcllung » Via Regi<w mit Prof. Roth in 
den SK D, Dresden (W Xylander) 

30.11. - 0 1. 12. Herbsttagung der DNFS in Karl sruhc (W. Xylande r) 

30.11. - 01.1 2. Workshop » Bodcnbiologische Bewertung VOll Boden
Daucrbeobachtllngs n~ic he n anhand von Lumbricidcn«, Weimar 
(W. Dunge !". K. Voig tliindcr) 

02.1 2. 

2007 

08.0 I. 

09.0 I. 

09.0 I. 

12.0 1. 

25.0 I. 

0 1. - 2.02. 

02 . - 03.02. 

04.02. 

2 1. - 24.02. 

Vortrags reihe Fachgruppe Geologie O bcrl<lUsilzer Bergland 

(Vortrag O . Tie lz) 

Workshop zum Paarungsverhalten bei Lill/ox, München ZSM 
(Vortrag I-I. Reise) 

MUSetnll der Wesllausi tz Kamcnz » Die Erniihrung der fre il ebenden Wölfe 
in Sachscn - aus Losungen lesen« (Vort rag H. Ansorge) 

18. Dresdene!" Geowisscll schaftlichc Ko lloqu icn (Vortrag O. Ticlz) 

Kinderakademie Görlitz (Vol1rag J. Büchner) Symposium zur Bekämpfung 
von Schadinsekten, Spreeta l (Vortrag M. Wanner) 

Tierpark Görlil z »Forschen, Lehren und Reisen in der Mongol ei« 
(Vortrag \-1. Ansorge) 

Außcrp laJllllüßigcs TrclTcn der DNFS; St utlga rl (W. Xylander) 

A rbcit s lrem~n zur Zuarbeil Sachsens zu r !leuen ROlen Liste Pil ze 
Deutschlands, Rcinhardtsgrimma (I-I. Boy le) 

Eröffnung dcr Auss te llung »Unter unseren Füßen - Lebensraulll Boden« 
des SMl\'G am ivlusculll in Ceskil Lipa (Tschechien) 
(Vorträge W. Xylander, K. I-I ohberg) 

Jahrestagllng der DCUlschen ProlOzoologischeIl Gese ll schaft in Sa lzburg 
(Vortrag M. Wanner) 

26.02. - 01.03. Enlomologelltag der DGaaE, lnnsbruck (Poster S. Moll) 

01.03 

02.03. 

15.03. 

15.03. 

Faehgruppe Mincra logie/Geologie des Nalurwissenschaftlichen Vereins 
der Niederlausitz e. V. in Cottbus (Vortrag O. Tictz) 

Naturschutzstation Braunsteichl\Veißwasser »\Völfe in der Lausitz« 
(Vortrag H. Ansorgc) 

Treffen des wissenschanlichen Beirates des Naturkundemuseulll s Leipzig 
(W. Xylander) 

Akt ionstage ßi ldll llgsmarki Neiße (Vortrag W. Xylande r) 
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17.03. 

23.03. 

02.04. 

02 .04 

14.04. 

17. - 20.04. 

22.04. 

26.04. 

26. - 29 .04. 

27. 04. 

04.05. 

07. - 8.05. 

14. - 18.05 . 

21.05. 

03. - 6.06. 

08. - 10.06. 

11.06. 

18.06 - 3 1.07 

28.06. 

29.06. 

05.07. 

13. 07. 

15. - 20.07. 

24 .07 . 

Jahresbericht 2005 2007 

Jahrcslagung der Natur fo rschclldcn Gese ll schaft der Oberlausi tz in Görl itz 
(Grußwort \V. Xylande r, Vo rtrag H. Moll ; H. Boyle, S. ßr~iutigall1 , 

P. Gebauc !", K. Hohbcrg, V. Olle, K. Voigt liinder) 

In ternationale Görlitzer Ki ndcrakadcmic (Vortrag W. Xylander) 

I.-April-Vo rl esung (Von rägc H. Ansorgc, C. Düker, 1-1.-J. Schu lz. 
W. Xylander) 

Tagung der Malacologica l Socicly cf London »Invasivc Moll uscs«, 
Cambridgc (Vortrag J. Hutchi nson & H. Reise) 

Krcisjagdvcrbancl Niederschlesische Oberlausitz »Al tcrsbcsti ll1111 ung am 
Säugcl icrschiidcl« (Vort rag 1-1 . Anso rgc) 

9th Ccnt ra l European Workshop on Soil Zoology, Ccskc Buclcjovice 
(Poster S. Moll, K. Voigtländcr) 

Familien-Tag »Woche tür das Leben« (Vortrag W. Xylander) 

Bio logische Ko lloquien der Un ive rsität Greifswald (Vortrag B. Seifert) 

Pa Hiob iologischer Präparationsworkshop, Weimar (Vort rag O. Ti etz) 

Zillau )}Forsehcn, Lehren und Reisen in de r Mongole i« 
(Vort rag H. Ansorge) 

ErömllUlg der Ausstellung )} Unter unsere n Füßcn - Lebensmulll Boden« 
des SMNG am Natur-Museum Luze rn (Schweiz) (Vort rag Xylander) 

Konstituie rende Sitzung der ,.Deutsehen Naturwissenschaftl ichen 
Forschungssammlungen e. V. (W. Xylander) 

Li nnaeus Symposium de r European Mycologica l Assoc iation, Uppsala, 
Schweden (H . Boylc) 

Evangelisches Bi ldungs\Verk Görli lz »Die Ernäh rung der rre ilebenden 
Wölre in Sachscn - aus Losungen lesen« (Vortrag H. All sorge) 

Jahrestagung des Deutschen Museulll sbundes am Senckenbcrgmuscul11 
Frankfurt (W. Xylander) 

Jah restagung Arbeitsgemei nschaft siichsische r Botani ke r, Bad Gott leuba 
(1-1. Boyle; Vortrag P. Gebauer, Tagungs lc itung S. Bräutigam) 

Biologische Kolloquien der Uni ve rsi tät Jena (Vortrag B. Seifert) 

Inte rnat ionales Wisscnscha ft sko lleg )}Colleg iul11 Ponles« (Vort räge 1-1 . 
Reise, .I. Hutchinson) 

Ko nstit uie rcnde Sitzung des Beirats flir das Naturkundel11 l1 seum Leipzig 
(W. Xylandcr) 

Eröffnung de r Internat ionalen Wandemusstc llung »Wölfe« in Görlitz 
(Bei träge W. Xylander. K. Hohbcrg) 

Führung f'i.'i r Sti pcndiaten des Colleg ium Pontcs (W. Xylander) 

Vortragsrei he Kulturhi storisches Museum Görli tz (Vortrag O. Tietz) 

16th Inte rnat ional Malaco logica l Congress, Belgien, Ant\Vcrpcn 
(Vortrüge J. J-I utchinson , 1-1 . Rcise, S. Visscr) 

Colloquium Russian Academy o r Scicl1cc Ekatc rinburg (Rußland) 
» Populat ion analys is in thc raCCOO I1 dog I\~ 'clerell'es pro('yolloides« 
(Vorlrag I-I. Ansorgc) 



23. - 25.07 

31.07. - 05.08. 

19. - 24.08. 

05. - 07.09. 

06. - 09.09. 

15 09 

16. - 2 109. 

20. - 22.09. 

23 . - 26.09. 

2809 

04 . - 7.10. 

12 . - 14.10. 

12. - 14. 10. 

22. 10. 

26. 10. 

27. - 28.10. 

19. - 2111 

23. - 25 . 11 

12. 12. 

Jahresbericht 2005 - 2007 

International Workshop on RCslOration Ecology in Postgraduate 
Educat ion , Cottbus (Vortrag M. Wanner) 

10. I-lieracillm-Workshop. Vi llard d' Arcne, Frankreich (S. Bräutigam) 

ICOM -Tagung in Wien (Vonrag W. Xylander) 
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Summer A.S.A.B Confercncc ))SCX, Shopping alld Sharing« in Newcast lc, 
(G roßbritannien) (Vortrag J. Hlltchillson) 

Jahrcstagung Arbe itsgemeinschaft sächs ischer Mykologen. Bad Lall sick 
(1-1. Boyle, S. I-I oefl ieh) 

Tagung der Deutschen AmeisenschUlzwarte in Z ittau (Vortrag B. Seifert) 

XV Congress 01' Europcan Mycologists, St. Petersburg (Russ land) 
(H. Boyle) 

6. Milbenkundliches Ko lloqu ium, Kiel (Vortrag A. Chri stian) 

8 1 st Annual Meeting o f the German Society of Mammalogy, L6d± 
(Poland) (Vortrag 1-[. Ansorgc) 

Kinelcrakadcmic Görlitz (Vortrag O. Tie tz) 

25th International Muste lid Colloquium. Tfcbon (Czech Rcpublic) 
(Vortrag H. Ansorge) 

Biologisches Kolloquium an der Univers itiit Ulm (Vortrag M. Wanner) 

Arbeitst relTcn ))Sä ugctie rl~luna Sachsen«, Grethen (Vortrag I-I. Ansorge) 

Herbsnagung eier Deutschen Malakozoologischen Gesel lschaft in Bcrlin 
(1-1. Reise) 

Biologische Kolloquien der Uni vc rsiüit Leipzig (Vortrag B. Seifert) 

Vortragsre ihe Na tional parkhalls Sächsische Schweiz in Bad Schandau 
(Vortrag O. TiclZ) 

Intcrnationales \Volfs-Symposium, Rietsehen (1-1 . Ansorge) 

Sino-German Symposium Senckenberg , Frankfurt (Vortrag I-I. Ansorge) 

Rote Li sten: EndabstiJ11ll1ungstrefTen der Koord inatoren der 
Organismengruppen (Vortrag K. Vo igtlünder) 

Symposium )Erl ebnisraull1 Regenwald«, Ccskä Lipa 
(Vorträge W. XylClndcr, K. I-Iohbcrg) 
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14.3. Fernseh- und Ru ndfullkbcitriigc über das Museum 

Radio 

15.02.2005 

28.02.2005 

05.03 .2005 

Mai 05 

20.07.2005 

13.12.2005 

03.05.2006 

18.09.2006 

21.09.2006 

20.10.2006 

No" 06 

09.02.2007 

19.03.2007 

15.05.2007 

29.06.2007 

31.07.2007 

14.09.2007 

Fernsehen 

14.02.2005 

2 1.02 .2005 

28.02.2005 

02.03 .2005 

26.05 .2005 

31 .05 .2005 

02.06.2005 

16.09.2005 

0 1. 10.2005 

08.10.2005 

26.10.2005 

18. 11.2005 

Radio WSW Flora der Oberlausilz 

Kindcrakadcmic MDR I Radio Sachsen 

DLF 

MDR 

Radio Lausitz 

Museulll , Samm lung. FÖJ 

Biologie von Kuhnaden 
Eröffnung Wanderausstellungen 
Warschau 

MDRI Radio Sachsen 

MDR 

SA[K 

SAEK 

MORI 

Insek t des Jahres - Ma ricnkiifcr 

["laiblcr 

Priiparal ion 

Pflanzen 

Drontcnausslc llu ng 
(Pr:ipa!"a! iOllsaspek tc) 

Radio Lausitz Toter Wolfswclpc 

Rad io WSW Malwcltbc\Vcrb Scewasserbecken 

Nacktschnecken forschung 

Internationaler MusclIlllslag 

Eröflilllng Wölfe 

MDR 

MDRI Radio Sachsen 

MORI Radio Sachsen 

MDRJ Radio Sachsen Klim(lw,mdcl und Pilze 

MDRI Radio Sachsen MuscI llll snacht 

cRtv Kindcrakndcmic - Wolf 

cRtv Im Kielwasser pr:ihhistori scher zeitnah 
Seefahrcr / Abora- Vortrag 

eRt v Eifrige Studenten / Görlitzcr zeitnah 
Kinderakadcmie 

eRtv Naturfilmpreis 2005 vergeben zeitnah 

cRt v Ed lc Steine zum Versendcn 

ZOF Wölfe heutc journa l 

eRtv Veolia-Tag der Umwelt 

cRt v Lange Nacht der Museen Kompakt 

eRt\' Mcrid ian-Fi Illlprcis 

eR lV Ausstellung üstseeküsten 

eRt v Eröfl'nung Lit:luenausstcllung 
du rch Präsidcnten 

eRtv Kindcrakademic - l-li11l1l1clsschcibe 

Dr. Brüutigam 

Prof. Xylandcr 

Prof. Anso rgc 

Dr. Scifcn 

Dr. Scifcn, Frau 
Ansorge 

])1'. Scifen 

Fr. Hancl! 

Dr. Bräutigam 

Fr. l-I anclt, Fr. 
Jesehke 
Dr. Dükcr, Prof. 
Ansorge 

Dr. Dükcr 

Dr. Reise 

Dr. Dükcr 

Prof. Xy landcr 

Hr. Boyle 

Dr. Düker 

Prof. Ansorgc. Fr!. 
Pohl 

Dr. Düker 

Prof. Xylander 

Pro!: Xylandcr 
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07.12.2005 eR t\' Coole Zeilen Dr. Düker 

11. 12.2005 eRI \' Mount-Evcrest-Vortrag 

Feb 06 eRt v Kinderakademie I Freiberg Dr. Düker 

Sonderausstellung All es Holz-
Feb 06 eRtv der Wald in Sachsen Dr. Düker 

Wa nderausstellung »Leben unter 
22.03.2006 eR tv Wasse r 2006(( Dr. Düker 

Pressekonferenz »Ein tieri sc hes Prof. Ansorgc/ Dr. 
20.04.2006 eRt" Thcatef( Dü ker 

28.04.2006 eRt v Scheck VEOL II\-Stiftung Prof Xyhmdcr 

2 1.05.2006 eRtv Internationaler Museumstag 

24.05.2006 e Rtv Plüschtierausstellung Dr. Düker 
I\dygcischcs 

Aug 06 Fernsehen Sommeruniversitiit Dr.Oue 

30.08.2006 MDR Wolf 
Weh der 

17 .1 18.08.06 Pro7 Bodelltiere Wunder Dr. Chri stian 

06.0 1.07 \! Rt v Kli mawandcl und Pilze Dr. Olte 

09.01.2007 eRt v Mal wet tbewerb Seewasserbeekcn Dr. Düker 

09.01.2007 MOR Nacktschnecken forschung Prof. I\ nsorge 

15.02.2007 eRtv Int ern . Muse ulllstag Frau Kruppa 

15.09.2007 e Rt v Eröll"nung Wölfe 


